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- re 8. las pi we 


aft das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande 105 


be und Antzeigun ig8⸗Nachzichten. 


Aucdertiſſment ee m lere meiftbiethender Verpz a tin der 
sum bey Breslau auf 6 Jahre von Johonnis 1816. ab. 
Die zu Johannis 1816 pe achtlos werdende „ zum aufgehobenen Breslauer 


St. Cis⸗ en⸗Stift geboͤrtig gewifine, fetzt Königl. ſogenannte Elarenmäbte, : 
weiche hey der Stadt Bresiu bin: dem Sandthore auf der Vorderbleiche delegen, 


an einem Oderflägel ſteufrtein, gus Acht Panzergaͤngen in zwey maſf wen Werk. 
haͤuſern beſtehet, ſoll ben daß i es 15 18:6 ab, anderweit auf Sechs nach einan? 


der folgende Jahre lan Wege der oͤff nt ichen; Lieltätton an den Meiſt bi thenden vers 85 
pachtet werden; und es iſt hierzu eln. Blethongstermin auf den 2. April d. J Nach⸗ 


f 8 3 au vor dem ernannten Com. Mario, dem W e 3 Fe 
a 3 


7 . 5 u U 7 


8 


i Herrn Keleges⸗ und Domalnenrath zur Hellen, ollhier in beſſen Amts Lokale 8 
dem hieſtgen Dohme binter der Kreuzkirche anberaumt worden. Zahlungs fähige 
Vacht Liebhaber werden demgach hiermit eingeladen, ſich in dem angefegten Ser 
mine entweder perſoͤnlich oder durch geboͤrig Bebollmaͤchtigten elnzufinden, und hat 
der Meiſtbtethende nach erfolgter höherer Genehmigung den Zuſchlag und die Aus⸗ 
fertigung des Pacht⸗Conttocts zu geſwärtigen. Die Verpachtungs⸗ Bedingungen 
koͤnnen bey dem obgenannten Comm ſſario zu jeder ſchleklichen Zelt inſpieirt, auch 
JJTVVVVVVVV 
Breslau den 11. Januar 1816. 5 een 8.) 
> 2 ...22 , Sinanz-Deputation der Königl. Breslauſchen Healer DRS 
5 3 Finanz — Erlen der 19 B = gen Mepiveang, a 
„ ((D 
8 „he Dres au. In verkaufen ſteht aus freyer Hand elne Flötenuhr, wobey i 
Diet Aahen.milt oefäiger Eompofition. Die Uhr UL ja Zorn eines Secretalrg von 
Mahagoni⸗Holz mit Alabaſter⸗Verzierung, Epiegel verborgenen Fächern und einen 
nem Nehpult. Da ſelbige um einen billigen Preiß zu bekommen inn, belteben ſich 
KRNauflsſtige bey dem Etgesthuͤmer derſelben in der Neuffad: Pro. 13:7. zu melden. 
Fer BER lau ben 4ten Jannar 1816, Von dem Juſitzrath⸗s Muttus Kert. 
ſchuͤtzer Jußizamte wird auf den Antrag er gegenwärtigen Beſiczer, der mit No. 6. 
bezeichneten Dreſchgartneeſlelle zu Keekſchütz, der Gottlieb Odeingſchen With und a 
Vormund ſchoft, da in dem am 4. Deremper v. J. angeſtan denen -peremipstichen: - 
Lieitatlonstermine eln Kaufluſtiger ch nicht gemeldet, zu leſem Behuf ein ander⸗ 
welter Blethengstermin um die auf 208 able, 16 far. 8 bi. Cour dorfgerichtlich 
gewürdigte Dreſchgaͤrtnerſtelle nebſt Döſt⸗zund Graſegarten von Scheffel Aus ſagt,; 
auf den 4. Marz 1816, Eee Und beſitz, und ah lungsfaͤhige Kaufluſtige zur 
Abgabe ihres Gebothes gedach 


ten Tages Vormittags um 10 Uhr in der Canzeley 
des herrſchaftlichen Schloſſes zu Kertſchuͤtz zu erſcheinen, borgeladet, wo ſie ſo⸗ 
5 dann zu gewärtigen, daß den Meiſt und Beſtolethenden Biefes Grund ſtuuck vorbe⸗ 
RE haltlich der Genehmigung des Walſenanites gegen baare Zahlung in Couraut zu 
Ber geſchiagen werden wird. Die dariiber ſprechende Taxe kann jederzeit in der Can 
ieley bes unterzeichneten Juſtisamtes nahasfehen Wenn ER 
ö ö Das Juſtizrath bon uin Restfäiges Jufisant, NE 
2 RE ITS IRCEN BR Ecker kunſt. 
„„ Goſchüͤtz den osten December 1875, Die zu Maſchlit Wartenbergſchen 
rel es gelegene, zum Nachlaß des daſelbſt verſtorbenen Auguſt Pollack gehoͤrige 
a Häuslerſtelle , Welche auf 193 Ntolr, gemistiger worden ſoll guf den Ant ag dern 
„Etbeß ſadhaſtirt werden, und es iſt hler zn ein peremtoriſcher Licitationstermin auß; 
den 13. März k. J. angeſetzt worden. Es werden daher Kauffuſtige hlerdurch Ln 
geladen, gedachten Tages Vormittegs um 9 Ubr in hieſiger Gerlehts⸗Cangl'h un 
erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und den Juſchlag für das Meiſtgeboth zu gewaͤr⸗ 
tigen. Das graͤflich v. Reichenbach freyſtandesherrliche Gericht. 3 
GSoſchüß den inten November 1815, Die zu Nadine Wartenbergſchn 
Erelfes gelegene, dem Jotann Hübig zugehörige Freyſtelle „ welche auf 650 Nthlr. 


gewuͤrdiget worden, ſolf ſubhaſſiet werden, und sind deshalb die Licltationstermine 


r 5 5 5 8 8 ec 


Sn 


„ 


\ . serden daher Kaufluflige hierdurch eingriaden in diefen Terminen, beſohders aber 
‘ in dem perentoriſchen Liettationstermine den 5 Maͤrz k. J. Vormittags um 9 Uhr, 
5 in hieſiger Gertchis⸗Canzeley zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und den Zuſchlag 

für das Meiſtgeboth zu ge wärtigen. 2 
Das gräfich v. Reichenbach Rudelsdorfer Gerihtsamt.. 
Coarlsruh den 17ten Januar 1816, Die Freyſtelle der Hanns Menzel⸗ 
ſchen Erden zo Staͤdtel, taxirt auf 550 Rihlre, wird Behufs der Erbthellung in 
Dermis den ıgren Februar, den 18. März und 16, April d. J. oͤffentlich feil ge⸗ 
bolhen, wozu Kauftuſtige eingeladen werden. 3 555 
a Konig! Herzogl. Engen Wuͤͤrtembergſches Gerichtsamt. 


5 auf den 3. Januar den 1. Februar und den 5. März k. J. angeſeht worden; „ 


Trachenberg den 10. Februae 1816. Das fürſtſich v. Hatzfeld⸗Trachen 


berger Fuͤrſtenthums Gesicht macht hiemit bekannt, daß die in dem Dorfe Payne 
belegen auf 154 Ithl. 10 for. abgeſchätzte Dreichgärtnerftelle des George Wieg⸗ 
ner im Wege der Executlon in dem einzigen dazu anberaumten peremtoriſchen Serz - 
mine den 22ffen April 1616, früh um 9 Uhr vor hieſigem Fuͤrſtenthums⸗Gericht 
Öffentlich an den Miſt⸗ und Beſtbtethenden verkauft werden lt EZ 
re o Haßfeld⸗Trachenberger Fuͤrſtenthums⸗ Gericht. 
. *) Glogau den 6ſen Februar 1816. Das Königl. Glogauſche Land und 
N Stadtgericht macht hierdurch bekannt, daß zur Biethung auf das ad inſtanſiam 
der darauf intabulirten Gläubiger zum oͤffent ichen Verkauf aue geh lten, zum 
Nachlaß des ber ſtörbenen Gabriel Jakob Engelmann gehörige Haus No. 46. im 
2 drüten Stadi⸗Vartel hieſelbſt ein neuer Termin (indem in dem bereits angeſtan⸗ 
denen kein annehtultches Gieborh geſchehen) auf den igten März dieſes Jahres 
Vormittags um 11 War angeſte worden it“ Alle diijenigen, welche diefes auf 
1040 Rtül gewuͤrdigte Gründſſück zu kaufen gefi find, werden daher aufge⸗ 
fordert, ſich an dieſem Lage zur beſti 


entweder perſönſich oder darch dinlaͤn lich legitimierte Bevollmächtigte elnzufinden, 
ieee Zetzothe abzugeben und odann nach eingehelter Erklarung der Gläubiger den 
AZauſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbtethenden zu ballen... 
55 „ Oiteiones Ergclcor.. 

5 Brieg den 7ten November 1813. Von dem hiefigen Koͤnkal. Ober + Fans, 
desgericht ſind auf Anſucten der Vo mundſchaft und der Erben des Herrn Vincenz 

v, Schweinchen auf Ezuchow und Pitſzontsyg alle Diejenigen, ſo an den Nachlaß 

des leßtern, welcher zu Czuct ow am 20. October 1974: verſtorben iſt und worüber 


U 


mien Stunde auf dem Rach hauſe hieſeſbſt 


der erbſch ftliche kiguldatlonsprozeß eröffnet worden und weicher in 48,622 Rihlr. 8 


10 age. 33 Pf. beſtehet einige Folderung und Anspruch zu haben vermeinen, oͤffent⸗ 


lich dergeſtalt vongeſgden worden, daß fir binnen drey Monaten ihre Forderungen 
mündlich oszer ſchriftlich anzeigen, auch ihrer Anmeldung die Abſchriſten derer Ur⸗ 
kunden worauf fie fich- gründen, beyl gen, hiernaͤchſt aber in dem angeſetzten Liz 
N quidationstergune den 9. März 1810, Bermttige um 9 Uhr vor dem A' geordne⸗ 
ten des Celligiß, dem Heren Ober⸗kandesgerichtsxat) v Gilgenßeimb, ſich in Per⸗ 


—ſon oder dorch züläßige Perolluischtigte ſſellen, den Beitrag und die Art ihrer For⸗ 


derung ulmſtindlig angeben, die Docunevte Beteſſchaften und übrigen eweis ⸗ 
wiltel, wemit ſte die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anſprüche zu er weiſen geden⸗ 
ken, uxichriftlch vorlegen und anzeigen, das Noͤthige zum Protokoll d ; 


F 


und alsdann die gempmäßge Anfesung in dem abzufaſſenden Erſſigkeltsurtel; da⸗ 
gegen bey ih beim ns aleiben und unteklaſſener Ame dung ihter Anfprüͤche gewär⸗ 
kigen ſollen, daß ſie aller ihrer etwauigen Vorrechte verluftig erklart und mit hren 
Forderungen nur an dasfeuige, was nach Beirtedigung der ſich meidenden Glau⸗ 
biger von der Maſſe noch übrig bleiben mochte, verwleſen werden ſollen, Uevrk⸗ 
gens werden denjenigen Gläubigern, welche durch geſetzliche Urſachen an der Ders“ 
„fönlihen Erfcheinung gehindert werden und denen es bierfelöft an Bekauntſchaft 
3 fehlt, die Juſtiſcommiſſſonsraͤthe Laube, Scholz und Eriminalrath Werner ange⸗ 
wieſen, wovon fie ſich einen wählen und denfelben mit Jaformation und Vollmacht 
pverſehen koͤnnen. Die gegenwärtige Vorladung Und darin enthaltene Commknatlon 
kann jedoch den Diifitatrperfonen, die noch auger Garniſon ind, nicht entgegen 
ſtehen. Wornach ſich alſo ſämmtliche Gläubiger des vorgedachten Bincenz von 2 
Schqeinchen zu achten haken 555 
222 RT RETER Ober Landesgericht von Oberſchleſten. 
5 Lleginktz den zten November 1813. Von Seiten des Koͤnigl. Ober⸗Lan⸗ 
RE desgerichts von Niederſchleſten und der Lauſitz wird den unbekannten Glaͤubigern 
des zu Freystadt am 8, October 1812. verſtorbenen Creis⸗Stener⸗Einnehmers Jo⸗ 
haun Traugott Rothe hierdurch bekaunt gemacht, daß über deſſen Nachlaß der erb⸗ 
ſchaftliche Ligutdationsprozeß per Decretum hodternum eröffnet und deſſen Anfang 
auf die Miktagsſtunde des heutigen Tages ſeſtge ſetzt, zugleich aber auch Terminus 
ur Ligutdirung und Juſfieirung fämmtlicher ar dieſn Nachlaß exiſtirenden For⸗ 
derungen ber den zum Depntato bestellten Ober⸗Landetzgerichtstath v. Ledebur auf 
ben 5. März 1816 Vormittags um 0 Uhr anberaumt worden iſt. Es werden da⸗ l 
a erwahnte Gläubiger, ſedoch unt Ausnahme der actſven und abwefenden Mili⸗ 
taixberſonen vorgeladen, entweder in Pepſon oder durch Bevollmaͤchtigte (wozu ih⸗ 
8 nen bar Hof⸗Fiscal Dehmel und der Fuſttzcommfſfarius Treutlet vorgeſchlagen wer⸗ 
„den), im beſagten Termine guf dieß gem Obersgandes gericht zu etſcheinen, ihre un⸗ 
ſoruͤche an mehrgedächten Nachlaß anzumelden und gehoͤrig nachzuweiſen, bey ih⸗ 
rem Ausbleiben Aber zu gewaͤrtigen, baß ſie aller aß den Nachlaß des ze. Rothe et⸗ 
wa habenden Vorrechte (ür perluftig erklart und mtehren Forderungen nur an das 
enge werden berwirſel werben, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Glaͤu⸗ 
5 Diger von der Maß noch übrig bleiben möchte „„ ; 
„„ Kkaoͤſigl, Preuß, Obeskandesgericht von Niet erſchleſten und der Laufiß, 
Beleg den aaflen Doeember 1815, Mon dem biefigen Königl. Ober⸗ 
Londes gericht And guf Anſuchen der Gräfin Caroline b. Nahhaus geb. Freyin 
v. Welling, alle diejenigen, fo an den Nachlaß der verwit, Landes⸗Haudtann 
v. Naybaus ged, Louiſe Freyin v, Welling, imgleichen an den Nachlaß des vor 
Derrſelben verſforbenen Jaupes⸗Haupfmann Leopold Cafar v. Naphaus, worüber 
Der erbfinnfefiche Lig udattonsprdzeß eröffner worden, und welcher in 2070 Rthſr. 
10 gr. 4 pf., inſonderheit in elnem zu Leobſchuͤtz belegenen Haus und einem Vor⸗ 
wbberk beſtehet, einige dorderhng und Unfpruch zu haben vermeinen, oͤffentlich der 
geſtalt vorgeladen worden, daß fie binnen 3 Monaten ihre Forderungen mündlich, 
oder christlich anzeigen, auch ihrer Anmeldung die Abſchreften derer Urkunden, 
worauf fie ſich gründen, beplegen, hier naͤchſt aber in dem angeſetzten Eigutdations⸗ 
termin den 24. April 1816. Vor mtttags um 9 Uhr bor dem Abgeordneten des Col⸗ En 
lesiß, dem Herrn Ober⸗Landesgerichtorath Schulenburg, ſich in Perſon oder durch 
. RT N RN auläßiger e 
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den Defrag und die Art iorer Forderung nmfläng 


Sams 
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zuläßige Bebollmaͤchtigte ge 
lich angeben, die Dolutßente, Srieſſchaften und übrigen Deweklsmittel, woigit ſee 
Wahrßeſt uns Richtigkeit ihrer An prücpe zu erweiſen gedenken, urſch ef ich vor 
legen und anzeigen, das Noͤthtae tum Pestocoll verhandeln und alsdann zie geſetz⸗ 
mäßige Auſetzung in dem akzufaſſenden Erſtigkeits⸗Urtel dagegen bey ihrem Aus⸗ 
ble dei und unterlaſſener äumeldang (rei Anſorüche gewärtigen ſollen, daß fe 
aller hier etwanſgen Vorrechte verlüſtig erklärt und. mit (hren Forderungen nur 
an dasenige, was nach Befrtedigung der ſich melden den Gläudiger von tersisf 
noch übrig bieiden möchte, verwieſen werden follen. Uebelgens werden denjenigen 
Glänbigera, weiche durch geletzliche Urſachen an der perſonlichen Erſcheinung ges 


hindert werden und denen es hieſelbſt an Bekanneſchaft fehlt, die Juſtizeommiſſa⸗ 5 
rien Wichura, Eberhard und Hoftalh Bletſch angewieſen, wovon fie einen wäh⸗ 
len und denſelben mit Inſormatlen und Vollmacht verſehen können, Uebrigens 
aber kann die gegenwartige Vorkadung und die darınn enthaltene Commination 


den Mllttair⸗Perſonen, welche noch im Felde oder außer Garniſon find, nicht ent⸗ 
gegen ſtehen. Baoönigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſten. EEE 
8 ) Brieg den 30. Januar 1816. Von dem hiefigen Königl. Ober⸗Land es 
gericht ſind auf Anſuchen der o. Wedellſchen Vormundſchaft alle diejenigen, ſo an 
den Nachlaß des berftorbenen Caminer⸗Präſidenten und Majors v. Wedell, wor⸗ 1 
‚über der ercſchaftliche Liquldgtionsprozeß eröffnet worden, und wovon das Inden 
kaßtum in der hreſigen Registratur eingeſehen werden kann, einige Förderung und 
Aunſpuch zu daben vermeinen, öffentlich dergeſtalt vorgeladen worden, daß fie 
bunten deey Monaten ihre Forderungen mündlich oder ſchriftlich anzeigen, auch 
| ihrer Anmeldung die Ahſchriften deret Urkunden, worauf fie ſich gründen, beyle⸗ 
gen, hternächſt aber in dem angeſetzten Liquidatioustermin den 25ſtelt May 1816 = 
Vormittags 9 Uhr vor dem Abgeordneten des Collegii, dem Heren Ober⸗Landrs⸗ . 
gerichts⸗Rach b. Gülgenheimb, ſich in Per fon e 


it on oder durch zulaßlge Bevolnmächtigte 
ſtellen, den Berrag und die Art ihrer Forderung umſtändlich angeden, die Dofu⸗ 
niente Brieſſchaften und Abrigen Bewels mittel, womit ſte die Wahrheit und Ri 
tigkeit ihrer Anfprüche zu erweifen gedenken, urſchriftlich vorlegen und anzeigen, 
das Möhige zum Protocoll verhandeln und alsdann die geſetzmäßige Anſetzung 
inn dein abzufuſſenden Erſtiakeirsurtel; dagegen bey ihrem Ausbleiben und unter⸗ 
laffeuer Aameldung ihrer Auſprüche gewärtigen ſollen, daß fie aller ihrer etwani⸗ 
gen Vorrechte verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was 
nach Befriedigung der ſich melbenden Gläudiger don der Maſſe noch übrig bleiben BEE 
möchle, verwteſen werden ſollen. Uebrigens werden denjenigen Glaͤubigern, welche 2 
duech geſetzliche Urſachen qu der verſoͤnnichen Erſcheinung gehindert werden und 
denen es hleſelbſt an Bekanätſchaff ſehlet, die Juſtiſcommiſſarten Eberhard, Pilaskk 55 
und Eriminalrath Werner angewieſen, wovon fie ſich einen wählen und denſelben „ 
nie Information und Vollmacht verſehen konnen. Wornach ſich alfo ſaͤmmt liche 2 
Glaͤubiger des vorgedachten Cammer präßdenten Major v. Wedel zu achten haben 
i Königl. Preuß. Ober⸗kandesgericht von Oberſchleſſ en. 
e , ieee 2 er 
Breslau den zten November ids Da von Seiten des hieſtgen Konig. 
Odber⸗Landesgerichts von Schleſſen über den Nachlaß des am 4. Apkil 1810, vers ; SEES 
ſtorbenen Freyrichter⸗Gutsbeſitzer Bernhard Kloſe zu Ober⸗Rathen, a 5 
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Schenke Beitllch, hlerdu 5 — 
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Bon Oberſchießſen find e 
55 entwichenen, enrolliete 


2 EZ, 

ede 8 dem Herrn Ober⸗ 
Landesgerichts⸗Aſſeſfo⸗ Schiller, geſteuen von ihrer Entweichung 151 und Aut⸗ 
wort geben und pr Zukrückkunft glaubhaft gachwelſen, tm Fall ihres Aus leibens 
aber gewaͤftigen ſollen, daß ſie ihres ſämmtlichen Vermögens und hie enaͤchſt noch 
etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklart und ſolche dem . | 


Qnfprüce nachzuweiſen widrigenſaus ir denſelbe piäcludirtu 
den Beſitzer des Grundſfücks noch gegen die Esſäutger damit ach 


Offene Arreſte. wi 


7 8 — 


Breslau den zoften Janugt 18:6. Da aber das Vermögen des hieſt⸗ Se 


haben en Rechts, 


an Jetemahd ander 


*) Preslau den 6 Februgr 1816, Von Seiten des unterzeichneten Koͤnkgl. 

ee in Gemäßbeit Ber N ke ee ul? Pars x. des all⸗ 

emeinen Landrechts denen etwa noch unbekannſen Glausigern des zu Hiyſchberg RE 
gerffotbenen Döerr Landesa⸗cteors⸗Referendarii v. Myszkowsky die e „„ 
Theilung der Veklaſſ uſchaft unter denen Erben hier mit öffentlich bekannt gemacht, 
um ihre Kwanigen F. derungen an der Verlaſſenſchaft in Zeiten, und zwar in n 
fſehung di einhelmiſchen Gläubiger langſtens binnen 3 Monaten, is Anſehung 
der Ase wärtigen aber binnen 6 Monaten, anzuzeigen und geltend zu machen; wi⸗ 
drelseßfals nuch Ablauf dieſet Friſten und erfolgter Theilung ſich die elwangenn 
Eerbſchaftsgtäubiger ab jeden Erben nur nach Verhältniß feines Erben heils haften 
können. . BBD 


FKoönigl Preuß. Pupillar⸗Collegium von Schleſien. 
byieg den zoſſen December 1815. Von Seiten des unterzeichneten u 
pbillen⸗Colſegit von Oberſchleſten wird in Gemaͤßheit des H. 138. Tit, 17 Thl 1, 
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des allg. Landrechts den erg noch unsteten Gkäubigetn des am 13. Juni 1814: 


zu Roſenberg verſtorbenen Franz v. Faldern die bevorflehende Theilung unter die 


Erben hiermit öffegtlich bekannt gemacht, um ihre etwaigen Forderungen an die 
Verlaſſer Aſchaft in Zeiten, laͤngſtens binnen drey Me naten anzuzeigen und geltend 
zu machen, wibrigenfalls nach Ablauf biefer Feiſt und nach erfolgter Theſſung ſich 
die erwanigen Erbſchaftsglaubtger, mit Ausſchllß jedoch der Milftairperſonen, des 
nen ihre Rechte hierdurch ausdrücklich vorbehalten werden, an jei en Erben nur 
Em Verhältniß ſeines Ervambeils halten koͤnnen, 
Koͤnigt. Preuß. Pupiüen⸗ Collegium von Oberſchleſten. 

Steinau an der Oder den erſten Januar 1816. Da ſich in dem am 
17ten d. M. angeſtanden en Licitattenstermine zum öffentlichen freywiligen Verkauf 
des Tuchmacher Gotiſieb Schüͤlerſch en brauberechtigten Hauſes fub Mo. Fo. und 
des Hauſes und Gartens fub No. 195 b. hier ſelbſt, keine Liettantzy gemeldet; ‘fo: 
iſt auf den Antrag der Vermendſchaft und Reufgtänbiger ein er Lielta⸗ ER 
kivns termin auf den 14, Marz d. J anberaumt worden, ‚daher Kauſtuſſige zur Ab⸗ 

gabe ihrer Gebolhe die Reaigtäubiger aber zur Wapıne) mung ihrer Gerechtſame 
dab in Fa ein Lermiae vorgeladen werden, 
Königl Preuß. Stadtgericht. 

— — Te 
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detto detto 2 N. 1390 — Eriedriched or 9555 855 
a Haben Banco 4 W. — Conyentions-Geld - 1014 165 
detto aeg „2 N. 1 Mänzee S 
London "=. - 2 — 3] Banco Obligations 3 | mtl — 
Paris NM. Staats Schuld Scheine 8 — 
“Leipzig in W, 2. „ Viſtaf . i Holländ, Obligarions 9912 
Augsburg 2 N. 1023 185 2 ee Obligstions — 1103 5 
Bellin a Villa 10035 Tresor Scheine 100 90 
detto 2 1 993 Wiener Einloſungs 7 1 5 281 28 
Wien * 0 — bee von 1008 Rthir. 1 183 f 1012 
deft o ag: 5 


ä 5 8 5 300 — 5 = 
RE Rand.- ee 95 —— 100 — . 
3 REES —— — 


Von dem Des des ern in: ne au Werhels Breslau 
2 IE non. ber beten Sirte. Vem 12, bis 7 Februar 1816, 
Den Thaler zu 52% 2 far: gerechnet. 


Der 5 er en Weizen. Meggen. See. 1. ae Be, 
A e I Freht [fon di ir Ifgr.1P'. Irtbl. gr. Id et cl, BR 
5 N 104.74 = 2 21 ja 20 a 
Her Schg. ln Glagß vr Be = Se es 
Der Schl in Jauer Ba REN Er 
Der cha in Fegg 13 = 1 175 = 
de Sonn Sana \ ZEN 4 Er 
ET nr 45 bebe = 


daben eintretenden Zufälle. 8: geheftet 1e far. Esur. — 8 uſſer 
der ſchon vor 638 Jahren geringer Erwähnung des Maimonides, und der, nicht ge⸗ 


| 4 (579 * 


* 


777 1916 
— EENER — — - x = = = . 3 | rn 2 — - — i 
N Zu vermieden. 


2857, Sesslau. Qu vermicıhen iffoglelh ein Stag zu 2 oder 4 Werden nein 
Waogenplatz mit und ohne Kutſcherwohnung, in dem Selbſtherrſchen ſonſt Schau⸗ 
dertſchen Haufe auf der Reuſchenſtraße Nro. 557. Das Nähere erfährt man des⸗ 


‚Halb auf dem Comtoir der Gebrüder Seloſtherr, Carlsſtraße Neo, 733. 
VVV veraucttoniren. . f 
*) Breslau den 16ten Februar 1916. Dienſtags als den zoſten dieſes 


werde ich auf der äußern Nicvlaigaffe in Nro. 157. und 138. im Fiſchzuge Vormie⸗ 

tags bon 9 bis ra, und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr und folgende Tage einige 

Ringe und Ohrringe von Rauten, einige ſilberne Taſchenuhren „ſthoͤnes Meuble⸗ 
ment, als Sopha's, Stühle, Schraͤnke, zwey ſchoͤne egale Trimeaux, eſuen Mo⸗ 


zartſchen Fliegel mit einem Floͤtenzuge, Porcellain, Fayence, Gläſer, Eiſenwerk, 
Weſſing und Hausgeräthe gegen gleich Baare Zahlung en Courant veranettoniren. 


„ . AVERTISSEMENTS =: - 


| Biere, concef. uetions⸗Commifſar ius. 
% 0 Breslau. Herr Bernhard Romberg, der ö 


angekommen, und 


Schnabel. Berner, 
Nicolalgaſſe, und um billige Preiſe zu haben. 


andere Sorten Specerepz⸗Waaken, find zu dich gen Preifen zu haben bey 


Tonnen Canaſter, leicht und gut von Geruch, ſein rafflulrtes Brenn⸗Oel und 
Martin Hahn, 5 


i | der goldnen Rabegaſſe dem goldnen Rade gegenader: 
*) Breslau. In der ünkerzeichneten Nac 0 8 iR in Commiffion zu 
daden; Doctor Baad's Abhandlung uͤber die Kunſt, dle 


N d N Vorhaut gehörig zu be⸗ 
ſchneiden, die davon eneſtandene Wunde zu heilen, und die Behandlungsart der 
Wenn bis jetzt, guſſer 


nug zweckmaͤßigen, vor 136 Jahren erſchienenen Abhandlung des Sivoſius keine 


mu Nro. VIII. des Breelaushen Intelligenz Blattes 2 


75 


Se ; „ Herr Non er Kunstwelt als Componiſt und 
als Virtuos auf dem Violoncello Lenuglan bekanne, iſt hler ang: N 

mird durch feine außerordentliche Talente den Verehrern der Fenkun einige ge⸗ 
nußreiche Abende gewähren, auf weiche wir das reſp. Publikum hierdurch aul 

merkſam zu machen uns beſtreben. BER nat ei, 

Breslau. Friſche Schlawer Zanten find angekommen im hohen Haufe, 


Breslau. Neue hollaͤndiſche Voll⸗ und marinirte Heeringe, Citkoren; 8 
Atrak de Joa, Jamaika Rum feines Provencer Oel, Ereimſer Senf, fehr dicker 
 Enmup, Capern, extra ſchoͤnes hollaͤndiſches Velin⸗ und andres Poſtvapier, feine 
SGrewuͤrz⸗ und Vanillen Chotolade, Portoriko in Rollen, verſchledene Sorten 


andere Schrift über dieſen Gegenſtand bekannt iſt, fo wurde elne Empfehlung die⸗ 


fer 


* (85 „ 


ſer Blätter nur uͤberfluͤſſig ſeyn. Wenn ferner die ſchon ſeit Abrahams Jeiten ge⸗ 
ſetzliche Beſchneldung, nach kabbiniſcher Meinung ben Kindern Iſreels durch Mo⸗ 
ſes, So sole Abraham fh, feine Soͤhne⸗ und Hausgegoſſen beſchniten; feſtgeſetzt 
wurde, fo koͤnnen dennoch dieſe Blatter recht und billig jedem Operateur als un⸗ 
entbehrlich, und jedem altteſtamentariſchen Familien Vater als weſentlich nuͤtlich 
empfoglen werden; bieſes iſt auch bom Ober Land ⸗Rabbiner durch ertheiltes Gut⸗ 
achten fchen bekundet, und wird wie man nicht zweifelt, von jedem liberalen Le⸗ 
fer gleich falls beſtaͤtigt werden. Der Verkaſſer deſſelben iſt auch geneigt, elne Auf: 
lage mir hebräiſchen Lettern auf Verlangen zu veranſtalten, jedoch nach vorausge⸗ 


ſicherter hinlaͤnglicher Anzahl von Abnehmern, denen auch jedes Exemplar um den 
vierten Theil des künftigen Ladenpreiſes wohlfeller zugelgſſen werden ſoll; Shald 


man ſich portofrey zu wenden hat ann RG ER 
die Holaͤuferſche Buchhandlung. j 
) Breslau den 23flen. Januar 1816. Da ſich in dem am ızten d. WM 
angeſtandenen peremtoriſchen Elcktatlonstermine des ſubhaßta geſtellten, zun Nach⸗ 
Laß des verſtorbenen Geheimen Kriegsraths Herrn Grafen v. Carmer gehörigen, 
if der Carlsgaſſe belegenen und auf 24167 Rthlr. 15 for. Courant gerichtlich 5 
wür dizten Hauſes kein Kauflaſtiger gemeldet hat; ſo iſt ad inſtamiam des Ver⸗ 
loſſenſchafts⸗Curatertis ein nochmaliger Licitattonstermin auf den 27. yo 1 
Vormittags um 10 Uhr anberaumt worden, wozu beſitzfaͤhige Kauffaſſſge zur Ab⸗ 
gebung ihrer Gebothe vor dem hierzu ernannten Comigüabio, Herrn Supra 
Krauſe, an unſerer gewöhnlichen Gerkchtsſtelle hiermit vorgeladen Werden 


i \ 5 Das Königl. Gericht der Stodt. 
J Llegnitz den gten Februar 1816. Auf den gaſten Aprif c, ſoll die Haͤus⸗ 
lerſtelle des zu Scharfenorth verſtörbenen Ehriſttan Gottlieb Ehriſſoph, welche duf 
55 Rib l. 10 fer, gerichtlich gewürdiget worden, in dein herrſchaftlichen Schloſſe zů 
Scharfenerth Vormittags um 9 uhr oͤffentlich verkauf; wet den, und ladet Kauffu 1 
ſtige und Beſitzfählge mit der Bemerkung ein, daß ſich der Meiſtbiethende in Ter⸗ 
mino liettationis über feine Zahlungskähigkeit und ſonftiges Wohlverhalten dureh 
glaushafte Atteſte legttimiren muß. Dadey werden aber auch alle unbekannte Gläu⸗ 
biser des Cheiſtoph auf eben dieſen Termin zur Eiquidirung und Juftiſtetrung ihrer 9 
Forderungen mit der Bedeutung vorgeladen, daß im Nechterſcheinun Salle ſie 
built ih en Forderungen an die vorbandene Maſſe unter Gt ewigen 
Stillſchweigens gegen die übrigen ſich gehoͤrig gemelßeten Glaͤubiger nach orſchrift 
der Geſetze pracludirt werden ſollen. JV 
„ Das Scharfenortber Geritesa mmm 
) es penberg den loten Februar 1816. Im Wege der reywilligen Sabre 
Hhaſtation ſol das zu Zehten auı Bober belegene auf 364 Rthl. 8 gar. Cour. gewür⸗ 
digte Schneider beſſortſche Haus in Tertiind den goſten April 1816, Vormittags 
um 10 Uhr in dem Schlee zu Zoßten an den Meiſtbtethenden verkauft werden. 
Kaufs⸗ und Beſitzfaͤhige Werden daher in Dermino tcktationis zu Abgebung ihrer 
Gebothe, fo wie auch die unbekannten. Gläubiger ſub poͤng präcluſf hiermie verge 
laden. > Das graflich v. Noſtihſche eee WR 
„ Glogau den ar, Februar 18:6. Auf den Antrag des Bauer Auszägle 
George Friedrlch Rohr zu Simbſen werden alle hekaunte und undekannte Gländl⸗ 1 
8 0 5 85 ER i EN Be ger 5 Ga | 
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Pu « DE 


ſind bisher folgende Kaufbrlefe conſiomfrt worden: 


5 200 Rihl. Den Zten Aptil 181 7 
500 Rehl. Den aten Apeil 1813. 


f rs 200: > x 


5 25 ſten Jannar . 


Den 1 Sten Mpeil r 14. 


ö für 9 209 Rt. Den 1 6ten April 1814 


* 


® e 8 ; a | 


\ Sas nul de Valles von 8 5 5 . 5 


4 pc, 
Gekichtlich confteitirte Raufeonftanter- a 
Wa epo den sten Janugr 1816. ee ee le 


1) Dis Joh. Gottlieb Hilgers Hauskauf No. 13. „eee M. 0 75 für e 


38 Rol. 10 far. Den Aten November 18 12 


zer Des Joh. Slegmund Heydrichs Kauf, u das Ara u No 17. in a, 
Magtorf, für 230 Hahl Den Taten November ua f 5 
3) Des Joh. Gottlob Baumerts Sarsenfnuf No 6. in Seil 


4) Dis Joh. Gottfried dee of d. Drang, in Basta, 1155 


Nu 


5) Dis Joh. e meins eee u 22 M Deka SH, 


ener N. 1 


Den alen a Tara ee = 
2) Dis geh. Gottlob Schoͤteis Heistauf 5 55 def, fies 35 st, 155 1 ö 


10). Des. Chriſtian Gottlob Schnabels Haustanf Mio. 455 kant f, fie. 

76 Rihl. Den 27ſten Januar 1814. i 
11) Des Joh. Gottlieb Boͤhms „ But en w Dehne 65 

für ns Rihl. Den köten April 18914. 2 

12). Des Ehelſ an Schwaflzes Hauskauf, Re 38: 7 Au 106 Ruf, 20 fan E 


13) Des Ehriſtian Gottlob Schwonigzes drang Nes 10, in en k 
dolf, fuͤr 30 Nhl. Den raten Aprik 18 74. 0 
14) Des Gottlob Toßleis Bukegukskauf No. 25 in ere W. 55 kü He 


15) Des Joh. Gottlieb Kirſewalters Hauskauf N, 31. Irdointnariei.e 5 5 
für 173 a 10 hr Den zufen Septemter 1813. rn 
1 


„ (36% 


160 Des Joh. Gollled Bernds Hauskauf Wers. 57. 3 Soli W wen 


fir 34 Rihl. 8 far. 65 d. Den azſien September 1814. 


17) Dis Jeb. Hatleb Sedele ‚Haustauf 9. 38. In Spilker M. , fü: 


30 Rıpl. 17 ſpr. 15d. Den zten April 1973. 


18) Des ‚300. Gottlob Diesriers Banstgutsfauf 9.3. 3. 5 Iopustor, M. a. a = 


fuͤr Goa Rihl Den 22ften September 18 14. 
5 Joh. Gottlieb Baumerts Hauskauf Ro 3 in Spiter M. a. 
far 120 Rihl, Den 22flen September 1814. 


20) Des Gottfried Jodns Hauskauf No. 35˙ in ene, Me 24 Rihl. | 


fr. 688. Den 2 aſten September 18 14. 


21) Des Call Gottlieb Gelers Hauskauf No. 7. in Seite M. 4 5 für 


138 Rthl. 20 for. Den Zaſten September 1814. 
22) Des Frledrich Wilhelm Toͤplers Kauf, um das Aerſtüch Rio. 7. in 
in ‚Spiller M. a,, für 230 Rthl. Den 1 zien Januar 1815 


23) Des Carl 1155 Heyns Hauskauf No. 22. in Jahns dorf M. e für 8 


285 Rthl. zu für. 57 d. Den 13ten Januar 1815. 
N 24) Des Earl, Heymanns und Gottlieb Ruͤgers Hauskauf No. 14 in Spiller 
M. de, für 3 Rihl. 2 5 ſor. 848. Den 1 ten Januar 18185 : 


25) Des Joh. Gottfried Hoffmanns Bauergutskauf Neo. TE: in Erle ö 


Med, für 882 Rihl. To Br. Den 13ten Januar 185. 


26) Des Benjamin Schwanltzes Kauf, um das Haus Nro 32; und das 


Ackerſiuͤck Neo, 55. zu Mapderf, für 300 Rthl, Den 14. Jan. 1815.7 


237) Des Joh. Gottlieb Baumerts Hauskauf No, 61. ln Spine M. ar, für, 


160 Rihl. 8 ſgr. 85 d. Den agſten Juni 1815. 


ws 28) Des Siegmund Toͤplers Kauf, um das Ackerſtuͤck Ars. 9 3 ee S = 
20 M. ar, für 609 Rihl. 10 for. Den iſten Juli 1815. Be 
209) Des Gottfried Frommholds Baubrgutskauf Ro. 6. in meat, is 5 


650 Rihl. Den 1 5ten December 1818. \ 
| 30) Des Gottlieb Schwanſges Hauskauf e. 3555 Data 
Den Iten December 1815. Ei, 
31) Des Benjamin Buostoh8.panstauf No. 66 in wütderf, ir 1000 
Den 1 8ten December 1815. 


32) Des Benjamin Hilgers Banergurstanf So. > in eftün M. 155 2 für 1 a 


640 Nihl. Den 1 ten December 1815. 


33) Des Benjamin Wageüknechts Gartinfunf No. 2 in, Spiter M. Br © 0 


für 640 Rihl. Den Sten December 18 75. 


34) Des Joh. Gottlieb Reimanns Kauf, um bas uns ee. 16 . 


in Baader, für ER ne Den en SAHNE: Bars, 


ur 


® 061 5 2 | zZ 
Dienftoge ben 30, Februar’ 1816. „„ 


Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen u.. 5 
allergnaͤdigſten Special⸗ Befehl. . 


Bieslauſches Juteligenz. Blatt an No, vun, 


Den Setertaif auf Anis, 1 betreff, ne 

) Mit Bezug auf die, wegen des a dieſen Winter beabſichteten Holze 
Verkaufs auf den Koͤnigt. Ablagen unterm Faßen September 1815. geſchehenen 
Bekaummachung, wird hlermit dem Fable eröffnet, daß wer nunmehro dieſen 
Hol: Verkauf auf den Vogtsdorfer, Boguſchüczer, Graſenoͤrtber Groſchowitzer, 
Przywor, Konty,, Rune: und A ee Er folgende Verkaufs- Peeifer 

; him: ER 
die Klaſter Weiß ee Roth⸗ „Buchen und Eigen: zu 4 Shin 20 gar. 
— — Eichen und gRluͤſtern a u 16 — 


gt 6 — — Birken = —B 3 — 8 — 
— — Erlen 2 P 

. N 0 1 % AA he 3 . 

Er Wien 8 VV 
und — Fichten — — 5D 


95 und außerdem pro Klafter r for, Dantieme fir dle Flößamts⸗ Dffitianren feſtgeſetzt 
haben. Kaufluſtige haben fich daher wegen dem Ankauf und Ueberweiſung dieſer 
schätze an ben Forſtimeiſter v. Köͤckritz in Oppeln zu wenden, bey welchem auch 
die Kaufgelder gleich bagr oder in Treſor⸗Schelnen berichtiget werden müͤſſen. 
Wollen demnächſt die Käufer das Holz noch auf den Ablagen 155 Dr n gee = 
ſchiehet dieſes lediglich auf ‚ihre Gefahr. ö 

N Breslau den toten Februar 1818. . 85 ; 
Koͤhgigl. Preuß. Breslauſthe Regierung von Swleſten. | x 


denen wegen meiſtbiethenden Verkauf der beyden bey den 
ul Arekern m Wieſen, der Woffswinkel und das | 
Röhrig genannt. 5 
Es ſollen die kein in Georgi 1816. pachtlos 1 ber.Oßfauer ER 
Vorſtadt bey Breslam: auf vormals biſchoͤſſichen Tetritorlo belegenen Wieſen, von 
denen 1) die größere, der Wolfswinkel genannt, 24 Morgen excl. Gewaͤſſer und 
Anland/ e fig. don des Knopfmiähle bis an die acer Wieſe ee 5 


. 
, 


RES 


2 (362 se 


. rekt auf einer Seſte durch den Müblengeaben, 5 977 andern Seite 
dach den nn Parſchuer Ackerdamm eingegraͤnzt it; und 29 die kleinere, das Rohrtg 
gen unt i Morgen 123 Quadratruthenn rel. Gewaͤſſer und Unland enthält, ſich 
bon enſterer Wieſße dis an den Wieſenſchung, welcher die Parſchner Aecker durchs 
(chneidet, erſtreckt, auf einer Seite durch den Parſchner Ackerdamm, auf der ans 
dern Selte durch die Ohle eingegraͤnzt it im: Wege der offentlichen bieitat on an 
Meiſtvierhenden verkauft, auch fell’ dem Kaͤufer zugleich die Benutzung der Fiſche⸗ 
rey in den innerbald der Wieſen belꝛgenen Gewaͤſſer und in dem angraͤnzenden 
Obhleſtuß, fo weit die Graͤuzen des zu verkaufenden Terrains reichen, und in ſoweit 
die Gerechtigkeit dem Königl. Flsco zuſteht, mit uͤderlaſſen werden z und es iſt biezu 
. 2 ein Biethungster nun auf den 18. Malz d. J. Vormittags um 9 Uhr im Locale des 
bleſtzen Koͤnigl⸗ Rentgats im Biſchofshofe neben der Dohmkirche anberaumt wor⸗ 
den. Kauftuſtige werden demnach eingeladen „in dem anberaumten Termine im 
vorbezeichneten Locale entweder per ſnlich oder durch gehoͤrig Bevollmächtigte zu 
erscheinen, und hal der Melſtbleth / ade nach erfolgter höherer Genehmigung den 
Zuͤſchlag zu erwarten, Die näͤperen Verkaufsbedingungen, ſo wie die Charte und 
das V van ingesMrgifler, konnen zu jeder ſihletuchen Zeit bey dem i Königl. Rent 
‚ante in deſſen Dleſiſt Locale inſpfeirt werden 
. esiau den 6. Februar 1815. 85 
Finanz Deputation der Köntgl Breslauſchen met von ein 


- Abertifem air wegen meiſtbiethenden Verkauf des ſogenannten neuen: 5 
und alten Monſtongrien Gebäudes) und des: jnnichen: diefen beieg nen 
a kleinen Hane chen auf dem Dohme hieſeſbſt, er 
5 Vermögz hoh üftrayes Einer König. bonpeeislipin gerung ſolen N 
: 5 die iu = en Bicarien. ‚Kommmpirät ad St. Erucem gebbrigen 3 Gebaͤude, 
SE 1 ſcheste ſogenannte neue und die olte Maufonarie, kuͤgleich en das zwiſcheu 
dleſen b oben Hern belege ne kleine Häuschen uf Sem Dohme hieſelbg, in Wege s 
den off ne ch n Lieſtation an den Meiſtbiethenden ) sul werden. Hl zu iſt ein 
Bletz g st, reh in aaf den gien März dieſes Jähres Vormittage um 9 Ubr im 
Dyke dn des une; ihnen Miptamtes Un; Biſcvofhefe naben der D* bluklecht anbe⸗ 
rü worte Kauf ats uud Fast: g, hir wenden d apache ein geladen, In a 
dem 4 8578 ai enten Ferm. u: len des bezei chusten urban entweder per fühl ich ed: durch 7 
gehörig Levpll ät gu er ENTER, ihr Geboth ab; zugeben und den Zuſchlagg 
vbß der Löbe Hehoͤrde zwkwärcen Dle nähere eeufsgedin gangen az eier ⸗ 
a eng e hen werden 3 9 5 N 
Dr: eh en! 33150 Sika JJ ˙ 
Kg Rentamt. 


5 (8e 3. 8 x 


litt aſſer gelegene meine > 
i Mähere dep: tb, J. C Schinge 
aldenturg jur erfahren 


fümmtliche Kauffuſtige mit der Aufforderung hierdurch denach ichtiget, ſich zur Des 


Fisunten Ziie bey dem hieſigen Königl. Stadtgericht vor dem htesiu geordneten 


krazenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar letztere ohne Nrö⸗ 


bduction der Juſfrumente berfuͤgt werden wird. Uebrigens dienet zur Nachricht daß 
die aufgenommene Taxe wieder, an der Rathhausthuͤre aushangt und daſellſt zu 


leder ſchictlichen Zeit nachgesehen werden kann. 


Breslau den 23ften Deeember 1915. Das der verehelſchte h Sei 


lein gehörige auf dem Schmweidniger Anger ſud No: 213, gelegene, zun, schwarz 


x B a * 8 = . 
we 


1 


ler genannte Grund ſtuͤck/ welches jedoch dermalen nur eine Brandſtelſe if, lt IE 


F Neulgläv⸗ 


„„ C 


No. 1033. belegene, dem Lohgerder Chriſtian Samuel Wiesner zugehörige, auf 


2509 Rtle, zu s pro Cent und 2166 Nele, 16 got. Cour. zu pro Ent gericht 


abgeſchätzte Haus in denen auf den 23, März 1916., den 24 May 1816. und den 


ſtebenden letzten Termino, ben dem hiefigen Koͤnigl. Stadtgericht vor dem geord. 


neten Commiſſ rio, Herrn Juſtizrach Witte, einzuſinden, ihr Gebot) darauf abzu⸗ 
legen und hief naͤchſt zu gewärtigen, daß der fub hasta lebende Fundus dem He iſt⸗ 


und Beſtblethenden durch das zu eroͤffnende 20 ſudteatlonssErkenntniß zugeeignet, 5 


auch nach gelichtlicher Erlegung des Kaufſchihings die Löͤſchung der eingefiagez 
nen ſowohl als auch der leer ausgehenden Forderungen verfügt werden wird. lle⸗ 


* 


Y 
7 4 


brigens dient zur Nachricht, Daß die aufgenommene Ta au hieſtgen Rathhauſm 


: 5 nus hangt und daſelbſt zu jeder eit nachgefehen weiden kann. 


Real⸗ 


ER gie, 6, Das Dürejentfher Gernot. 
» Doxelm den 4. Januar 1816, Es (oll das ben Juteſtaterbe⸗ des hlerſelhſt 


: Derikorbenen Börgers und Stedt; Mäßkas Valentin Giertz zugehörige, Hf, der 


n 


Soy ges öffent. ſubhaſtirt werden, und es ſieht der Feimin bien guf den 


ar 


3 75 3273 ) 7 5 e 
Le ! RES eee e N 


i er davon 
ger ſcheſich auzenemmenen Taxe aut 204 Rihlr ach Abzug den Lehen adgeſchark 
worden ii, auf deh Antrag der Wiletde und dei Form haft des minorennen 10 5 


e Das Köatel Gericht der Sta. 


— 


5 


oe 


Proskau den sten Februa 


Klein⸗Schimmnitzſchen Unterkoͤrſteren, 
Pferde⸗, Küh⸗ und Schwarzoteßſtalle 


158 Quadratruthen Gartenland gehören. iſt ein nochmaliger Termin auf den 5 


FPten Marz e. anberaumt worden. Kouffuſtige werden demnach hierdurch vorgela :- a 
den, in dem erwähnten Termine früh um 10 Uhr in der hleſigen Forſtamts⸗Canz⸗ 8 
“den in Perſon oder gehoͤrig Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben SER: 


Koͤnigl. Preuß Forſtantt. f 


Frankenſtein den roten November 1815 Die zu Briesnitz Franken 


nis neceſſarid veräußert, Indem die 
fordern wir alle beſitz⸗ und zahlungs faͤ 


fieinſchen Keriſes fut No 81. belegene Joſeph Kolbeſche Hufſchmiede mit einem 


ortsgerichtlich auf 920-Rthir. Cour. detaplirt, > Br 


minen und gorzuͤglich an dem letzten peremtoriſchen in unſerer ſtandes herrlichen Juz 


8 ſtiz⸗Canzley hierſelbſt zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß „5 
an den Beſt⸗ und Meiſtbiethenden der Juſchlag erfolgen werde. Die diesfallgne 


Tape iſt bis dahin in unferer Canzleh und in dem Gerichts ⸗Kretſcham zu Brieönig 


0 et werden. Wir fordern daher alle beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Känſtuſtige hierdurch Eh an gedachten Terminen und vorzuͤzlich 


errlichen Juſtiz⸗Canzley hlerſelbſt zu er⸗ 


ſcheinen, ſich über Are erwähnten Qualttäten auszuweifen, ihre zebotbe auf den 


gedachten Kretſcham abjugeben und alsdann zu gewärtigen daß der Zuſchlag an 
dien Beſt⸗ und Meſſtbiethenden erfolgen werde. Bis dahin iſt die diesfallige Taxe 


in unſerer Canzley und an Ort und Stelle zu Bärdork zu inſpictren. 


Das Girichts ant der Standes herrſchalt Muͤnſterberg Keine 


— 


„%%% 


) “ 
Eee tee vermisthen und auf Oſtern zu beziehen iſt in der Carlsgaſſe 
elne augen hie Wohn üg iim sten Stock. Das Naheue zu erkahren in der Shred. 
ſtiube dey C. F. Neumann, Carlsgaſſe ee 
Zu os ralietianſren-⸗ 5 
„ Beeslau, In meinem Aurtlous⸗Cemtolr am Kränzelmarkt werden 
Dienſtags den zoßen d. Vor⸗ und Nachmittags und folſende Tage goldene und 
f berne hten, Ringe und Buſennodeln, ein ige Stücke bares Tuch, einige 20 Du⸗ 
hend ſeige engl. Jedermneſſer verfhtebehe" Mode und Schitjwagren, ferner So⸗ 
bas, Stähle, Kommoden, Siehe und Epiegelis Betten und .rohtnarne Mar 
trotzen, Porzelfatuehe Pfeizenköpfe zuted Taſſen, Kupfer undd Mei, Drillig , 
Pelze, Kleidec, Wache und Mug kalten gegen haare Jahluteg verſteigert werden 


> W. B. Oppenheimer, Auctions, Commiſſartus. 
— Sachen, jo verlohren worden e 
Breslau. Den zcten d. M. iſt nochhedend bezeichnete Taſchenuhr auf 
dem Apartement zu Brigittentbal liegen geblieden. Sbeeiſt von bedeutender Groͤße, 
eiegehanſig, don Silber, teutſche Ziffern goldge Zeiger, au dem Ziffer al oit und 
Ainwendig der Name: Ab. d muffer; auch iſt eine kleine ſilberge Kette oone Pertſchaft 


dargu. Gegen eine der Uhr augemegne Belohnung im Kiehneſt auf der Albre A 
gaſſe hey Peron Heingefigeräligft abzugekan. 0,0 nl 
%%% BR ee 
) Beleg den 23 ſten Januar 1816. Von dem Konig! Preuß Ober⸗Laudes⸗ 
gericht uon Oberſchleſten iſt guf Anfachen des Officialis fisch der gus Korkwitz Reiſ⸗ 

fer Eteiſes gebüctige entwichene ehrollirte Can toniſt Jofepb Gottwald Dergritlt 


7 


36 May d. J auf dem gedachten Koͤnigl. Obel⸗kanfesgericht vor dm Depurlrten, 


dem Herrn Bber⸗Landesgerichtsrat9 Scheller u. Bormirtags um 9 Uhr geſtelen 

von feiner Entweichung Rede und Antwort giebt und feine Zurückkunſt glaudhaft 
nachwelſet, im Fall ſeines Aus plelbens aber gemärtigen lol daß er feines fürnnite 
alien Vermögens und hiernächſt noch etwa zufollenden Erbſchaften derluſtig ern 
floͤrt und ſolche dem Fisco zuerkannt werden ollen. ae 
ER 20 Königl, Preuß. Ober⸗Landesgericht ven Oberſchleſen. 4 

„ n 0: 

Breslau, Wer etwas von ſeidenen Wagren unter deu 14ten d M. ver⸗ 
lobren, der beliebe fich zu melden bey mir im grünen Polacken Nro 535: hie 


5 „ 5 5 . Fabiſch, Nagelſchmidt. 
ßen bedarf mehrere Trompeter; ich erſuche daher einen jeden, der ſich gegen aute 


Bedingungen als folcher zu engagiren wänſcht, ſich baldigſt bey mir im Gellner ſchen 
Houſe auf dem Schwerdniger Anger zu melden. a der a 
muſikaliſche Kenntniſſe werden von den Engagirenden erwartet... Ein Kiuut'er a 
dieſem Inſtrument, um ſo mehr, wenn er eine Harmonte⸗Trom eten Wuſſt zu g 
Dirigtren perkoͤnde⸗ würde vorzüglich gute Bedingungen zu eiwarter aten. 
u es Be 


a 


5 EE 5 3 2 8 ee 8575 55 Ss 5 
) Breslau. Friſche Holſteiner Auſtern find mit letzterer Poſt angefom men 
DO er Se = > Eoriinan Gottlieb Müller. 
) Breslau den ızten Februar 1816. Da die Pfandſcheine Nro, 1834. 
und 16119. der beym ſtädttſchen Leihamte verſetzten Pfänder verlohren gegangen; 
‚fo werden ole Inhaber derſeiten hiermit aufgefordert, ſolche dinnen 4 Wochen bey 
gedachtem beihamte zu produktren und ihr etwaniges Eigenthumskecht an ſelblge 
zu beſchelnigen, oder zu gewärtigen, daß dieſe Pfaͤndet den bekannten Pfandgebern 
auch ohne Schein extr diet und letztere für amortifirt gehalten werden ſollen, Zu⸗ 
gleich wird dem Pübliko hiermit bekannt gemacht, daß auf Fünftigen Donnerſtag 
und Freytag, als den a2 ſtem und 23ſlen hujus bey der jetzigen Leihamts⸗Auetlan 
noch diverſe Juwelen und Perlen, moderne Tischuhren, Leinwand, einige Reſte 
Tuch, Grwehre, Eau de Cologne ic. an den Meiſtbiethenden versteigert werden 


ſollen, . 35 1b ee 
Leihamts⸗Directſon der Koͤntgl. Haapt⸗ und Reſidenz⸗Stadt Breslau. 
JJ ARTE e Kospoth. Müller. 


5 nach Ablauf dieſer Friſten und erfolgter Thetlung ſich die erwanigen Erbſchafts⸗⸗ 


Bat? oder ſonnnge Aug rache zu haben vermeiuen, hiermit vorgeladen, ſpaͤ⸗ 


danntgegen den nenen Beſizer an ſoſvelt ier den Fundum betreffen, und gegen die 


AUrkünz lich unter des Amtes J ſtegskund Uterſcherf rene. 
SEE SE Stadt „F 85 
> x „ BER 7 Jor⸗ 


2 (es S 


= Jordans mühle den icten December 1815. Dem Nubliko wird hier⸗ 
Jurch bekannt gemacht, daß die dem Sehann George Franz zu Markt Behrau 
bisher elgenthuͤmlich zugehörig geweſene Kretſchamnahrung, wozu gegen vier Schef⸗ 
fel guter tragbarer und ſechs Scheffel Wielenadir nebſt einiger Holz⸗ und Wleſen⸗ 
nutzung gehoͤren, auf den Antrag eines Realglaͤubigers oͤffentiich ſubhaſtert und 
verkauft werden ſoll. Es haben ſich daher Kaufluſtige, Beſitz und Zahlungs fähige 
in Termino ais den 16, Januar, den 13. Februar und vorzüglich in Lermino ultt⸗ 3 
mo et peremtorio den 12 März 1816. Vormittags um 9 Uhr in der Gerichtsamts, 
Canzley zu Manze vor unterſchriebenem Juſtittario einzufinden, ihr Gebotb abzu⸗ 
geben und zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtblethenden nach Einwilligung 
der Franzſchen Gläubiger, der Fundus zugeſchlagen werden wird. Die Taxe, 
welche auf 1696 Rtblr. 4 far 9 d' Cour. ausgefallen, kann ſowohl deym Königl. 
hochloͤbl. Stadtgericht zu Breslau, bey unterzeichnetem Juſtitlarto, als auch im 
Gerichtsamt zu Manze und Gerichtskretſcham zu Bohrau zu jeder ſchicklichen Zeſt 
in Augenſchein genommen werden. Zugleich werden alle dem Gericht Unbekannte 
Glaͤubiger des Franz oder Pfandinhaber deſſelben hlerdurch vorgeladen, a dato 
binnen 3 Monaten, und zwar laͤngſtens in Termino den raten März a. f. zu er⸗ 
ſcheinen, ihre an denſelben habenden Forderungen beym biefigen Juſtezamt gehoͤ : 
rig zu liquidtiren und zu juſteficiren, auch ihre hinter ſich habende Pfau dſtücke oden 
Gelder, mit Vorbehalt ihres daran habenden Rechts, an ſonſt niemanden, ais 
an datz gerichtsamtliche Depoßftorlum hieſelbſt abzultefern, oder zu gewärsigen „daß 
‚fie nach verfloſſener Zeit mit ihren Forderungen au die Maſſe nicht weiter gehört, 
die Pfandſtücke von ihnen anderweitig beygetrieben und ihnen ein ewiges Still⸗ 
ichweigen auferlegt werden wird. = FE. 
ee Das Erb⸗kandes⸗Marſchall Graf Ferdinand v. Sandreczkyſche Juſtizam 
der Manzer Majorats⸗Guͤter. Profe, Juſtit, 
Neiſſe den 12ten Januar 18 16. Das Gerichtsamt der Plarrihey Reu⸗ 
walde Reiſſer Creiſes ſubhaſtirt die in Neuwalde ſub No. 192, belegene, auf 62 Rix. 
abgeſchaͤtzte Johann Langerſche Haͤuslecſtelle mit 12 Metze Ausſagt Acker in Ter⸗ 
mio petemtorio dien 1. April dL. J. ae 
und ladet Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige eln, gedachten Tages früh um g Uhr auf 
dem Pfarrhofe in: Neuwalbe zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und zu erwarten, 
daß der Zuschlag an den Meiſibiethenden erfolgen, auf ſpaͤter einkommende Gebo⸗ 5 
the aber nicht geachtet werden wird. Zugleich wird der entwichene Johann Langen 
ſo wie alle etwa unbekannte Nealprätendenten aufgefordert, ihre Anſpruͤche bis z 
dem feſtgeſetzten Termine bey dem Gerichtsamte anzumelden, widrigenfalls ſie da⸗ 
mit praͤcludirt und ihnen ein ewiges Stillſchwelgen aufgelegt werden wird. 
Gerichtlich confirmirte Kauftontracte. 8 — 
Dohm Breslau den 23ſten Delember 1818. Von dem König, 
Hofrichteramt wird hiermit bekannt gemacht, daß die Roſina Heſſmonn die u 
No. 28. hinterm Dohm gelegene Poſſeſſion von dem Erbſaß Tobias Wicke laut Kauf- 
sontract de confirmato den 28. October 1815. für: 800 Riehl Cour erkauft hat, 
und iſt der Beſitztitel für die Kaͤuferin ex Decreto vom 3 z ſien December 1815. in 
das Grund und Hypothekenbuch elngetragen worden. 


FFF 


Breslauſchen Stadtgericht verrichten Gunsſtücke? 


Schmidt, das von dem B. und Raufmanı Job. Gorrfid Shmiir 
erkaufte ſub No, 1127. und. 1428: gelegene Haus, peo 5 f 


der 17 Moſt na e N 1 
pro 4010 Nibl. 85 


Haus pro 4500 Ribl. 


a Bo VII. des Brestanfen Fntstigeng, Sn 


vom 20, Sebenar 1816 BR 


Gerichefie, eonfiite Keufenntracte, ze: „„ 
Breslau den ro. Jauuat 187 Enafamatioa de dat be ve 1 


I1.᷑. Dem B. und Deſtillareur Herrn Immanuel Gotteleb Kaellchecke, . 
das von den Tuch macher. e Hinte Kosch ſub No. en 5 
gelegene Haus, peo 4 3 59. Rihl. 5 5 e 

Den 26. Ja⸗ mars 2. Dem B. und e Sen. 


Den 50. 3. Dom Stadtrath Herend Job. ‚Sertlob 


Codem. 4. Der Frau Merle Berl ul I da Be 
Moſalienmacher Herr Martin Bauman kaufte ſub No. 657 gelegen = ER 


Den 6 Februar. 7 Dim K Klug Poſthalter Sm Job. Eben = = 


| Sauer, das von Fran Ftiede like Eleonore verwit. Böhm ertalſte ſub 85 
No. 679, gel⸗g⸗ ine Haus, pro roοοοο Rb 10 „ 


Eldem. 6. Der Frau Jobanne Eheiſt ane verehl. Buchbeltet Saite . 


das von em Poftkramer Hri⸗ Job. Ehriſtoph Senglier, an den Brod 


bunken gelegene Gewölbe, pro 1000 Rihl 


Den 23. 75 Dem 5 und Sch werder . Senf Gries, Br 


85 ich Marſpner des von Fran Jo ane Chtiſtiane verwit. Sch, ‚einge. Er 
erkanfte ſub No. 966. grlsgene Haus, pro 1900 Ribl. „ 


Den 4 Merz 8. Dem Stadebau Inſpecter Heu. Heute See . 


5 nasd Tſchech das e ne 5 Re 508 8 Da, pro 
"923 Ir. 


Com z 


BE Co) 


= nn . Den B. und Degler Gen Yofann Elke Thiem 
das l bahn etſtaudene ſub No, 06. gelegene Haus pio 6009 Kt > 
Den 7° Mir. 10. Dem B. und Barker Johann Paul Schafidt, 
= das von dem B. und Backer Ebriſtoph⸗ Wuübelm BDlaſchneck ertaufte ſub 
5 Noe 1189. gelegene Haus, pro 8400 Ribl. i 
. Den 22. 1. Dem B. und Tischler geiſter Johann Heinrich Köſe, 

\ das von dem B. und Salzer Joh. We Bi ins No. ALO, er: 
Faß fle Haus pro 8300 Rb. 

Den 23. 12 Dem Köͤvigl. Ober Landesgerichts, g.. terte Au 
Gotifties Reinhold Wunfler, den von dem B. und Kaufmann Hen. Gott⸗ 
lob Siegmund Jacke! erkauſten vorm Oblauer Thore Re Platz des 
i egemaligen Feſt. Terrain, pro 500 Nil. 

Den st, 13. Dem B. und Schuß mather Hrn. J Ib. Jeuthe, 


das von dem Staffiret Henn Franz Ktetſchmer erkaufte auf dem Sande N 


f ſub No, 2. gelegene Haus, peo 3600 th. 
Dien 4. Apr. 14. Dem B. und Schobmacher Ef: Henke 
ER Stholz, das von der Hofrath Ebersbachſchen Maſſe ſub No, 1079, 71. 
und 72. erfaufte Haus, pro 8800 Mth. 
Den 7. 15. Dim B. und Geißtrfleiſcher Hrn. Ir bahn Gottſcied 
Almann, das von dem Silberarbeiter Aeit ſten Herrn Bernhard Hoͤniſch 
mente sort. kaufte Haus pro 1300 Rib. 


Den 7. 16. Dem Bund, Mehlhaͤndler Hen. Wee Bauer; 8 


5 das von dem B. und Schornſtei ſoger Hen. Friedrich Kieſch zn juß: 
90, 1694. ‚gelegene Haus, peo S0 Rl 5% 
Den 10. 17. Der Frau Johaane "Cpriflone: verwit. Salieg,- 


: bas von der Saͤculariſotions Eomniffiom ran katze No. 1619. ges. 


i ichen Haus, pro or \ 
Den 13: 18, Dem B. und Kaufmann Hen. Era Jolius Gott, SR, 
beiner, das von dem Schuß macher Hen. Weitzuer erkonfte ſub No. 477. a OR 
und 64957 gelegene Haus, Bro 22175 Rtßl. FR 
Se Eodem. 19. Dem Madlermeiſter Hen. Johann Michel Cal, das 
von der Joanne Ebriſtiane geb. Kynaſt gefchiedene Pein e fub. Ex 
No 17544. gelegene Haus, pro 1400 Mihl. i 
Den t. 20. Dem B. und Buchbinder Sm geb. Andreas Rip, ® 
ler, das vou dem B. und Kaufmann op. Golthilf 1 nn nn 
ar ne gelegene Haus, pro 2000 8 ö 
; Den 


2 = | 2 a 8 5 2 0 5710 . 


„Den 8 . em B. und⸗ Sinstnepfairhee Hrn. Gon lieb! 1 . 
dle das von d 85 und Schroothießer Ereſt⸗ Geiedeich 95 15 es Kr 


g ns. No 517. gelegene Haus, pro 8g Nth. 8 


„Dey 21. 22. Dem B. und Goldarbeiter Hen. Johann Bee ze jamin 


Schund, das von dem B. und Krambändler Job. Georg Hab; A Ba = 
Be Ho a gelegene Haus, pre 3600 Mtl. En 
= Den 24. 23. Dem B. und Baͤcker Gotiftied Luder Rößler, das 
5 von dem 5 ger uud: Bäcker Johann Sbeenhard n kgafte ſub 
no, 30. gelegene Haus, pro todo Nihl. 8 
Den 78. 24. Der Frau Ane Amalie, eg veieht, Graͤſen 
d Hue Beibuſy geb. Graͤſta v. Poſadowsky, das von dem B. und 
Kaufmann East Heigrich Schwarz erkaufte ſub No. 939. und 953.7 ges 
kegele Hans, pro a 25000 Rihl. 5 
Den 3. May 18 18, 25. Dem B. und K. ambäudler op, Georg 
5 cn, das von der Fe. Jobanne Eleonore verwit. Sommer e ſub 
8 No. 1699 gelegene Haus, pio 2400 Nthl. 2 
Dien ik, 26. Dem B. und Kaufmann Carl Schlipaljus, das von 
dem B. und Kaufmann Glorg Wiſhelm er . No. 5 und 8 
i 235 geleuene Hals, pro 30000 Rt. 
Den 2. . Dem Kaufmann Chrifian Ent Kober 5 er von 
gemeiner Siadt vorm Nicolai + Thore gelegenen vom Sefung6-Zereain 
a Platz von 1 Morgen 33 IR, pro 432 Rib. 
Din 27. 28. Dem B. und Schuhmacher Joſeph 1 5 
i dee fubhafta erſtandene ſuh No, 940. gelegene Haus, pid 7000 Rib. 
De a9. 29. Dem B. une Goldarbeiſe“ Ehriſtian Heinrich Da⸗ 


nel Jockel, das von dein Deſtillateur Samuel Wi 9 em Rabe 8 


ſud No. 1005. geleg ne Haus, pro 320 RB: 
‚Des 15. Juni. 30. Dim Budo Kaufen Martin‘ Friedrich 
GR Wiener, den von der Säculariſattolis Eonimilfien erkaufen 
im Pte o ten Heß geiegenen Schuppen, pro zoo. Ri. 
a Den 1. 31. Dem B. und Bucht inder Paul Schde das 
von der Jhanne Dororben vermit, A man 1 ie A No. 1168. 
Wees eie N peo 4480 Sb, 
Den. 32. Dm B. Jeſeph W. N 8885 von ss . 
ban Dis) dv Beil. aufan, 48. er Nero, = 7: Seele N ar 


2 ae BER . 
i 5 N 23. Des 


3 65729 8 


33% Der Frau Anda Noſina verwit⸗ Heel geb. Hübrer, dis = 


von dem B. und Nadler Joh, Daniel Scholz ſubbaſta e 3 
No, 707. gelegene Haus pio 5000 Ntbl. a 

: Den 23. 34. Dem B. und Canditer Johonn T homas, das von 
8 dem B. und Buchbaͤndler Carl Friedrich Barth ertaufie {u No. 4218. 
gilegene Haus, pro 12800 Rihl. 

N Den 2. Juli. 35. Dem B. und Drechsſe emeiſter Gottlieb Bar 
= jomin Nothenbach, das von dem Koͤnigl. . „Megierungs Meſerend. 


N Hin. Carl Ebriſtlan Friedrich Wiesner erkaufte ſub 8 17047 gele⸗ = 


gene Haut, pro 9000 Rh. 

Den 10, 36. Dem B. und Schneidermeiſter Carl Friedrich 
Kr das von dem Be und Schneidermeiſter Joh. Gotefried Werner 
e mb Ro., 74, gelegene Haus, pro 2470 Nthl. 


Den 11. 37. Dem B. und Schuhmacher Andreas Safety; == 
das von dem B. und Schneidermeiſter Andreas Gottſeſed Beer ar 


kaufte ſub No. 1792. gelegene Haus, pro 7400 Rib. 

Den 17. 38. Dem B. und Kürſthner „ Aelteſten Benjamin 
Golttlab Gerhard, das von der Frau Maforin o. Wins erräufte fas 
No. 148 r. gelegene Haus, pro 4300 Rthi. N 

TCodem. 39. Dem B. un Huürſchnet Aelteſten bab Golt⸗ 
ſob Rother, das van dem B. und Klein⸗ Übrmacher kudchig Dumouln 
erkauſte fub Ro. 170. gelegene Haus, pro 4000 Rib. 


3 


Eodem. 40. Dein B. und Schreibermeifter Cort Joſeph Michele, \ 


das von der B. und Venditor Johann e Skade . m 
No, 55. geligene Haus, pro 2930 Riehl. 

e Eodem. 41. Dem B. Fanz Eier des on dem B. in 
Roaufsanı Johann Gortfeisd Koſchny ertaufle. fab 20 1938, gelegene 

Haus, pro 6000 Rihl. 


V Dem bl. Kleiſcwermilel, bas von der En 3; 
Maria Eliſabett verwit; Arlt geb. Ranſchke erkaufte iub Nro. 79 3. teen 85 


gene Hara, peo 8000 Rift, 

Dehn 21. 43. Dem Königl. Eommertienrath Hirn Jobe en 
Meisner, das vos dem Schuß macher op. Friedrich Adam erkgüfte fab 
No, 60, gelegene Haus, pro 700 Nthl. 


Den 22, 44. Dem B. Johann Friedrich Höch; das von a 


Heiſferſchen Erben am . en Gewölbe und Keller, 
de 3000 Pihl. 5 Se a ee 2; 


7 


3 


= 5750 » 


= = = 
Den 24. 45. Der Frau Coreline Siiſabeth a 1 Fe: 
5 Tblle, das von dem Kon igl. Negtertsgs, und Bansathe Hrn. Johann 
Chbtiſtian Schulz erkaufte 10 on S 23% b. ‚selegene Haus, bo 
688 Rd. = 
Den 8, August. 46; Dem B. und Keambäudler Fed Gewalt, 2 
das von den Bauerſchen Eben erkaufte {ud No, 504. ‚gelegene: Haus = 
pro rad Reih. . 
i Den 18. 47. Dem 3. and Sri nee Jie Berne ; 
Ferdinand Hirmsdorf, das vog feiner Eheftau Johanne Eleonore geb. 
Vogel erkaufte ſub No. 1690. gelegene Haus, pio 4300 Ri = 
: Den zt. 48. Dem B. und Uu ziverſitaͤts⸗Stallmeiſter Heren 
Moritz Meißen der von Öemsiner Stadt erkauften zwiſchen der We; 
dengaſſe und dem Kaufmannezwinger gelegene Platz, pro 600 Rh. 
Dien 24. 49. Dem B. und Geld; Senſaf Herrn Moritz Faun. 
ſtaͤdter, das von dem ‚Faymann Schſipalius ale ns No o, 4. und Er 4 
23 gelegene Haus, pro 32000 Riehl. 2 . 
8 en 28, Fo. Denn B. und Deſtillier Sec Jobann Gr 
Birma den von Gemeiner Stadt etkauften vorm Schweidoitzer 
Thor gelegene Plaß vom ehemaligen Feſtangs Terrain, pro 650 Rebl. 
3 Den 30. 51. Dem B. und Kaufmaon Carl Friedrich Roh 
icke, den von Gemeiner Stade erfanften vom Schweidnitzer uuv Oh⸗ 
lauer Thor gelegene Plaß vom s A pro 
55 ak 
2 Grobnig. bey Leobſchutz den at. December 1815. Bey dem RR 
Biegen Koͤufgl. Gi ſrichtsamt find vom, Jull bis ult. Dechr, 1815. folgen? 
de Kaufvertraͤge gerichtlich deſtäͤiget und das Eigemhumsrecht für die 
u in den Hopkihek abcheen eingeteggen worden: 
Der Jopann Bernardfchen . über di but in f 
Wetig ſub No. 93% pro 1760 Riß. 
2. Des Zıpann Wieisk, über das Bauergut 16 Neo. 6%: in . 
Dittmerau, pro 800 Nil. „ 
3. Jonotz Purſchke, über das Bauegt dub Ni 13. in , 
Schoͤnbrunn, pro 1600 Rtblr. 5 
4. Carl Behr, über das Bauergut lub RE 105. zu Lau, „ 
pro 81 1 Rebler. 10 gr 44 fe i 
8 5. Der Johann Sklobeckſchen Ebeleute, 1175 das Berge Muß: 
No, 17. in Dittmeran, pro 800 Rib. 5 BE 6. Des ö 


8 (3 * 


> ei 8 8 Cart Shan „ über die Hiustafelte Re 16. in Jernau, 
peo 20 Ribl. 8 | 
„ Harte Wieisk, über die Wiadmübte No. 114: in Dina 
pro 144 Nihl. 
8. Caxl Nowag, Aber 3 4 Destaufhe ec t Mir fub Do. 359. = 


S in keisniß, pro 12 Rtbt. 


= 9. Sade Bebra, über die Dobergärtenfele No. 123. n 
Lrisgitz, pro 24 Niblr. € : 
10. Siemon Engelmann, über die Hänelefete, dub No. 38 u 
Diem ‚pro go Rißl. ie 
ir Anton 1 uber die Häusterelie Rio, 167. zu Leis, 


beit, pre Sf 8 


12. Joſ ph Schink, über 1. Safe Acker lab Nro. 310. zu =: 
geienig, pro 9 Rtbl. ; 
13. Jonatz Heinrich, über 14 Schſt. Acer une Nie. 361. m 
een: pro 74 Rel. 38 

14. Ledpold und "Maria Frarciska Michteſche d ile, über 


1 Sit. Acker No. 158: in Schoͤnbrunn, peo 8 Ribl. 


= Leis ih, pro 110 Nigel. 


boſſlſt peo 8 3 Athl. 


| au BR MET er 


15. Dieſe ben, üder m Bat Acker No. 3 We pro 2 f 
8 Ribl. 1 
1, Game Bethe Eb'leute, über 1 Seh. Acker du. 151. =. 
in Schönbrunn, pro 37 Mehl. - = 

17. Anton Küster, über > Sch fit. Acker ſub No. 3635 zu = 


18. Haus George Schwan 1 über 14 Säf, de b No. 363. 


N Fröman Behr, über 14. CHf. Acker ſud Rio. 364 5 
‚rich, pro 120% Rest, 
| 29: Fra⸗z Steuer, über 14 Shit. Ache ſud Io, 365. da 
fkelkſt, dio 38 RN bl. = 
21. Des Franz Sei, une 14 Scheffel Acker ſub Me, 566. 1 

Daſelbſt pro 68 Ribl. 

22 Anton Ablſcher, Aber das Boner los, No. 1285 deaf, 
bro 56 Rihrr. 

23. Hanns. George foreng ober die Noberhgiernnfate ns 


=. Eu 2 


» 03750 


24. „Jeſpb Stelter über die ee 11 5 elle 165 10 
daſelbſt, pro 22 Nil. r 6 . & rn * 


* 


2 . Ignatz Nichter, uber die Särrnerfie lle Rs. 5 debt, ee SA 
= 51 Miß. : Be 


8 Aker Stkrobeck, über die ‚Händler: m 9. in len, 5 5 


en N 

27. Leopold Lotenz, uber 10 große Megan Au mM aus. 367. in 
Keisnitz, pro 71 Ribl. 

RER Johann Karger, über dis Sausrgunde, 79 in Sibiu, pre 
640 Rthl. f 
29. Joan Bulla, über die Särtnerfelle Rio. 165 und * 2. eb 
Acker No. 253 in Groͤbnig, pro oo Rthl. 5 

9) Jyonaß Punſchke⸗ uber eine Wesen, Patsile z Serben, . pro 


91 Ri 


311 Anton Purſhte, übe 8 Mitzen Acker lub No. 3975 gu Söhne | 
pio 48 N 
: = „Anton Srengels, über die Häuslerfielle No. ar. zu Leisnitz, ‚pw 

30 dbl. 


5 11% Rll a 


33 denen Saul, über die Säusterftelle i do. 34% in meant, . 


34. Joſedh Kabler, aber die Gärtnerei dab 0 182. An Brite. 


nig / Pio too SEE 


35. Johann Weid, über 73 n. Demi l: Grund Mb Ro. 18. „„ 


zu Gröbnig, prenr! Ribl. : 
„36, Ana Marta verwit. Friebe, über 12 Metzen Acker und ein Sil, 
ckel Gelten ub ud. 368 und 369. in Leisnitz, pio 34 Rühl 5 
5 37. Auton Friede, über die nämlichen Realitäten, pro 19 Rthl. e 
38. Franz Kuͤntzer, über die Haͤuslerſtelle ſub Neo. 13. in ae X 
pro 83 Rihl. 
\ 39, Ferdinand an über die Häneleiie ſub uo. 571 doſabſk, 
pio 27 Rest: 
FKileyburg den 24 Januar 18 16. Beh achRefenden Partimoniat #7 


Ce ſund folgende Käufe zin Eonffematzon vom Monat, Robe. r. ans 2 


vorgekommen 


A. Micheldorf. 


Ar Johann Ebtiſtoph Nöte Kauf; um Gf Wirges Miu . 


baus pio 70 Rthl. 


2. Gottfried Niegers Kall, um feines Waters Gottfried wuchern Aue; . Fe 


baus 50. 5 pi 30 Rihl. 5 
i nn BE 0 


(6576) 


3. Goll kundimeing Kauf, um Gun, ene Auebpaus, 
pro 200 Ribl. 
4, Exuſt Friedrich Weigelts Kauf, um Sant Sieöeneihers Khun 
garten, pro soo Ribl. 
5, Siebeueichers Kauf, um ruft Weine Nrienhäus ; pro 200 Reb. 
| 6. Johaun George Kochs Kauf, um Catl Boltes Großgarten, pro 
900 Riehl. 5 
5 Ebrenftied Seilers Kauf, um feiner veiflorbeneh Schwirgermuter 
SUN Gerſtmamn Auenbaus, pro 400 Rik 
Br George Friedrich): ra: Kauf 5 um Genf Reumanne Bauer, 
gif, pio 600 Ritz, 
Sg, Ehrifiopb Weiß Kauf, um Goulleb Nieſels Haus, pro 40 Ribl. 
. a B. Bey Adelsbach und Liebersdorf. 
e geha Gouſtied Seidels Kauf, Au Maria Seidels ae pre 
a * Rabl 3 
3 er) Sohann Geige sro Schoges Sau, um die oätetiche 
Bela, „ bro 550 Ntbl. 


ern Mill K Kauf, um blues Waters Sanhiäknerfite, pro 
500 Nihl. 


I Woche Friedrich Helnzels Kauf, um Ehriſtoph Hampels grey 1 


baus, pro 71 upl. #2 for. 
14 Gottfr. Fiſchers Kauf, um fines Vaters Gente Sifhers Hond⸗ 
ftohnet 9 55 x Agauhl 5 
Job. Ehriſtian Bertermanns graben Sf von feinem Daten 
ebe AR mann, pro 270 rihl. 
A 16 Johann Gorge Taubers kauf, um Sorge ue Beule 
5 Bio, > a Aa 5 
| C Chao Gumtihe Kauf; ein fine Were Banegut, b 


eg den, 18: December 2919) Den Publito wird, S. 
ee aide 5 daß der Schneider Anand ( Stephan dem Brauer Sch ud- 
ler, das ſub no 90. der Staus oe belegen Rus am 12 d. M. um 
= N: N bat i 

Königl. Preuß Stadige icht Wa et 


1 1 55 giebt, um die Di e des George Glabts ſuß vo. -r 


bisſelbſt, pro 34 Be 1 Sur er ar Dalo en som, 
„‚Fmin worden. 55 5 5 


Ober Drieken den Agikır Yaunat 1815. Der Sur & des 


3 
* 

5 

2 


und den 22. 10 eimtortſch f den 21. f f 
tionstermine fruͤh um ht in der hieſigen gewohnlichen Gerſchtsſtelle zu Abgebung 


JFF 8 


< 


allergnaͤdigſten Special Befehl, 


Vueslanſches Zntelligeng-Blatt zu No. VI. 


J erkgüfe ;, 85 
Breslau den aßten Februar 816. Auf den Antrag des fruͤhern und 


5 unter Beyſtimmung des gegenwärtigen Beſitzers, foll die in Duͤrkjentſch ſub Nro. 6, 


belegene Dreſchgaͤrknerſtelle voluntarte ſubhaſtirt werden; und es iſt dazu ein pe⸗ 
remtoriſcher Lieitationstermin auf den 3. April d. J. Vormittags 10 Uhr auf dem 


daſigen Schloſſe anberaumt worden, wozu zahlungsfaͤhige Kaufluſtige mit dem 
Bemerken votgetaden werden, daß die an genanntem Orte, fo wie in Groß⸗Moch⸗ 


bern und Klettenderf aushaͤngende dorfgerichtliche Taxe, welche auf 94 Rthlr. 
12 ggr. Cour. ausgefallen iſt, eingeſehen werden kann. => 


Das Dürrjentſcher Gerichtsamt. . 
5 Breslau den 18ten September 1915. Von dem Koͤnigl. Stifts⸗Juſtiz⸗ 
ante ad St. Mathiam wird der vor dem hieſigen Oderthore auf dem Stifts⸗Elbing 
St. Mathiä, in der ſogenannten Kuͤhgaſſe ſub No. 18. gelegene); von dem verſtor⸗ 


benes Ceffetier Carl Friedrich Woteke nachgelaſfene, auf 8334 Rihlr, x fgr. 8 de. 


gerichtlich abgsſchaͤtzte Fundus auf Inſtanz der Ereditoren hiermit Öffentlich ſubha⸗ 
ſtürt, und ee zahlungsfahige Nauflufige in dem auf den 20, November c. 
Jaguar, premtortſch aber auf den 21. Marz k J. angeſetzten Lielta⸗ 


ihres Geboths in Perſon zu erſcheinen aufgefordert und hat ſo dann der Melſt⸗ und 


Beſtblethende den Zuſchlag des Fundı, ohne daß auf nachherige nach dem Termin 


etwa einkommende Gebothe geachtet werden wird, zu gewärtigen. Uebrigens kann 
die zur Isformation aufgenommene Tape des Fündi zu jeder Zeit in der Gerichts⸗ 


Canzley nach geſehen werden 


Koͤnigl, Preuß. Stifts⸗Juſtizamt ad St. Mathiam, 
ax OH BE Ceoggho, Canzler. 
Pleß den asſten December 1815, Von Seiten des fuͤrſtlich Anhalt Pleß⸗ 


ſchen Juſftzamtes hierſelbſt wird hiermit bekannt gemacht daß die auf der hieſigen 


Vonſtadt ſub No. 26. belegene, auf 140 Rthlr. Cour gerichtlich geſchaͤzte Jacob 
KLlgertſche Poſſelſion in Termino unico et peremtorio ben 14. März 1816, früh um 
9 Ühe auf den Antrag der Llgertſchen Erben Theilungs halber plus offerenti ver⸗ 


kauft werden fol, wozu alſo Kaufluſtige eing laden werden. a 
} lt. 3 8 Fuͤrſtlich Anhaltſches Juſtizamt. a 


NEN Liegnitz den neten Fanuar 1816. Es ſoll der mit guten vollſtandtgen 
Brandtweinbrennert⸗ Utenfilien verſehene, auf 1295 Arhir. 11 far. Cour, gericht? 
lich abgeſchaͤtzte Gerichtskretſcham zu Pansdorf auf Antrag der Erben des verſtor⸗ 


ER) benen 


2 375 ® 


benen Beſitzers freywillig Theilungs hakder oͤffentlich verkauft werden. Hlerzu iſt 
in Termin auf den zten Apriſ d. J. Vormittags umſg Uhr in der herrſchaftlich en 
Wohnung anberaumt worden, in welchem beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaußyſtige 
ihre Gebothe abgeben köͤunen und den Juſchlag gegen das Meiſtgedoth zu gewär⸗ 
tigen haben. Die Taxe kann beym Juſtitiarlo eingeſehen werden. : 
Das Gerſchtsamt don Pausderf, Kaulfuß. 
Slog au den ıoten December 1818. Das Haus des Kuͤrſchners War⸗ 
muth No 32 im dritten Viertel, gewürdigt auf 1375 Nrbie,, ſoll an den Meiſt⸗ 
‚biethenden verkauft werden. Die Diesfälligen Termine find anberaumt auf den 
31ſten Januar, den 28, Februar und ben 27. Marz 1816. 2 
55 Roͤnfgl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
N SE x J VERDERBEN > 
Landeck den gten Februar 1816. Nachdem mir auf den Antrag der Wes 
(ber Caſpar Scholzſchen Erden zum Verkaufe ihres in der hieſigen Niedecvorſtadt 
ſub Nro. 162 gelegenen und gu 188 Rihir 20 fat 3 d', Courant abgeſchätzten 
Hauſes einen Biethungstermin auf den 21. May d. J. anberaumt haben, ſo la⸗ 
den wir alle deſſtz⸗ und zahlungsfähige Kauſtuſtige hierdurch vor, an dieſem Tage 
Vormittags um 9 Uhr auf dem hleſigen Rathhauſe zu erſcheinen, ihre Gebothe ab⸗ 
zugeben und gegen das meiſte und befte Geboth und baare Zahlung in Courant den 
Zuſchlag zu gewartigen, indem auf ſpaͤter eingehende Gekothe ncht weiter geg⸗h⸗ 
tet werden wird. Von der Beschaffenheit und dem Werthe dieſes Hauſes können 
ſich Kauſtuſtige an Ort und Stelle näher uͤberzeugen, zu welchem Behufe ihnen 
die auf dem hieſtgen Rathhauſe ausgehangene Taxe zum Leitfaden dienen kann, 
Fa KRoͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 3 
„ Schweldnitz den Zıflen Januar 1816, Die zu dem Nachlaſſe des zu 
Jaͤriſchau verstorbenen Anton Wiesner gehörige ſub Neo 23 des daſigen Hypothe⸗ 
kenbuches belegene und laut gerichtlicher Taxe auf 370 Rthlr. Courant gewürdigte 
Freygaͤrtnerſtelle, ſoll auf den Antrag der Anton Wlesnerſchen Erben in dem shier⸗ 
zu auf den 24. Aorllie. Vormitlags ao Uhr in dem ehemaligen Dominikaner⸗Kloſten 
zu Schweidnitz anbernwinfen geremforiſchen Biethungstermine ſubhaſtirt werden 
wozu alle beſiß⸗ und zohlungeſaͤhige e e eingeladen ſind 
) Alt⸗Kemnitz den feilen Februnr 1816. Termini ſubhaſtationis des 
dreyſpannigen 1600 Rtäir. töxirten Gottlieb Wiesnerſchen Verlaſſenſchafts⸗Bauer⸗ 
guts Pro. 7. iu Neibuiß, ehen den rg. Mark, 18, Aprſl, und weremtorlſch den 


. 5 
2 ee Rx Werte 


20. Mah, inhiefiger Amtskanzeley an. i EN u 
re Relchsgraſtich o. Breslerſches Gerichtsamt. Strela? 
Hels den ꝛcten Februar 1816. Dem Publiko wird hiermſt bekaunt ge⸗ 
macht, daß die zu Bunckal fire, 7. gelegene vom Goteltes Rungſtock gehörige Frey ⸗ 
ſtelle auf den Antrag eines Realgläubigers öffentlich an den Meiſtbiethenden und 
Beſtzahlenden verkauft werden ſell. Es werden daher alle Befig- und Zahlungs 
ähige hiermit vorgelgden , in dem dazu auf den Zwey und Zwanzigſten April die⸗ 
ſes Jahres anberaumten peremtoriſchen Termine früh um 9 Uhr vor dem Gerichts⸗ 
amte auf dem herkſchaftlichen Hofe zu Vuckowine zu erſchewen, ihre diesfaͤlligen 
Gebothe abzugeben und zu gewärtſgen, daß die Freyſtelle lach erfolgter Genehmt⸗ 


gung der Intereſſenten dem Meiſtbtethenden und Beſtzahlenden e auf 
f 5 2 ER ebothe 


— 


„ 


0 


* 


1 a - 8 Ge) „ 


Giböthe aber, al: erſt nach de m Stein ine 11 follten, kerne Rücklicht 1 = 


nien werben wird⸗ Die gerichtlich! Taxe dieſer Freyſtelle iſt auf 600 Riehl. Cour. 5 


ausgefallen, und kann in dem Kretſcham zu Bunckal fo wie bey dem Stadtgericht : 
zu Stein ß jederzeit nachgeſehen, auch die Nahrung Ru: in gende 1 1 


men werden. 5 
5 Das: Gerichtsamt zu Bunckal ; hd, Juſtit. 
*) Rohrlach den aien Fedeuar 18 6. de von dein freyherrlich 
b. Pfeilſchen Gerichtsamte die Subhaſtaton der Johann Gottfried Kiuſchnerſchen 

bab Mio. 20, bie elbſt belegenen und auf 170 Rehlr. abgeſchätzten Freyhäuslerſtelle 

verfügt worden, fo werden die Kauffüſtigen zu dem hiezu angeſetzten Viethungs⸗ 

termine den 20. März Vormittags um 11 Uhr hiermit: porgeladen,. 25 

„) Peiſſe den ioten Februar 1816. Die zu Dürrkamitz fus Neo. 18. bele⸗ 

‚gene Haus lerſtelle welche gerichtlich auf 62 Rthlr, Courant gewürdiget worden 

in, ſoll in Termino den 24: Aprll d. J. an den Melſtbiethen den verkauft werden. 

Kaufuſſige ‚find: hiermit eing! laden, und koͤnnen die Taße bey dem Gerichtsaune 1 

in fpisiten. 2 Juſitzamt, der rittermäßigen Scholtiſey Dürrkamitz, 

=) Dberrofen bey Konſtadt. Hteſeldß befindet ſich zum Verkauf ein bäuer⸗ 
liches Haus hebt gleich daran gelegenen Garten und Feldacker für ve We 

Courant, mit zu ee Zinſen der Grundgerrſchafk. . 


Zu verpachten 85 
8 Breslau. Drey zuſammenhaͤngende im Mumarklſchen Ereife 0 95 Bein 
Neumarkt gelegene adeliche-Mittergiiter ind von Johannier816, an auf 6 oder 
9 Jatre zu verpachten. Cautlonsfaͤhige Pachtluſtige erfahren die Bedingungen 
bey dein Bevolmach⸗ 89 des Domini, Hol, isbal Gelinek, Oblauer Straße in 
Nio. 11 6% 2 3 
en den anften Januar 1816. Pas unterzeichnete Königl. Domainen⸗ 
Ilſtzamt macht dem Pubtko gierdurch bekannt, daß das Friedrich Pfefferſche 
Bausrgat ven einer Hufe. Landes zu Tſchoͤblowitz ! Meiſe von Brieg belegen, wel⸗ 
ches iii Jahte⸗ i815, dorfgerichtlich guf 560 Fthl, Cour, abgeſchatzt worden iſt in 
Terminſo den agſten Februar d. J. Vormittags um 10 Uhr in der bi ſtgen Amts 
könztey vom ien März 1816. bis Ende Februar 1828. an den Mei ſtdiethenden 
verpachtet we rd! fee, wozu Pachtluſtige hierdurch vorgeladen werten. Die Pacht⸗ 
Bedinoen ngen ſind in bieſiger Amtskanzley zu jeder Zeit während den Amtsstunden 
30 erfahren.“ N Könige. Preuß Domalrnen⸗Juſſizamt. 
Sachen, ſo verlohren worden 5 
5 Berk au Am ı6ten dieſes Monats iſt ein vierteliähriger 10 
Hiper, unterm Halſe und die Beine weiß ge erchner; ber ohren gegangen. Der 
Juh der wind er ſucht, ihn gegen ein gutes Douceur in Adum und Eba auf der 5 


Schnnedebrüͤcke im Gewoͤlbe abzugeben., 
U Wunderlich; Schuhmache meister 1225 
85 Bres lat. Ein auf den Kürſchner⸗ Herrn Rother lautender Interims⸗ 


Schein up Io. 886, über zo Niblr. iſt an handen gekommen 
)) Breslau den dien F büugt 1816 Eine und mittelt. Perſon hat am 


= arten d M von der Albrechtsgaſſe bis in die Neiſſer Herberge auf der Dolauer 


Gaſſe s e un 15 1 dito einfangen, 15 Preuß ae 


- 


en 


and-7 Dukaten, welche zuſammen in einem befchelebenen Papiere eingewickelt wa ⸗ 


ren, verlohren. Der redliche Finder wird erſucht, deſes Geld gegen eine Beloh⸗ 


Aung von 5 Rthlrn. Courant an den Poſizehcommiſſar us Herzog auf der großen 
Groſchengaſſe Nro. 831. abzugeben. 


) Breslau. Den 14. Februar ſiſt von der Odergaſſe bis nach Militſch 
ein Sack mit 10 Schock Zwirnbaͤndel, Inſeltlichtern und mehreren andern Sachen 
verlohren gegangen. Der ehrliche Finder wird erſucht, ſolchen gegen ein augemeſ⸗ 
nes Douceur an den Agent Plillmeher auf der Rittergaſſe No. 1619, abzugeben. 

e - Citationes Creditorum 3 
Breslau den ısten December 1815. Ver das hiefige Königl, Stadtge⸗ 
richt und den von demſelben anthorifirten Liguidallons⸗ Commiſſarium Herrn Aus 
ſtizrath Krauſe werden hiermit alle und jede, welche an das in einem mit Inbegriff 
der ausſtehenden guten Forderungen und Wagren auf 2427 Nihlr. 3 agr. 85 pf. 
angegebene und dagegen mit 73,021 Rthlr. 25 ſgr. 8 d', berſchuldeke Vermoͤgen 


des inſolvendo gewordenen Kaufmann Samuel Benjamin Fäuftel irgend cine > 


rechtsgültigen Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, vom 20, Ja- 


nuar k. J. gerechnet, binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem auf den 24. April f 


1816, Vormittags um 10 Uhr anſtehenden Termino liquidatlonis peremtorio ihre 


Forderung an den Cridarlum entweder in Perſon oder durch einen zuläßigen und 


mit hinreichender Information verſehenen Mandatarium anzumelden, den Betrag 


Pr 


geweſenen Bauerguts⸗Beſizers Johann Gottlieb ar bein 8e Rosnſg, und vorzuͤg⸗ 


Prozeß eröffnet worden, fo werden alle unbekannte Gläubiger. deſſelben, und vor⸗ 
jllglich diejenigen, welche an die Kaufgelder einen Real⸗Anſpruch zu haben vermei⸗ 
nen, hiermit vorgeladen, in dem auf den 26ſten März c. angeſetzten Termine in 


Mandatarien zu erſcheinen, um ihre Anfprüche an dieſe Kaufgelder anzumelden, f 


waͤrtigen, daß fie mit ihren Auſprüchen an die Kaufgelder prärludirt und ihnen 
damit ein ewiges Stillſchweigen ſewohl gegen den. obgenannten Käufer Büttner, 


‚Iprüche zu erweiſen gedenken, in originalibus vorzulegen, das Noͤthige zum Proto⸗ 


Urſachen an dem perſoͤtlichen Erſcheinen gehindert werden und denen e 
kanntſchaft umter den biefigen Rechtsfreunden fehlt, die Herren Juſtizeommiſſarli . 
Enge, Pfendſack und Müller jun angewleſen, von denen fie ſich einen zu wählen 


und die Art ihrer Forderung umſtaͤndlich anzugeben, die Documente, Brieſſchaf⸗ 
ten und übrigen Beweismittel, womit fie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer An⸗ 


zu gewärtigen; wogegen fie bey ihrem Ausbleiben und unterlaſſener Anmeldung 
ihrer Anſpruche zu erwarten haben, daß ſte mit allen ihren Forderungen an die 
Schuldenmaſſe des Kaufmann Samuel Benjamin Faul präclndirt und ihnen des⸗ 
hald wider die ubrigen Gläubiger ein immerwahrendes Stillſchweigen auferlegt 
werden wird. Uebrigens werden denjenigen Glaͤubigern, welche durch 3 5 

an Ver 


Toll anzuzeigen und alsdann dle gefegmäßige Anſetzung in dem Clafificationsurtel : 


und mit Vollmacht und Information zu verſehen haben. ee 
„„ Etegnitz den 27fen Januar 1516. Nachdem über das Vermsgen des 


lich über die demſelben von dem Müller Büttner. für fein Bauergut bezahlten Kauf, 
gelder per 1900 Rthlr. per Decret, vom §ten December 1815, der Liquidatlons⸗ 


des unterſchrlebenen Juſtitlarit Behauſung hieſelbſt entweder perſöͤnlich oder durch 


deren Richtigkelt nachzuweiſen und das weitere, bey ihrem Ausbleiben. aber zu ge⸗ 


an 


s (5870 8 a a 55 


als gegen bie Gläubiger, Atiter welche das Raufgeld bathelt weden wird. 1 aß 
a er Di 5 7 ’ = 
. i 8 Das Getichtsamt von Rosnig. a 
Citationes Edietäles, ° AS 
* — e „Februar 1816. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 
Ober Landes⸗ Gerichts wird auf Antrag des Offieli Sich der Cantoniſt Joſeph 
Frilſch aus Nimkau, welcher ſich vor 12 Jahren heimlich entfernt und ſeitdem 
bey den Canton⸗Reviſſonen nicht geſtellt hal, zur Rückkehr binwen 12 Wochen in 
die Koͤnigl, Preuß, Lande hierdurch aufgefordert, und da zu feiner Verantwortung 
hierüber ein Termin auf den töten Maya. c. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Ober-Landesgerſchts⸗Auscultator Reymann anberaumt worden, zu ſelbigem auf 
das hleſige Ober⸗Landesgerſchts Haus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſein 
Dermitze nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich meiden; fo wird gez 
gen ihn als einen, um ſich den Kriegsdienſt zu entziehen Ausgetretenen verfahren 
und auf Confiscation feines gegenwartigen, als auch kuͤnftig ihm etwa zufallenden 
Vermoͤgens zum W des Fisct erkannt werden. s 8 
Koͤnigl Preuß. Ober, Landes Gericht von Schleſten. 1 
Doh m Breslau den z4ſten November 1815. Von dem ſüuͤrſtbiſchoͤfli⸗ 
chen Conſſſlorlo wird dem Eniraffier Wazlaw Wiesnowsky hiermit bekannt gemacht, 


= doß ſeine Ehefrau Joſepha geb. Jochim gegen ihn wegen boͤslicher Verlaſſung auf 


Trennung der Ehe geklagt und ein Termin zur Beantwortung der Klage und In⸗ 
ſtructſon der Sache auf den 30. Marz 1816, Vormittags um 9 Uhr anberaumt 
worden, Es wird daher der de. Wies nowsky blerdurch, edietallter vorgeladen, in 

dieſem Termine vor dem hierzu ernannten Commiſſario, 4 e ſo Beier, 
au unſerer Gekichtsſtelle auf der uu Dohme zu erfihei Klage zu beantworten 
und die Inſtruetion derfelben, fo wie das Fernerweitige, beym Ausbleiben aber 
zu gewaͤrtigen, daß er in. contumaclam der Klage fuͤr geſtandig geachtet und auf die 


deautragte imme währende Separation, athoro et menfa erkannt werden wird g.) 


Grüßau den ten Januar 1816. Von dem Koͤntgl. Gericht der ehe⸗ 
maligen Grußauer Stlfteguͤter wird das über ein der verſtorbenen Frau Maria 
Ehriſttang v. Kluge zu Landeshuth zugehoͤrig geweſenes, auf dem Hanns George 
f 1 jezt Johann Junguitzſchen Bauergute ſub Mo, 4 zu Kleinhennersdorf 
aftendes Capital von 300 Rihlr., farb dato Grüßau den 3. Juli 1782, ausgeſtellte 
un angeblich verlohren gegangene Hypotheken⸗Inſtrumen t hiermit öffentlich aufge⸗ 
bolhen und werden alle diejenigen, welche als Eigenthümer, Ceffionarii, Pfand⸗ 
oder font ige Bliefsinhaber an das gevachte Inſtrument oder den in demſelben ver⸗ 
pfaͤndeten Funbum auf irgend eine Art Anſpriche zu haben e hierdurch 
vorgeladen, fü ſich in dem hierzu 7 5 
auf den iſten Npelte, a: 


anberaumten Termine Vormittags um 9 Uhr an hieſtger Gerictsßele genen 2 


ihreetmanigen Rechte darzuthun und zu erweiſen, widrigenkalls aber zu gewärti⸗ 
gen, daß fie mit aßen ihren Anſprüchen an das gaäf, Inſtrument oder den darin 


Ver pfaͤndeten Fundüm piieudirt, das Instrument felöſt aber als gun und nichtig 


erklart und mit det Löſchüllg des bereits bezahlten Capitals ohne Weiteres . 
ren werden wird x RR 
5 Königl. Gericht der ehemaligen Gt uͤßauer Sneak, ne 


* 


8 (se) 8 


Winzig den zıflen Januar 1816. Es iſt das Hypotheken⸗Inſtrument 
d. D. Guhrau vom zuften Mär; 1809, us zeſertigt von den Dahſauer Gerichts⸗ 
amt und lautend uber 200 Rihlr welch für den George Friedrich Koritſch auf 
dem ſub Pro 1. zu Bahſau belegenen Kreiſcham zu § pro Eonr Verzinſunz zur ets 
ften Hypothek ger Deerero vom zqſten März. 1809. intabulnt fiehen, und welches 

ocument der hppothekariſche Gläubiger dem Domino Cudel loco Eontionig als 
Viehpaͤchter übergeben gehabt, verlohren gegangen. Behufs der angetragenen 


neuen Ausfertigung dieſes Inſfeuments werden alle Eigenthümer, Ceſſlonarien, 


lebt werdes wirds, 


Pfand⸗ oder ſonſtigen Brlefs⸗Inhaber, weiche an das gedachte Hypotheken⸗Ine 
ſtrüment per 200 Rihlr. irgend einen Anſpruch zu machen haben, aufgefordert, 
ſich in dem auf den ügten März d. J. Vormittags um 10 Uhr einzig onſtehenden 
Termine allhter vor unterzeichnete Juflittarto per ſoͤnlich oder durch gehörig Be⸗ 
vollmaͤchtigte einzufinden und ihre Gerechtſome wahrzunehmen, indem noch Ver⸗ 
lauf dleſes Termtas auf Amortifation des Inhruments erkannt, alle Ausgedlie⸗ 
benen mit ihren Real⸗Anſprüchen präeludirt werden muͤſſen, und ihnen ein lmer⸗ 
wͤhrendes Stiuſchwelgen auferlegt werden wird 

323 ( Liltenheff Adelſtein Dabfaner Gerſchtsamt. en 

zZ 85 5 BE nid 


„ Landeck den gten Februar 1816, Von dem hieſigen Königl. Stadtge⸗ 
richte werden anf. den Antrag der hieſſgen Weber Caspar Scholzſchen Erben als 
Beſißer des hieſigen Nledervorſädterhauſes No. 1627, alle diejenigen, weiche an 

die aus den Kaufkontracten vom (zten Februar 1764. und vom zren December 
1781. auf bieſes Haus eingetragenen Kaafgelderreſte a 16 Rthlr. und a 10 Rihlr. 
Anfprüce zu haben vermeinen, insbeſondere aber der ſeinem Leben und Aufent⸗ 
halte nach unbekannte Bediente ndwig Scholz, deſſen Erden, Ceſſſonarien, oder 


- bie fonft in ſeine Rechte getreten ſind, hierdurch vorgelgden, in dem zur Anmel⸗ 


dung und Nachweiſung der Anſorüche an dlefe Kanfgelderreſte ouf den 21ſten May 

5. J, Vormitings um 9 Uhr auf bieſtgem Rathhauſe auberaumten Termine zu er⸗ 

falls die Außendlelbenden mit ihren twanlgen Real⸗Anſprüchen auf das Haus 

No. 10 werden praͤcludirt, und ihnen deshalb ein ewiges Stilſchweigen aufer⸗ 
d Kͤ'öniſk Preuß. Stadsgericht. 


ſcheinen, die sermeinelichen Anſpruͤche anzumelden und zu beſcheinigen, widrigen⸗ 


AVERTISSEMENTS. 


2 


) Breslau den toten Februar 1616. Herzlichen Jane ſage ich meinen 
hleſigen Freunden und. Bekannten für das mir ara geſchenkte Zutrauen, und W 
meiner Seele wird ihr mir theures Andenken auch in der Ferne nicht erloͤſchen. 

N JJ dme Bu germeiſter in Neumarkt. Be 
Breslau den aten Februar 1816. Da die aus einem Gehoͤfte⸗ und 


drey Viertel Morgen Garten Acker beſtehende Stelle dis verſtorbenen Erbſaſſen 


* 


Ehriſtian Hoffmann zu Neudorf vor dem hieſtigen Schweldnltzer Thore nebſt den 
Dazu gehörigen. zwey ſogenangzen Herda ner Feldmocgen, als welche Grundſtuͤcke 
localgerich lich Rach Abzug der Bau⸗Reparaturkoſten noch außer dem Wirthſchafts⸗ 
Inventario, als welches beſonders veraucttonirt werden (oll, zuſammen auf 
2300 Shaler ſchleſiſch € ourant aß geſchätzt worden find, im Wege der gothwendi⸗ 
FFT Geneh⸗ 

e e eee, 


3 Grof o. Roiowratihes Fidel commiß⸗Gerichtsamt Corpoxis Chriſti. 


„Liegnitz den voſten Januar 1816. Nachdem per Deeretum de hodierno 
auf den Antrag der Erben des hieſelbſt verſtorbnen Burgermeiſter Podorff über 
deſſen Nachlaß, wozu außer einem nicht unbedeutenden Mobiliar und mehrere 
ausſlehenden Forderung das auf dem Stelnmarkte allhier gelegene Haus, die Wein⸗ 


traube genannt, und ein vor dem Goldberger Thor gelegner Garten gehort, der 

eröſchafücche Liquibmtione Wrojif eröffnet und deſſen Unfaug auf die Ritas 

ſtunde des heutigen Tages beſtimmt worden! fo wird dies den etwanigen unbe⸗ 8 
kannten Gläubigern des ac, Podorff mit der Aufforderung bekannt gemacht, in dem 5 
zur Anmeldung und Juſtiſtelrung ihre etwanſgen Auſprüche an die Ra 1 


Dienſtoag, in welchem Kauflfebhaber früh eg Uhr ſich im Orts⸗Kretſchom 


„ ( ne 
den siſſen May d. J. Vormſttags um 9 Uhr coram Deputafo, Herrn Land⸗ und 
Stabdegerlchts⸗Aſſeſſor Wirth, anbergumten Termine in Perſon, oder durch gehöͤ⸗ 
rig informirten und legitimirten Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗ 
dommiſſarten am. biegen Orte die Herren Juſtizeommiſſarien Landmann und 
Felge vorgeſchlagen werden, auf biefigem Fand und Stadtgericht zu erſch inen, 
‚ihre Anſprüche gebührend anzumelden und die Richtigkeit nac zuwelſen indem 
die Ausbleibenden mit Ausnahme der unter ihnen befindlichen Milttair Perſonen 
dem in Gemaͤßheit des Allerhöchiten Sufpenfiond Ediets ihre Rechte vorbehalten 
bleiben zu gewartlgen haben, daß fie ihre etwanigen Vorrechte in die Erbmaſſe für 
verluſtig erklart und mit ihrer Forderung nur an dasjenige werden vertiefen werden, 
was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Glaͤubiger von der Erbmaſſe etwa uͤbrig 
bleiben duͤrfte. d Ne 
e > Koͤnigl. Preuß Land» und Stadt Ger cht. Knothe. 
h Amt Liebenrhal den roten Februar 1816. Auf Antrag der Vormund⸗ 
ſchaft ſubhaſtirt hleſiges Königl. Juſlizatüt das Neo, 170, im Amtsdor e Ullersdorf 
„ Löwenbergfehen Ereiſes gelegene, localgerſchtiich auf 343 Rihlr, 6 d', gewürdigre 
Haus und Garten, beſtimmt zum Biethun gstermſin künftigen 23ſten April c. als 
einfinden 
geboth den Zuſchlag mit Eine illigung der Wende ge⸗ 


und gegen das Meiſt 


wärtigen können. In eden dem FLermine haben ſich unbekannte Realpraͤtendenten 
beym Verlust ihrer Anſprͤͤche zu melden ee 
Bee ER Koͤnigl. Preuß. Suflgame, 
„Steinau an der Oder den ggſten Januar 7816. Das unterzeichnete 
Gerichtsamt wacht hierdurch bekannt, daß das Hypothekenbuch des im Steinauer 
Ereiſe belegenen Dovies. Cullmickau auf den Grund der daruͤber in der gerichtlichen 
Negiſtratur vorhandenen und der von den Beſſtzern der Grund ſtuͤcke einzu ziehenden 1 
Nachelchten reguliyt werden ſol. Es wird daher ein Jeder, welcher dabey ein In⸗ 
kereſſe zu haben vermeint und ſeiner Forderung die mit der Ingröſſorſon verbunde⸗ 
nen Vorzugsrechte zu verſchaffen gedenkt hierdurch vorgeladen, ſich innen drey 
Monaten, fpäteltens aber in termino den often May d. J. bey dem unterzeichne⸗ 
teen Juſtitlarlo hieſelbſt 5 5 und feine Ansprüche anzugeben 
VVV Cullmickguer Gerichtsamt,., Ulbrlch, Juſtit. 
*) Brechels hof bey Jauer. Das o. Richthofenſche Wirthſchäftsamt hie⸗ 


elbſt empfjehlt feine achten ſelbſt erzogenen Merino's 19 nen Fivoh! vä⸗ 
ach keinſten dentichen Schäz 


terlicher als mütterlicher Seite von einer iu der bekanntſich fein e 

i ferey des Grafen v. Schoͤndurg zu Rochsburg erkauften Heerde ſtammen, ſo iſt 

nur noch noͤthtg hinzuzu uͤgen, daß in Hinſicht der Aufzucht und Fuͤtterung man 
gewiß nicht minder zuftteden als in Hinſtept ihrer Felnhelt ſeyn wird. 2 


Brune bey Conſtadt den agſten Januar 1816. Ich wiederhole hiermit 
bie ſchon früher in diefen Blättern gemachte Anzeige: Niemanden — wer es guch 
ſey — irgend etwas an Geld oder Waaren auf meinen Namen zu borgen, indem 
ich all meinen Bedarf bädr berichtige, und ſolche ohne mein Wiſſen und 
Willen entſtandene Forderungen nicht bezahle Be 
Er Se ARE J. C. Raͤthin Schaffer. 


Beylage 
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205 585 5 2 
8 ä Bey l a ge 5 2: 
0 Nro. VIII. des Breslauſchen Sirenen dne, 


vom . Februar 1676, 


2 ER TER 


= 


nn fo Ihe Diente ett. 
f *) Breslau Eine Frau von. gelethten Jahren, welche sowohl bean als 
deutſch leſen, ſchreiben, auch rechsen kann wüuͤnſcht bey einer er ſchaft, wo Kin⸗ 
der. find, in oder außerhald Breslau unter zukommen, Naͤhere Rasa ee 
man in dat Cafterngaſſe in No. 1368 beim Schumacher Skabete⸗ = 
5 Gerichtlich conflemirte Kaufcont gete. 
Glogau den 3 uten December 1815. Bey denen nachſtehend benonn⸗ 
ten Ja ſtizaͤmtern ſind feit dem iſlen Januar e, folgende Beſitzo raͤnderungen f 
am in die Hypothekenbücher eingetragen und confirmirt worden, als: - 
81. = dem Koͤnigl. Juſtizomte des hleſigen vormal. Dohm Copſtuls. 
„ Umſchreibung des Beſttztitels der Heinrich Goͤldnerſchen 2 Dohm⸗Erbe⸗ 
aͤcker En 1 Scheuer dey Neuſtädtel auf dle Wulwe Anna: Dips geb. ‚Shine 
dig, AR 800 ri. 
il Kauf des Johann Ebriſtian Niptorf,. um duleben Realitäten von 2 
15 verw. Sbldner geb. Schindig, pro 400 it 
5 3. Des x Nixdorf, um eine Salbe Shen soo Schmidt Freyberger da⸗ 
5 fuß, pro 32 TR 
es 175 De Hans George Sans) um 0 das bel. Bauergut in Dämmeran, pro f 
wei Dis Wulhise Scholz, um die Sahreiberfh Bu in Andau; pro 
180 il 
ge 6. Der Anna Marla geb. Schober verehel. Elöner, um das Thomasfche 
Aueghaus zu Woltersdorf, pro 59 til: 10 ſgr. 
7. Des Chriſtian Ignatz. Nicklaß, um die an Wrlemelfche Bouernah ung 
edendafeisR, pro 1000 til 
2 g. Der Franz Nekklaßſchen Eheleute . um dle Andreas Kretſchmerſche Haͤus⸗ 
fernahrung daſelbſt, pio 160 rtl. 
1 9. Des 70 05 Heinze, . um die oder Banernaprung zu  Drmigevorf, 
pro 1066 rtl. 10 fl 
10, Dis Saba Branz Shia, um us vaten, Bann ig Neußpbel, pre 


750 rthl. a = „5% a 11 ae 


213 rihl. 


N nernahrung in Letchenberg, pro 400 kthl. 


tung in Kofiadel, pro 1580 rthl. 
5 ter Dorothea Hedewige verehel. Schröter, in einem Werthe von (866 eth. 20% ſgr. 
Koſtudek, pro 426 rthl. 20 WE 

tetsdorf, pro 106 rtbl. 20 far. SR Ben 
daſelbſt, pio 700 zit, 
ab, Sucher zu, Broſequ, 20.1100 rihl. 
5 wigsderf, DIE CO if 8 


29. Des Jphan Gesrge Klninke, aim: die. Sri deff Gitt, 
nana ahgeng n Sieglitz, pro en aan 


2 (586). 8 
11. Des Fah Andress paß, um an baͤtetl, Häusternaprung In Walle: 5 


dorf, pro 160 fihl. 


12. Des Anton Joseph Nicklaß, am 55 oäterl. Häuslernaprung bad: 


pro ros rihl as for. 


a 1 5 Des Branz Ointon Schasn, um dle vͤͤterl. Sewöfernabrung fest, vo 


‚80 geht: 


2 Des often Schmidt, m die väterl Bätiunaprung in Siegtig, pro 


943 9 der Kretſchmerſchen Sdoslernohrung im Waltnevort, auf 


die ‚Tochter Anna Catharina Thecla verehel. ‚Stiller, Pro 15 rthl 


16. Kauf des N Iyngtz Nocklaß, un die SE Wonen 


Haſelbſt, pro 1360 rthl. 


17 Zuſchreibung der Kiswehlch⸗ 1 Wi ape end zu Kurth, auf = 


den Johann George Bretſchne der, pro 175 rthl. 26 for: 


18, Kauf der Anton Filtſchſchen Lichte, um ur Suu cufg, f 


19. Des Franz Joſeph Taue, a das oui Wahn m Wales, = 


\ dorf, pro 2500 kthl. 


20, Des Anton Ste, um die site Hüsternung at in . 


pro 32 rel. 


eat, Bitlchtigung des Veſthlkecs von der ſich eg erbauen. Susi = 


A ; nahrung des Chriſtian Scharn doſelbſt, pro 24 kthk. 5 


22 Kauf des Geerge Anton Mull „ um die Aunsafirthe Baum, 
ren Zufchreibung der ze; Doͤhringſchen Meolttäten in Gürkau; ß die Loch⸗ Er 


24. Kauf des Hans Matthes rer um dus e d 3 


25, Des Haus Volth far Harlleb, an Nabe voter ehe in Wal, Ba 


2 


26 Des Euer Miet Tleze, um die vel. Daneben tan 5 


8 
75 
25 
2 
2 


27 Der Anton Sücherſchen Eheleute, um die lade des gan 


28 Des Ioharn Jofzph Müler, um die väter. Sagem au Ha, 


= Die > 


SAT 


„%% „„ | 
j 505 De goal Woltlieb Bergmann, um die eibeſce wbb. in r 
Her wigs dot fr ro 400 ithl, = 


En inforeibung des Beſt geitels von dem Jonaß Senftisberchen Ehuergute — E 88 = 


N in Gufou, auf den Joſeph Senktlebs, in einem Werthe von 800 rihl. 
Be 32. Der Puſch ſchen Baurnabtung zu Steudel wih, Su den Sonn Anton 


| Pusch, in einem Werihe von 426 rthl. 20 for. : 
33. Keuf der George Thomgsſchen Ehelsute; um die Gorge Enhance 


ö Kutſchwernabrung in Moswitz, pro 176 rthl. 17 für. 
334. Des Johann Martin Miler, am die vaͤterl. Surfamernabrung in 8 


-fadel, pro 160 tel. © 
35. Des George Anton ebeben, um dle wrleſchſche brnemebang in. 


eie pro 2000 rthl. 


chte geb. Nuſchte u Mesnig 25 auf den ©: mann Lolenz BT, im i 


von 32⁰ Frhr 
37. Der Mick schen Shmiedenahrung zu Kıfadel, auf den Neben Jo⸗ 


bed Etuſchner, pro Eosirthl. 
38. Der Doriſchſchen Häusle nahrung zu Woswitz, Wi den Sortlied Aus 


auf Itus, im . von 69 hl. 


36% Unſchreibung des Beſtt ls von ker Aichner oheung der berſtorbenen 1 


39% Von 4 Hufen Nabt⸗ butke⸗Acker des Jakob Nerlich bey Broſſou, er ; ’ | 


iR den eu Job. Matthias“ Jakob erlich, in 

8 49: Kauf des Johann Ignatz Mit 

\ rung u Woltersdorf, pro 140 rl. 
„ Des Joſeph © e um das mütter. Bauergüt in Rate, am 


inem Werthe von 1066 rthl. 20 fgr. 


ee 500 hl “ 
ne 4. Umſchreibang bes Beh Ititelß, der Jonatz Aiden Nase: ist v9 i 
. Broſtau, auf die Wittwe mit Ihren Kindern „ pro 640 Rihl. 285 


N Hsteaße a 


43. Des Joseph Bencholdfrh: n Hauſes zu Woltersdorf, auf die Witte a 5 


Be Barbara Noflna geb. Späth und den Sohn Anton, pio 5 3 rthl 10 for. 
= II. Bey dem Königl. Juſtizamte des hieſigen vormal. Jung ſrönlücheß Stlfis. 
44: Nauf der vershel. Backer Geunwald, nun die Seiffertſche e 9755 
gartner nahrung un dem Ober, pro 150 a i 
ER 45. Des Anton Musch, Au RR BE Eefonienpans inSraften, ves ER 
SER i 
Br 46. Des Bens Miche, um die herr Häuskntiahring armee, 
pro = all BT 
Des Gange hene, um die 1 Rede datt % om 


85 all g SEEN RER I Be: 
: : | „ 45. de 


( S8) = 


48. © 8 Sean; Hahn, um die voter. Deſcgghtnernahrung kat if, 9 
30 rthl. | 
49: Des Gorge Stieg bine, am bie väͤferl. Drsſchgen ks e 
daſelbſt „pro 6g ithl. 
30. Der Anna Hedewige Megſch ar Schůcke, um ihr 1 Bauer⸗ 
gut dafelbit, pro 426 rihl 20 for. 
NT 1 15 Des Johann Saraß, um ar Nie ſchkeſchen Erbtretfihrn daſeldſt, pro 
400 rth > 
Ss. Dis Joſevh Schult, um v Deeiöpduenennabeung des Jpban Soraß 
daſelbſt, pro 185 rehl. 5 
33. Zuſchreibung der Saufen Häusfernabtung Sapisf, auf dem gon N 
fried Nitſchke, pro 130 rthl. ; 
84 Kauf des Jof bh A um die väter, Veen in Selz N pro 


| 1180 il. = 


1 ai 


ER Sa au, Bey dem Amtstath v Harkmannſchen G son "htfranz, 
: Blegnitz, Rabſen, Oppach ES 2 
8 Umſchrelbung. des“ Beſitztitefs von der Kutſchnernahrung des i a 
benen Woloſchüto zu Rabſen, auf dien Wiltwe Anna Kofina geb. Kalbe 
jetzt wieder verehel Schuldt Thomas, im Werthe von 60 a 
= 56 Derſelben Poſſeſſion, auf den Ehemann Schmidt Anton Sons, 
in demſelben Werthe von 60 kthl. = 
5 Valle 95 den Ferdinand 3 Zunft ; pro 2 
1906 rh... 7 
„„ Krischteſchen Surfönsenaßuung Bart, "auf din Sohn Hans 905 
Te) Kelſchke, org 37 rihl. 10 ſgr. Be 
N Kauf ohann Friedrich Kugnerfgen Shelcute, , um Be eme 5 
"Banernabrutli zu Yitfcanz,, pro 1532.00, 75 
60. Dis Gottlieb Riedel „ At . Sreopäustinahtung des Welch, ebene 
daſelbſt, pro 70 rihl. 5 
51, Des Joſeph S um die Rudels Deufhgärtnernaßrung zu 
Rabfen „ pro 400 rthl. 
5 62. Des Car! Prüfe, um dle Eönnbaroge Kufnermahrung, Mu: init, 
N pro 260 ri! EEE 
E 63 Des Gottfried Göpphord/ um die Kelerſches Brefipkrnernahrung bar = 
belſt pro 26 thl. 20 far. N > 
64. Des Gotti led e um di Hitec Satan a 
. pio 225 992 . „ 


= Donnerſtags den 22 Februar 1816, = 
Auf Er. Königl. Majeſtaͤt von Preußen zt. © 
allergnaͤdigſten Speeial Befehl. 


Zu verkaufen. 


Breslau. Die zwiſchen Waldenburg und Altwaſſer gelegene Weſſtetner 


beinwand⸗Waſſer⸗Mangel ut zu ve kaufen, und das Nähere bey Hen. J. E. Schiige 
in Breslau, und Hrn. J. G. Alberti ein Waldendurg zur erfahren, 


Lregnitz den 23ſten Januar 1816. Da auf den Antrag der Erden des 


verſtorbenen Dreſchgaͤrtners Weidner zu Banſau, deifen hinterlaſſene auf 143 Ntlr. 
Cour geſchaͤtzte Dreſchgaͤrtnerſtelle offemlich verkauft werden fol und dazu ein 
Termin guf den 8. April a. c. angeſetzt worden, fo werden Kaufluſtige hiermit vor⸗ 


geladen, ſich an geduchtem Tage Vormittags um 9 Uhr auf dem Schloſſe zu Ban⸗ sa 


ſau einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und zu erwarten, daß an den Meiſt⸗ und 
Beſtdiethenden der Zuſchlag unter Bewilligung der Erben erfolgen fol; 

Dias gräflich o, Logan Banſauer Gerichtksamt. 
Ze Bielau bey Neiſſe den ı ten December 1818. Es wird hiermit bekannt 
gemacht, daß die hierſeldſt ſub Niro, 76. belegene, auf 126 Rthl. 6 for. 8 d', in 


Courant gerichtlich gewürdigte Freyhauslerfelle, welche jeitber der Fauclsca Sten 
zel geb Kaufmann zugehoͤrt, im Wege der Execution oͤffentlich an den Mifibie hen, 


den birkauft werden ſoll. Es iſt dieſerhalb ein einziger und peremtdriſcher Bie⸗ 
thungstermin auf den 15ten März kommenden Jahres angeſetzt worden. Dieſer⸗ 
hald werden alle zablungs⸗ und beſitzfaͤhige Kaufluſtige hiermit eingeladen, ge⸗ 
dachten Tages des Morgens um 9 Uhr ſich in der Gerichte Canzeley auf heſſgem 
Schloß einzuſt den und ihre Gebothe abzugeben, auch die Adjudication nach inge⸗ 
bö'ter Genehmigung der Intereſſenten zu gewaͤrtigen. Auf Gebothe, weiche nach 


dem Termine einkommen dürften, wird mcht weiter reſtectirt werden. Beſondere 


Kaufdedingungen find guter baarer Einzahlung des Meiſigebothes nicht; Die Taxe 
kann üdrigens bey den hieſigen Ortsgerichteu elngeſehen werden, 55 5 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Blelau. Lehnmann. 


Neuſtadt den zsten December 1815: Von dem Gerichisamt Bielau 


wird hiermit bekannt gemacht, daß der zu Mohrau fub Nro 54. belegene, gegen» 


wärtig niedergebrannte und auf 85 Rihlr. 25 gr. in Lourant gerichtlich gewürdigte 


sogenannte Wehrkretſcham, welcher der verſtorbenen Roſalla Eipel zugehört, im 
Wege der freywilligen Subhaſtation verkauft werden fol, Es iſt dieſerhalb ein 


einziger und peremtoriſcher Biethungstermin auf den Sten Marz 1816. angeſetzt 
worden; dieſerhalb werden alle zahlungs⸗ und beſitzfabige Kanfluflige bleru vor⸗ 
geladen, gedachten Tages des Morgens um 9 Uhr ſich in der Gerichts⸗Canzeley 


auf dem Schloſſe zu Bielan einzufinden und ihre Gebothe . 


Breslauſches Jutelligenz⸗Blatt zu No. Vi, 


2 (0) 

Abzudication nach eingehofter Genehmigung der Intereſſenten zu gewaͤrtigen. Auf 
Webothe, welche nach der Licitation eingehen durften, wird nicht weiter refertirg 
„werden. Beſondete Kaufsbedingungen find außer baarer Einzahlung des Meiſt⸗ 
: gebothes nicht; die Taxe kann übrtgeng zu jeber Zeit ben hienger Gerichts⸗ Regiſtra⸗ 

but und bey den Dorfgerichten zu Mohrau eingeſehen werden. 

€ Das Gerichtsamt Bielan. Lehnmann. 

f 5 * Schwei datt den Zten Februar 816. Wegen erbſchaktlich zer Atsseinan⸗ 
a derſetzung toll die in Kletſchkau bey Schweidnitz vorthellhaft belegene, von dem 
Muller Kaͤhn hinterlaſſene, mit einem Spltz und drey Mahlgängen verfehene 
Moffere Mühle, nebſt den dazu gehörigen Aeckern, Wieſen, Wirthſchalts⸗ und 

anſehnlichen Vieh⸗Inventarlo, Öffentlich veraͤußert werden. Von den legten Bes 

ſitzer iſt dieſe Mühle für 17000 Rıpl. nach dem väter!. Teſtament uͤbernommen, 

Ahrem a dae Ectrage nach auf 16520 Nth'r. gerichtlich abgeſchatzt, und 
der Werth der dabey befindlichen Gebaͤude von einem Sachverſtaͤndigen allein auf 

15791 Rthl: gewuͤrdiget worden. Der einzige und letzte Biethungstermin tft auf 
den Zaſten May e. vor dem Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Boͤhm auf hieſigem Rath⸗ 
Haufe anberaumt und haben Raufluflige und Zahlungsfähige an dieſem Blethungs⸗ 

Tage fi einzufinden und bey Zuwilligung der Intereſſenten den Zuſchlag zu gewär⸗ 
tigen Die gerichtliche Taxe und das Beylaß⸗ z Vetzelchniß iſt Er an hleſiger 


en nachzu chene 
Es . Königl. Lande und Stadtgericht. 
* Goldberg den 59255 bear 1816. Von dem Gerichtsamte der Herr⸗ 
belt Hermsdorf wird in Termino unico er peremtorio den 26ſten April dieſes Jah⸗ 
res Vormittags um 9 Ühr, der zum Nachlaſſe des daſigen Dreſchgärtners G Gottlob 
Kühn, über welchen ein Schuldenweſen eingeleltet worden, gehörige Oreſchgarlen, 
welcher nach der Darüber aufgenommenen Taxe auf 1260 Rthlr Cour, gewürdiget 
worden, an den Meiſt und Beſtbiethenden öffentlich verkauft werden, wozu Käuf⸗ 
luſtſge Beſis und Zahlungsfahlige mit dem Eröffnen eingeladen werden, daß 
dieſer Dreſchgarten dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden ſogleich zugeſch lagen, und 8 = 
anf Gebote, die neee angebracht, nicht geachtet werden wird. * 
. Das Gerichtsamt. : 2 
8 =) @logas: den: 13 Februar 1816. Zur Bierhung auf bas gleicher bang fc 8 
5 ſche Haus Nro. 60. im F. pieſiger Stadt, auf welches bis jetzt nun ein Geboth von 
1500 Rihir geſchehen, iſt ein neuer Bisthungötermin auf den seſten Marz 228 J. 85 
s e am 10 5 ande ant worden. i 
i ; ES Preuß. Lande und, ‚Stadigerich. EEE 
! ! v. Wrochem. 2 


Zu bermtethen 
2 8 teste u. er 1 und auf Oſtern. 10 Weh in in der Carſsgaſſe 
eine angen⸗ ehme Wohnung im aten Stock Das Nähere zu SEE in der Schretbe⸗ 2 
ar: bey C. 8. . Carls gaſſe Nro. 740. 0 „ 


Zu veralictiontren. Sa ER 
> eobſchütz ben ER Februar 1815. Die von dem boch dl fürſlich 0% 
Licht nſteinſchen Fuͤrſtentbums⸗Gelichte zu kobſchütz dem Unterzeichneten aufgetra⸗ 
un e e des nachſt OEM: Sidergerätpe und „ 7 
under 
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gleich baare Erlegung des Meiſtgeboths den Juſchlag zu gewärtigen. 


e a. 5 
unbedeutenden Pretioſen, hauptſächlich aus einem: beträchtlichen Vöorrathe Se = 
Möbeln und Hänsgerälhe aller Art, Kleidungsſtücken, Betten, Wiſche u. . w. 


beſtehenden Mobiliar⸗Nachlaſſes des verſtordenen Landesälteſten Sarl v. Salis auf 5 


Mater witz, wird den 27. Mäſz.d. J. und dle folgenden Lage hleſelbſt zu Leod ſchuͤtz⸗ 
vor ſich gehen. Kauflaſtige werden daher hierzu eingeladen, und haben gegen 


1 Raiſer, O. L. G. Referendarius, als Commiſſarius⸗ 
— Sachen 10 Sohren worden 
) Vreslau, Zwiſchen Magnitz und Breslau iſt eine ſchwarze Lebantin⸗ 
Enveloppe mit orangen Taffet gefuttert, nebſt einem Taſchentuch und Vorhemd⸗ 
chen mit den Büchſtaben l. v. B., in einer blau und weißen Serotette eingshüͤlft, 


veriohren gegangen. Der Finder wird gebeten, ſolche gegen eine angemeſſe 
lohnung in Zwey⸗Kegeln eine Stiege hoch abzugeben. * 
VVVVV˙˙˙W de e zu dein id 
) Breslau. 2000 Rthlr. Courant find zur erſten Hypothek auf eln hieſt⸗ 
ges Haus mit 5 bro Cent Zinſen ſogleich zu vergeben. Bey dem Agent Büttner 

am Ohlauer Schwiodogen das Nähere, . N 

. ö Siationes Fdictales 
„) Breslau den 26ſten Januar 1816. Von Seiten des unterzeichneten 


. Der 


Koͤnigl. Ober Landesgerichts wird auf Antrag des Officli fisch der Cantoniſt Jos 
hann Gottlieb Schinners aus Wuͤrgsdorff, welcher ats Zimmergeſelle vor mehrern 
Jahren ausgewandert iſt und ſeitdem bey den Canton ⸗Reviſſonen ſich nicht geſtellt 


hat, zur Rückkehr innen 9 Monaten in die Koͤnigl. Preuß Lande hierdurch auf⸗ 
gefordert, und da zu ſeiner Verantwortung hierüber ein Termin auf den zuften No⸗ 
vember c. a. Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober „Landesgerichts Refer. Gad 


x anberaumt worden, zu ſeldfgem auf das hiefige Ober Landesgerichts Haus vor⸗ a 
geladen. Sollte Beklagter in dleſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenlg⸗ 


tens ſchriftlich ſich melden, ſo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegs dienſt 
zu entziehen Ausgetretenen verfahren und auf Confiscation feines gegenwärtigen 
als auch künftig ihm etwa zufallenden Vermögens zum Beſten des Fisei erkannt 


werden. Koͤnigl⸗ Preuß Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 9.0 


5 Breslau den 13ten October 1815. Da von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 
Sber⸗Landesgetichts von Schleſſen über den Nachlaß des am 29, Juni tor, Alfa 


hier verſtor benen penſtonirten Lieutenant und ehemaligen Poſtmeiſſer v. Franche⸗ 


pille dato der erbſchaftliche Liquidationsprozeß eröffnet worden iſt; ſo werden alle 
dieſenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde eini⸗ 


ge Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Herrn 
15 Sber⸗Landesgerichtsrath v. Wallenberg UI auf den 4 März k. J. Vormittags um 


9 Uhr anberaumten Liquldatlonstermine in dem hieſſgen Ober⸗Landesgerſchtshauſe 


perſoͤnllch oder durch einen gesetzlich zuläfigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey 


etwa ermangelnder Bekannkſchaft unter den hleſigen Juſtizeommiſſarien, der Regle⸗ 
rungsrath Heinen, der Hof⸗Fiscal Gelineck und der Juſtizcommiſſarius Koblitz in 


Porſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, 
ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Bewelsmitlel zu beſcheinigen, Die 


Nich ter ſcheinenden aber haden zu gewärtigen, daß ſie aller ihrer e 


* 


(5 ) 
wehrte ſär verlustig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach 
Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, 
werden verwieſen werden. Sämmtlichen ins Feld gerückten Militairperſonen und 
denen, weiche mit dieſen gleiche Rechte haben, bleiben die aus dem Suſpenſions⸗ 
Edict ihnen zuſtehenden Rechte jedoch vorbehalten. > \ \ ES 
5 Königl. Preuß Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 


5 Dobm Breslau den ahſten November 1815. Von dem Königl. Hof⸗ 


richteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß auf das Aufgeboth der Sufanna 
Nawrothſchen Erbfonderung de dato den aa und conſtem. den 23 May 1789. auf 


deren Grund für die Heinrich Nawrothſchen minorennen 5 Kinder an väterlichen 


Erbtheil 45 Rthlz, 5 ſgr. 275 auf der ſub Ro. 11. zu Kapsdorf gelegenen Freygaͤrt⸗ 


nerſtelle eingetragen find, ſo wie auf das Aufgeborh der über den Nachlaß der Ma⸗ 
ria Barbara verchelicht geweſenen Kneiſch geb. Klauder angelegten Etbſonderung 


vom 13. und confirm, den 15. Octoder 1788., auf deren Grund für den Hanns Carl 
Klauder 169 Tölr, ſchleſ. 5 for. 21 2°. auf der ſub No, 7 zu Neudorf bey Canth 
gelegenen Gaͤrtnerſtelle intabulirt ſind, angetragen worden. Es werden daher alle 
Diejenigen welche auf diele beyden eroſonderungen als Eigenthuͤmer, Ceſſionarti, 
Pfand⸗ oder ſonſtige Indaber Anſprüche zu haden vermeinen, hiermit vorgeladen, 
binnen drey Monaten, ſkaͤteſteus aber in dem hierzu auf den 22. April 18 5 Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr anbergumten peremtoriſchen Termine an unſerer gewöhnlicher 
Gerichtsſteue guf dem Dohm vor dem ernannten Commiſſarto, Herrn Rath Rohr: 
ſcheid entweder in Perſon oder durch gebörta legttimtete und informiste Bevollmach⸗ 
tigte wozu bey ermangelnder Bekann ſchaft die Herren Juſtiz⸗Commiſſarti Muͤn⸗ 
zer und Müller ſun vorgeſchlager werden zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche gachzu⸗ 
weiſen und das Fernerweitige, deym Aus leiden aber zu gewärtigen, daß mehr 


erwahnte Erbſonderungen für amorkiſirt erklart und ſie mit ihren etwantgen Ans 


ſpruͤchen an dleſelben für immer prarlüd itt und die beantragte Löͤſchung ber beyden 
intabuürten Poſten von te 


22 d', verfuͤgt werden wied. 


Bileg den 15ſen December 1815. Da dem Freygäriner Ehriſiian Schoͤn⸗ 


brönt aus Cantersdorf als Miterben des hlerſelbſt verſſorbenen Sergeant n Z m⸗ 


miermann, ein Ohpocheken⸗Inſttument de dato Brieg den 19 Juni 810, über ein . 


Capital von 200 Rthly. welches fuͤr den gedachten Ziu mermann auf dem ub No. 8. 
des Pypothekerbuchs vom hieſigen Stifte⸗platze belegenen Wohngauſe Rubr. III. 


No. 3, laut dem hierüber ſub eodem aus gefertigten Hypothetenſckeine gu S pro Cent 


eingetragen ſteht, vertohren gegangen iſt; fo wird folches hiermit offen tlich aufhe⸗ 
böthen und der etwanige unſekennte Inhaber dieſes Hypofheken⸗ Inſtruments, beſ⸗ 


ten Erben oder Ceſſtonarlen Pfagd⸗ und andere Briefs⸗Inhaber vorgeladen, Ah t 


dief halb in der hieſinen Domamwen Inſtiganns Canz ey dinnen 3 Monaten vom 


Dige der öſſentſſchen Bekaunemachung dieſes Aufheboths, ſpäfeſſens ober in Ter⸗ 


mind den 24. Dip if J. Vormiitags um g Uhr unter Production des gedachten 


Origin 1 Hyeatheten⸗Jaſfszumenis zu melden und ſein vermeintliches Recht daran 
nachzuweiſen, wibeig uf Us olches nach ben geſetziichen Vor ſchriften amortiſirt und 
der Ju ben deſſelßen ‚u feinen diesfaͤllgen Unfprächen präclubirt und ihm enn 


ewiges Sulllſch wegen auferlegt worden wird.. 15 
VNaoͤigl. Preuß. Stifts⸗Gerieytsamt . 


Offener 


ſp. 45 Reber. 5 ſgr. 275 d'. und 169 Thies ſchleſ. 5 for > = 


. 
ni 
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S r ee 
Breslau den sten Jannar 1816. Nachdem bey dem hiefigen Königk, 


( 


Ober Landesgericht von Schleſten über den Nachlaß des verſtorzenen Lammerheren 
Baron Friedrich v. Stillfried au Dber- und Nieder⸗Paulsdorf Nams lan chen Cei⸗ 5 
ſes Concurs eröffnet und zugleich der offene Arreſt verhaͤngt worden, fo werten Alle 
und Jede, welche von dem gedachten Baron v. Stillfried etwas an Gelde, Sachen 
oder Briefſchaften beſtzen, hiermit angewieſen, weder an die Erben noch an je⸗ 
mand von ihnen Beauftragten das Mindeſte davon zu verabſolgen, vielmehr ſol⸗ 
ches Binnen 4 Wochen auh ro anzuzeigen und, jedoch mit Vorbehalt der daran has 
benden Rechte, in das gerichtliche Depoſtkum abzultefern; widrigenfalls zu g war⸗ 
tigen iſt, daß jede an einen Anden geſchehene Zahlung oder Aus ieterung für nicht 
geſchehen geachtet, und das verbot widrig Extradirte für die Maffe andermeit dey⸗ 
getrieben, auch ein Inpaber ſolche Gelder und Sachen bey deren gaͤnzlichen Ber ⸗ 
ſchwelgung und Zurückhaltung ſeines daran habenden Unterpfand⸗ und anden 
Rechts far verluſtig erfiärt werden wird. ) 8 
a ee Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 
8 , ee 
Breslau. Wer etwas von ſeidenen Wagren unter dem raten d. M. ver⸗ 
lohren, der bellebe ſich zu melden bey mir em grünen Poraden Nro 535. 
r N. F biſch, Nagelſchmide. 
„) Breslau. Den Verehrern der Tonkunst zeige ich hierdurch ergebest an; 
dass ich mit hoher Bewilligung ede Ehre haben werde, Sontabends den 24sten Februar, 
in dem Musik «Saale des Universitäts Gebäudes Concert zu geben Die aufzuführen. - 
den Compositio nen wird der Anschlage-Zettei näher bestimmen, Einlass Chartenzu 
1 Rthir. Cour, sind ein der Zei ungs Expedition bey Klerin K und am Lage der 
- Aufführung an der Casse zu heben „„ Bernhard Names 
*) Breslau Einem hoben Adel und geehrken Pubdliko zeige ich hiermit" 
ergebenſt an, daß ich eln neues aſſortirtes Lager von ‚verfebledenen modernen baum⸗ 
wollenen, wollenen und feidenen Warren, als anch Tuche erholten habe, ich ver 
ſpreche dle allerdilüigſten Preiße und reelſte Bedienung und bitte gehorſamſt um 
geneigten Zuſp uch. Mein Gewolde iſt in dem Hauſe des Herrn Schur in No. 1. 
an der Ecke des großen Ringes und Nieolaigaſſe der Eliſadeth⸗ Kirche gegenüber. 
ö LET en RE A SER DLENNEL LE 
Breslau. Bey E. G. Foͤrſter, Ohlauer⸗ und Pruſtga en⸗Ecke, ie 
ſchleuen: Romanze aus der Oper Joconde von Nieolo Iſouard für die Guitarre 
eingerichtet. 4 98 r. Binnen kurzem werden mehrere Sachen aus del ſelben Oper 
für Gultarre fertig werden. a 9 5 N > Ne 


) Breslau. Bücher, Landchareem und Kupferſtiche in großen und kleinen 
Parthien werden zu meiner nächſten Auction noch angenommen 
BE Pfetffer, Auch Commiffarins, Bruſigaſſ⸗ Dreyerſche . 
Breslau. Friſche marinirte Elbinger Bricken das Achtel 8 Rihlr das 78 
Sechszehntel g Rthir. Eourentz fette holländiſche Volbreringe in ganzen, halben, 
Viertel⸗ Achtel⸗ und Sechs zehntel⸗Lonnen; holandiſche Süßmilch⸗ aße der Zunt⸗ 
ner 28 Rthlr., das Pfund 15 far. Mz.; vorzuͤglich guten Jatalca⸗ um die Fla⸗ 
ſche 1 Athlr, Cour.; nordamerlk. Rum die Flaſche 18 ae a e ER 


e 


RR 


era: 


feine Vanille Chocolade das Pfund 1 Rihlr. Cour, ohne Vanllle 20 ſgr. Cour.; 
ganz kriſchen reinſchmeckenden Caviar; feinen Kaiſer Thee das Pfund 4 Rthlr. 
Couran'; ſchoͤnen geſtoßenen Zucker a 20 for. Mie, nebſt allen uͤbrigen Specerey⸗ 
waaren zu billigſten Preißen eiupfiehlt 3 e 
e . E. G. Feldmann, Ohlauer Straße Koͤnigsecke. 
*) Breslau. Zur aten Claſſe 33 ſter Claſſenlotterie find folgende 4 ganze 
Loose abhanden gekommen, als: 8825 9297 18643. In Viertel und 30759. Da 
dle etwa fallenden Gewinne nur den rechtmäßigen Defigern der erſten Claſſe ausge⸗ 
zahlt werden können, fo dienet lolches zur Warnung. Schreiber. 
Breslau. Zur 33 ſten Koͤligl. Cloſſen⸗ und 35ften kleinen Geld⸗kotterle 
find ganze wie auch geiheiſte Loose, ferner fein geſchulktener Nester Canaſſer (au⸗ 
ter Nollen unter einander geſchnitten) von volzüelchem Gauch und beſonders 
leicht, Arras, Rum, Coignac, Contrent⸗ oder Chocolade⸗Pehl das Pfund öggr. 
Eodur, hol Käße das Pfund 4 gor Cour- ruſſiſche, engliſche und Venetianiſche 
Stlefelwichſe, alles in billigen Preißen zu haben de yr f 
Bee Ehriſtian Gortlieb. Mentzel, Schuhbrücke Pro. 1698. 
Breslau. Einem hohen und hochzuverehrenden Publiko zeige ich hier⸗ 
mit ergebenſt an, daß Faſtnacht⸗ Sonntag als den 25. Februar Ball Maske gege⸗ 
ben wird. Billets find wie gewöhnlich bey mie zu bekemmen. a 


— 


Sitte, im großen Redouten Sab. RS 


8 


3%), Breslau, "Neue Musikalien bey F. E. C. Leuckart; Latour, 4 leichte Son. 

F bf le gt. — Field, Er. Wass e zm 12 ge. — „Ries, er Märcherriomphale 

'aam, 12 9. — Lauska, 8 Var, f. Pf. über die Arie: Ich küssedich.oSchleierers, “ 

10 gr. — Die Schlacht bey-Leipzig, k. Pf. 18 gr: — Beethoven, Ouvert, aus der 
Oper; Fidelis, f. Clav. 8 gr. — Is belieb e leichte Wiener Walzer f. Ff 12 gr. — 

Breslau den 17 ten Februar 1816. Da die Pfandſcheine Nro 15844. 

und 16119, der beym ſtaͤdtiſch en Leihamte verſetzten Pfänder verlohren gegangen; 

> fo werden die Inhaber derſelben hiermit aufgefordert, lolche binnen 2 Wochen bey 
gedachtem beihamte zu produriten und ihr erwaniges Eigenchumstecht an felbige 

zu b eſcheinigen, oder zu gewärtt en, daß dieſe Pfänder den bekannten Pfandgebern 
auch ohne Schein extradirt und letztere fuͤr amortlſirt gehalten werden ſollen, Zu⸗ 


IN 


gleich wird dem Pübliko hiermit bekannt gemacht, daß auf kuͤnftigen Donnerſtag 


und Freptag, als den zeſten und agſten buius bey der jetzigen keibamts⸗ Auction . 


noch diverſe Juwelen und Perlen, moderne Tiſchuh ren, Leinwand einige Reſte 
Ruh, Genehre, Eau de Eologne ze. an den Welſblethenden verſtegert werden 


e a 53 % 
8 Fbeihamts⸗Direction der Koͤntgl. Haupt⸗ und Reſidenz⸗Stabt Breslau. 
) Neurode den ısten Februar 1816, Auf den Antrag mehrerer Renl⸗ 
gläubiger wird im Wege der Ekteution die dem Johonn Hartwich in Joſephthag 
bey Neurode zug hoͤrlge Neuſtückner⸗Stelle, welche ortsgerichtlich auf 200 Rthlr. 
Courant gewürdiget worden hlemit oͤffentlich feilgebotben, und Terminus licita⸗ 
tionts auf den 25, April d. J. Vormittags um 9 Uhr in der Gerichts⸗Sanzley zu 
Neurode anderaumt. Kauflüfige, Beſiz⸗ und Zahlungsfähige werden hiemle 
zur Abgabe ihrer Gebothe in dem beſagten Termine eingeladen, und hot der 
Meiſt⸗ und Beſiblethende den Zuschlag der Stelle unter ee 1 

RR ...gaude 


1 
7 
8 


4 


3 = 2.055) 9 u... 
gläubiger zu gewaͤrtigen; auf ſpaͤtere als in Termins abzugedende Gebothe aber 
wird nicht reflectirt werden. Zugleich werden alle bekannten and unbekannten 

. Gläubiger des Johann Hatwich zur Anmeldung und Juſi ſietrung ihrer Forderunn 
gen in beſagtem Termine unter der Verwarnung vorgeladen, daß ſie bey ihrem 
Ausbleiben mit (hren Anfprüchen an die Kaufgelder praͤcludirt und damit an das 
übrige etwanige Vermögen des Hatwich werden verwieſen werdend 

VU’ Das gräflich v. Magnisſche Neuroder Gerlchtsamt. 8 
in ee Heinrich im Auftrage. 

: „) Landeck den ıoten Februar 1815. Nachdem wir per Decretum vom 
heutigen Dato über den Nachlaß der verſtorbenen biefigen Kraͤmern Cla a Katzern 
geborene Looſern der Concurs eroͤffnet, und zum Verkauf des zur Mofle gehoͤrigen 
und auf 118 Rthl. 18 ſgr. 4 d', Cour. geſchaͤtzten hieſſgen Nieder⸗Vorſiaͤdter⸗Hauſes 
Nro, 17a. einen Biethungstermin auf den 25ſten April d. J ab kaumt haben; 

fo laden wir alle beſitz und zablungsfähigen Kauflaſtigen hierdürch vor, an tie» 

ſem Tage Vormittags um 9 Uhr auf hieſigem Ratbhauſe zu erſcheigen, ihre Gier 
bothe anzugeben und gegen das meiſte und deſte Geboth und baare Zahlung in Cour. 

den Zuſchlag zu gewärtigen indem auf fodter eingehende Gevothe nicht geachtet 
werden wird. Von der Beſchaffenheit und dem Werthe dieſes auſes koͤnuen ſich 

Kaufluſtige an Ort und Stelle naher überzeugen, zu welchen Behufe ihnen die 
auf dem hieſigen Rathhauſe ausgehangene Tore zum Leitfaden dienen kann. Zu⸗ 

gleich werden alle diejenigen, weiche an die Conkursmaſſe aus was immer fuͤr eis 

nem Rechtsgrunde einen gültigen Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorge⸗ 

laden, in dem zur Liquidation und Rechtfertigung ihrer Forderungen auf den 
3 25ſten April d. J. zugleich mit anſtehenden Termine Vormittags um 9 Uhr auf hie⸗ 
N: ſigem Narhbanfe zu erſcheinen, ihre 8 an die Concursmaſſe anzumelden 
! und deren Richtigkeit nachzuwelſen; wi die Auſſendleidenden mit allen 


„% 


rigen alls 
thren Forderungen an die Maſſe rde dirt und könen damit gegen die ubrigen Glaͤu⸗ 

bdlger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird Denen im F. 1. der ER. 

Verordnung vom z0flen Juli 1812, genannten Militarverſonen werden jedoch ihre 

Rechte vorbehalten Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. ; 

n 8) Ramwicz den ızten Februar 1816. ‚Die. am 13ten d. M. erfolgte glücklis 

| che Entbindung meiner Frau von einem gefunden Knaben, zeige ich biermit mei⸗ 

if nen Freunden und Bekannten ganz ergebenſt an. Ai in 2 

J FVrledeſch Wilhelm Braun 

& ee HGerichtlich confirmirte Kaufeouteactee 

Ar: Kopp den Zıflen Derember 1815: Verzichn ß derjenigen Käufe, 

weſche vom uten Jull bis ultimo December 1818. beym Juſtezamte Kupp 

gerlchtlich confiemire worden ſind z:: 8 . 
1) Des Michael Wohl, Aber die Vogelſche Freyſtelle ſub Nro. 9. zu Neu ⸗ 

Rupp, für 450 Rtbl. 5 EBEN TEE 
2) Des Anton Schmirg, über deſſen värzıl. Bauerſtelle ſub No. 51: zu bug ⸗ 

RN man, für 314 Rthlr. 42 gr JJ))CVVVTVVVVT 

HS 3) Des Thomas Nichlick, uͤber deſſen vater. Colonieſtelle ſub No. 13. 16 

5 eu⸗Schalkowitz 64 Athl. SE ) 

e nn 


* 


BR 5 ke: 
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4 Des? Wolle Sontenz,, über. die ECiuimperloſche Haͤusſerſtelle ſub No. 68. 
zu Chroſoeltz, für 42 Rihlr⸗ = 

5) Der Michael Wesinneffen Erben, über die nach dem Michael Reginnek 
deröllebene Gärtnerſtelle ſub Nerd. 71. zu Groß Doͤbern, für 72 Rib. 

6) Des Blafef Ezichon, über die Forſt⸗ Conducteur ei lleſche Sreohäuslere 
ſtelle ſub Ro, 30. zu Dombrowka, fuͤr 17 14 Rthl. 

7) Dis Johann Klimont, über die eingetaufehre mg Gawoh, ſche Gaͤrtner⸗ 
ſtelle ſub Ro. 2 4. zu Chroſocitz, für 32 Rthl.. 

8): Der Marfana verehelichten Kitok, über die von den Margaretha pan. 
puchſchen Erben erkaufte Haͤuslerſtelle ſub No. 5 7, zu Groß: Doͤbern, für 1162 I, 
9) Des Av guſt Cyrus, über deſſen vaͤterl, Erlenteſtele und Achs m dus 5 
Nro. 13. zu Blumenthal, fuͤr 166 Rihl. 

1ꝙ0) Des Thomas Fretel, über die Hsampeinse peel te ſub Nro. 33. 
zu Dombrowka, für 160 Nil. 
10) Des Christoph Breitel,, über deſpn vater. Floh, debe ſub deo 1. 
zu Jeſow, für. 882 Rh: 
: 12) Des Balzer Pientok, 1 die Matkus runs Häueterft ſub 
Niro. 4. zu Ehrofocigy, für. 300 Rihl. 


13) Des Andtees Ginglas, über. deſſen vͤtell Haͤuslerſſele lub Niro. 35: 6 


Dammratſch, für 928 Rthl. ; 
14) Des Simon Pletezik, über die vom Hätten: Verwalter Gorke für 1 160 Rll 

5 en er ſub Re 24, zu Poppellau. 

Koͤnigl. Preuß Rent Juſtizamt: 


2 ER 
5 
7 


Wee Geld⸗ und Fonds Con 
„Bleslau an, 21. Sebenar, IB, 


; HRS £ A SR SE Rr G 
„Amnerdam u 4 W. N Kate Send — — 93 
detto detto 2 N. Eriedrichado r- D 83 
Hamburg Banco 4 . Convention Geld 102 }101£ 
detto deito 2 NM. 5 . Münze 17541764 
London NM. 6 9 — Baneo Obligstions ee — 479 — 
Faris nn ®M. | 7094 Staats Schuld Scheine 791 J 
Leipzig in W. 2, : 4 ViIfta 1023 — holland: Obligations „ a 
Augsburg. „2 M. N Stadt - Obligations 2.2 2. — 1031 
Berlin 2 Viſtg 00 Tresor - Scheine 21 N 
det t * NM 983 Wiener Filolnngs. Scheine NE RT 
o A Pfandbriefe von 1000 Rthlr. 1024 101 
detto m. = | — — 500 — 1032104 
Holland. Rand-Ducaien- . I en > 
Beyl age 


j ee de, = _ 2 
a = 8 ey las „„ ee. 
ei No: III. des Breslauſchen Intelligenz Wut 15 


. vom 22, Februar 1816. ne 


Gerichtlich dani e er > 
Bolfenhayn den Januar, 1816, By deem Königl. eine i 8 
find vom r. Juli bis ult. Dechr. 1815. ee 5 zur SR ER 
firmatlon e worden: 25 „„ Ei 
Be Ben der. Stadt. 8 i „ 
Se 1. Des Handlungs der wandten Earl Serdlnand Bapers, um die „neh = 
halbe Scheuer No 21., pro 100 Mehl, 55 
s 3. Des Ackerbeſttzers Anton Quander, um die Sadie Scheu N 
No. 5, pro 50 Rth. 25 
„ Des Ledgarberweſſer Johann Gotllieb Bochmann, um das Böͤrſche 
Haus und Gaͤrberwerkſtutt vor dem Nlederthor No. 677, pio 300: Rihl. 
4. Des Weißgaͤrbermelſter Carl David Jaͤckel, um die böterliche halbe 
Scheune No 1s b., pro 40 Rthl. 2 
5. Des Doͤpfermeſſter Peter Saͤmaun nachgelaffene Witfive Johonne Sümonn EI 
geb. Teichmann Zuſchreibung des seg ge e der Rieder Vorſtade ’ 
fub No. 38, bro 115 Rthl. Ä 
6. Des Webers Johann Chriftian Berndts, m dab Polbrigſche Acker 5 
ſtͤͤck auf den Neudecken No. 176. von 2 Scheffel Aus ſgat, pro 40 Rthl. 
7, Des Rathmanns und Pfeff⸗ rkuͤchlers Jof ph Hobeis, um das auf 
den Meudecken ſub Nio. 1525 belegene Ackerſtuͤck von 32 Scheffel, e 
245 Rthl. 8 1 5 
8. Die Hondlungsverwandten ich Gotttied Riedel ‚nachgelaff ne Witwe . 
Noſing Eſeonora berwit. Riedel geb. Maywald Zuſchreibung nach dem . 
ritallſchen Teſtament + Scheuer No, 13. a., pro 40 Rh. 74 
e 9. De 8 Sasch eibung r Sehamento markali 4 4 al Rio. = &; i 225 
pro 20 th. BEER | 
0, Derfelben. Zuſchreibung te Seſtawenko werte das auf den Ra 
8 decken ſub No: LAT. belegenen Ackerflüͤck von 22 Schfl., pro 60 Kehl. er 
11. Des Tuchmachermeiſter Johann Goltfeied Somaur, um die Reihe = 
Sa No, Bu pro 60 Rihle RE 


„ N 8 1 8 


85 . 8 (598 * . 


12. Des Schuhmacher melfer Joh. Got: 0 Mi 8 um das auf dem 
5 Meudecken ſub Neo. 182. belegene Sisgertſche Ackerſtbck von 23 en a 


40 Rihl. 
a 13. "Daten, um die Siegeriſche Halbe Scheune Rio. 285 4 pro 
er . Von Der: „Wöürgsdorf ſtaͤbtſchen Antheils. 
Sr ofen Gottlieb Bauwelt, „ nm bie Seriggecſche Aucnbiuthunete 
No. 24. bro 40 Mihlr. 
15. EChriſtian Gottfried Nier, um die Base Autuhzuslerſele 
Mo. 24. pro 86 Nthl. 
a 16. Joh. Chriſttan Ehrenleied Bohm, um die Reichſteinſche Auenbäuel rs 
N. 11.) pro 27 Nigl, 
1 3 Johann Gottlieb Wutle, um de Böhme Anenpäueecee Re 1 
m» 124 NN. 
18. Weill. des Webers Gotil. Siübners nachgelaſſenen Wittwe Sufanna 
Mui Hubner geb. Preuß, Zuſchreldung der ererbten marktal. Auenhäulerſtele 
i No. Bar pro 6 66 Rihl. 16 gen = ; 
19. 1 6 Rudolph a um die Shinneträe Aterhäueleele No. 40. 


e 250 9 
= se Gottl. Shine, um das väterliche Balerzut No. 5. 7 vis 
88 . 
Amt Oels den aten a 1816. Bey Sr. Königl. Am des 
== Prinzen Auguſt von Preußen Juſtlzamt find vom I, Juli bis uli. Decbr⸗ 1815. 

N gegebene Kaͤufe Der Emma) vorgetragen wordenz = 

Zu Oelz. 5 
ER 1. Johanns erat Schramm, um dss ble Bauerzut No. 7. € pro 

4400 St 
; = 2 Carl Bernhard Stoa, am u Heise Suonpäustefet 55 48 
114 Nil. 20 för. . 
a Lauterbach den 2. Januar 4816.0 Bey dem ort 8 Hohosſchen 0 
Schere der Herrſchaft Lauterbach find vom 1. Juli bis ult⸗ December 
1815. nachſtehende Kate en Confirmatten ergeikagen worden: en | 
Lauterbach. Erg 
| 1. Johonn Gbtilic Saher, um de Haupelie Frephauslerſtele No. 58. 
br 316 Nthl, 5 
2. Joh; Denfamia Sime, um er wagte e No. 39% . 
e 350 Ri. 5 5 = 
RE Sn nn a de . 


N . „„ 2 5 ee. | 
= u; Gottfried Hirow, Ann: 80 a dat fuse 6 „ 5 5 


5 pro us Nr. = 
83 8 4. Johang Gottfried Riedel, ’ um dle Auſtiſche ende ai 2 


er 200 ‚Ref. = 
8 B. Alt und Mar Wöbrsdorf, Be Be 


* 


ar Nihl. 
EB: Johann Gottlob Pachetl, um dle Tiuberſche Since. Du. 4 vo 


a 33 Rehl. 


= Wan, Fb, pro 54 Rthl. GE 
= BD Schweinhaus⸗ a 
. ofanı Gone Clement, wn is väterliche bie wo.; 5 2 
pto 60 Nthk. 8 
9. Johann Cart Gottftieb⸗Kirchner⸗ um dle bäterl, Fehn laslerſele un 
darauf haftenden Schmiedegerechtigkeit ſub No. 8., pro 460 Rthl.. 
„ Gorge Friedrich Kügler, um die Boffmunaſche Seine 
Are 80 Rt l. ey 
HERR Große Waltersdorf. 
5 N Sense 1 un dle an Greppfustirket A. 10% at 
171 Nhl. = % 
= 1 25 Jobaun Gant dor, um de mene Bender Re, Fa: 
pro 200 Rihl. 
13. Johann Gottl. Werbach, un die Raupacfie Diefegdetmenie 
No 2, pro 60 a 
Kauder den 2. Januar are Bey den graſſch b Schtweinitzſchen 
\ „Grrichts“ amt der Fidet Commißherrſchaft Kauder ſind dom wien Juli bis ult. 
. b 1815. e Kaͤufe zur Confirmation vorgetragen worden 
A. Kue. 5 
. Der Maria Roſſun berwlt. Liſſel gebt Seeliger: Aufheeibung: 2 marl⸗ 
fen Di ſeſchgärtnerſlelle No. 30% pro 70 Rthle 
23. Johann Goltlieb een. ak nr Sihuärge Danagut a. e, 
. 5000 NH. RR . 


8 : Dies. VER z 255 
5 Shan Gottlob a um die Habelſche 8 und 

ir bartınde Schmiedegerechtiz keit No. 41, pro- 300 „Nil: f 

4. Anon Auſts, um „„ Bauergut No. 25, 


pro 3300 Rihl⸗ ; 8 i 
SS re en - „„ wire 


1 


ee Johann Gottfried Kugler, um die vätgrliche, Single d. 6. 75 . ee 


7. Johonn Gottlieb Weber, um big Grande Hintere an. 2 T. ra | 5 


—B (60) 8 
Wuͤrgs⸗Halbendorf den 2. Januar 1816. Bey dem o. Rlchthofen⸗ 
chen Gerichtsamt ſind vom Iſten Juli bis ult. Rod, 1815. nachſtehende Kaͤufe 
zur Confirmation vorgetragen worden: 5 
{ : A, Mieders Wärgsdorf. 5 
1. Joh. Gotelteb Niers, um die ga N Hofehäuslerſtelle Ro. 3.0 
pro 18 Rthl. 
Ser Joh. Gottlieb: Vaumelt, um die Elias Scnanerige Sofehäuslerfede 
No. 9., pro 153 Rthl. 
3. Johann Gottl. Hilſes, am a Gottes Hampelſche Wespipfuserete 
No. 33, pro 53 REHl,, 
44. Samuel Traugott Nuſches/ um die Gottfied Tofife Freybauslerſtele 
No. 119., pro 200 Rihl. 
RI Johann Gottfried Wohlwlener, um dle Gottl. Rudolph ſche 5 Steht usler⸗ 
5 ſiele No.. 0 peo 200 Rthl. N x 
ö 88 Halbendorf. 
6. Carl Gottlieb Gellrich, um die Ehrenfried Seestadt Freygärtnerſt fle 
a und darauf haftenden Kreiſchomgerechtigkelt No. 1e, pro 16 50 Rihl. 
5 Hohenfrledeberg den aten Januar 1316. Beh dem freyherrl. 
. Seher und Thosſchen Gerichtsamt der Herrſchaſt Hohenftiedeberg find‘ 
vom 1. Juli bis ult. December 1815 nachſtehende ar zur N 
vorgetragen worden: 
A. Stadt Hohenfriedeberg. 5 
. Vuch binder Carl Kallett, um das vaͤterliche Haus no. 4. pm 
390 Ahl. f n 
% 2. Schuh macher Joh, Gottlieb Gili, um das ⸗Töpfer Behne Sins 
no. 8 „bro 286 Rthl. i 
. Hcechemele Ssrifian Maßner, um ei Mofrarse Su De. 34 
ns 120 Rth⸗ 5 8 23 
85 B. Wesenberg. 3 
2’ Johan Ehrenfeied Vogel, um die vaͤterliche Höſfemhle z 19. 16., 
bee I Reh: 
Sowas ban den 2. Jonuar 1816. Bey bein 6. Mutiusſchen 
Gerichtsante i vom 1ſten Juli bis ult. Deche, 1818.1 mad tegen Sup 15 
ente zur Cotſirmation vorgettagen worden: f 5 


1. Schleider Johann Albert Bürgel, um dle nee Yucnpiatie 85 


gabe u 15. ‚3 pie 80 en Sr 
ES eqn. 


se TEE ae 


=» on) * 


5 ers Lu ben den 11. Janus 1816. .Der- Slirger- Alete Helfen bt 5 
i 8 bein Haus n. 68.5 an den Rieiermißge Leh a 585 8 1 Sur 85 
. a verkauft, 5 3 5 Er 


f ke den 4. Jana 1816. Bom 15 Juli bia lt Dear 105 
an N confl EL Br a 
ur Auf den Tiefaneraliern, „ Be 
1. Gottlieb 1 Kauf, um das vaͤterl. Freyhaus, k pd 1035 : Kth. - 
2, Chriftian Liſchkes Kauf, um das Kahlſche Freyhaus, pro 180 N 
3. Gottlob Kurzes Kauf, um das Dernerſche Haus, pro 100 Nıh, 
4. Gottlieb Kierſches Kauf, unt ble väterliche Bauernehrung, pro 
389; Rihlr. g 5 
85 Gottlieb Schunders Kauf, um die oäterihe Reben, pio 
205 Rthl. 


160 Rthl. 
. 2 Gottlieb Rune Kauf, um den bäterl. e pro 180 Nhl. 
5 Auf den Klein⸗ Oſchirner Gütern. 

5 8. Kauf 155 e Hunter, um die obterlche Kunde, De 
119 Nil. a N 

Faß des Bean eng, um dle mene Rufe, m 
300 Rthl. 
10. Kauf des Apdreas Kreifmer, un de odrerlice. egöten, pro 
533 Ni h. ER 5 
N “= 11. Kauf des Golfe Micur, um die obenle acta, 3 Po 


120 au ; f 
5 8 beſſendorf. 2288 8 
1 Samuel Suckets Auf, um bie bäterliche Deca pt 
106 RNthl. N 
13. George Haͤnſtls Kauf, um die bruͤderliche dito pro 100 Rh. 
Eiſenbeil, Juſtit. 0 
8 Beuthen an der Oder den 1. Januar 1816. Bey dem Gerichte 
Se Stade Beuthen find vom Iſten Jult bis ult. Deebr. 1815. nachſtehende 
Käufe zur obelgkeitlichen Conſtemation vorgetragen worden; i 


24. Der Kauf des Sleiſcher a Sun, über ein Wohnhaus, pte s 
100 5 = RR 5 
35 der 


6. George Sciedric en Kauf, um die bͤterliche Schmiede, pro 5 5 a 


1. Der Kauf der Johanne Eleonore geb. Rudloff verehl. Schloſſer Jacob = 
uber ein Wohnhaus, Weinberg und Wallgarten zuſammen pro 52 Rihl. — 


wc) ö 


3 Der Ki ber veteht Jacobi „über ein Wohnhaus, vro 2 40 Nhl. 0 


Re 2 Der Konffderfelben, über einen Weinberg, pro 130 th l. 
RE Der Kauf derſelben, über el nen Wollgarten, pro 60 Rihl. 
6. Der Kauf deſſelben, Über einen due, pro 28. Niehl. 


7. Der Kauf des BR Seredrich. Sellenterg, über din Besnpaut, 


pre 40 Nıhl. 7 
8 Der Kauf der e Franzl ſchen Erben, uber ein Borndaut, 5 


5 900 Rihlt. 


5 Der Kauf derfeißen, über eine Drelruth, pro 600 Rth. FR 
10. Der Kauf derſelben, über eine Fleiſchbank, pro 80 Mehl.» = 
11. De: Kauf derſelben, über ein Freyſtück Acker, pro 200 1455 
iR Kauf derſelben, uͤber eine Oderwieſe, pro 300 Kthl. 
pre 130 Nibl. 
zen Der Kauf Beiden, Mile eine Saupsaifgesäitäti, bro 
10 Rh, Ss 
zero Ko des Zuchberetter Johann Brieeie Groſſert, ter ein Wohn⸗ 
= baus, pro 700 Nthl. f 5 


16. Der Kauf der Wiege Ablers, über eine eee 2 


pro 350 Mtb. 


17. Der Kauf des Jobann Wente Michler, Mr eine Scwobbank, pro 


og 50 Nihl. 
280 Rtbl. 


195 Der Kauf des Sattler Benjamin webe Abe einen We, | 


2 pro, 300 Ntböl. 


13. Der Kauf des Schumacher Aaton Hansmann, über. ein Weinhaus, 


18. Der Kauf ber wilde mcc, über ein Eon, Bio, 


* 


ND EN RLINIEN EST ALTE 7 


20 Der Rank dete Fron K⸗ Amann wissenden, bee einen. Die a 


80 und Weingarten, pro 700 Rthl. 


21, Der Kauf des Döpfergeſtlen Joan Gotnleb Sende, über ein 5 5 


Wohnhaus, pro 260 Kehle. 
‚22. Der Kauf des Nadler⸗ und Handelsmann Samt Golktren Etrempel 
ee einen Garten, pro 439 Rthl. 


23. Der Kauf des Bäcker Gotklob. Muͤhlaſt „über ein Sreiſück nen, pio ; 


489 Nhl. 


vo 300 Nike; 


25, Der Kauf der Sansprhnache Bajanım 2 über ein Wein, 5 74 


baus, pro 210 2% 


24. Der Kauf es e Johann uf Thier ſch/ aber einen Welnberg, 


Raum . 


Br ee dr} Be 


Be Member den ioten Segler 1816. Bey dem 175 51 
5 on Juſtizamte fi ſind vom 7. Juli 8 Ende Dane 28185 9 8 = 
\ Kaͤufe gonfirmitt. worden; 355% ͤð —ĩàV⁊y„ e 
8 6 I. He dogs walde⸗ DE ... = 
REES : L. Kauf dis Ante Gückel, um den vaͤterlichen Garten, sin co oh, 
* 2. Des Anton Schrauter, um das Dittrichſche Haus, pro, 300 Rthl. 
ae 3. Des Auguſtin Marſchler, um ein Stück Acker En un. bre 
do: Hai. - 
= ” Des Joſeph Engmann, um das Aßmannſche Hals, pro 40 dacht; 
Des Aßmann, um das Engmannſche Haus, ee 100 oA. 
U. Paritz. 

6. Kauf des Mich del Hübner, um ein Stuck der som Baue Arlt, 
ve 28 Nthl. 

37. Derſelbe um ein Stuͤck Acker vom 15 Pleiſch, pro 100 Rth. 

8, Des Isnatz Herſchel, um das Michael Minnichſche Weng, pro 
N pt. 
N. 9. Des Michael Demand, um das Joſeph Haniſchſche Bauergut, pro 
* 300 Rehl. 
| 5 10. Des Florlan Hüduer⸗ um das baͤterllche Haus, 50 150 Nec 


N III. Blirkenbrück. ; 
A 115 Des Michael Hammer, um das vaͤterliche S389 pro 23 3 Rh. 


12. Des Joſeph Borger, au, den en Joſevh e Garten, pre 


25 Rep. 
. Dis a) Sone, um 1 bas Joker Kelkmannſche baus, pte BE 
erg 
SR 5 g IV. Oreltuch Acker. N 


8 


22 —T 6 
eg ? 


ER Verreichung der v Apotheter Schuͤlerſchen Dreluth nec, an die Fiat 
Kaufmann Schſtler zu Bunzlau, pro 500 Rthl. = 
15. Kauf des Franz Gottwald, um die Kaufen Söttrfäen Weser, 
pro zoo Nehl. 2 

16. Des Joſeph Friedrich, um ein eld deen su sis, pro 

188 l Fr 
17. Des Bernard Stiebel, um um ein Sil den vom Spe Schemer, 

pro 1 30 Rihl. 2 

EIER Ehriftoph wine, um ein: Slück Acker von Töpfer, Beben, = 

8 pro 40 Nie EB 

Re en eh igen Decbr ii 2. Wagners Drefägeuten Kauf 

No 40, brd 16 ER, b. Wut en Sa No. 19,7 Bio 17 Ath. 


Ba) 


Oppeln den 31. Kansar 1816. Bey dem Koͤnigk. Seit‘ der Stadt 
$ Oppeln fi ſind nachſt' hend! Kaͤufe confiemiet wor den: 
1. Der Frau 1 Storch, um das . fie Exbenhaus ſub Ro, 74. 
pro 1500 Nel 3 
f 2. Dis Augaſt Katar, um das 8 Sekte wanted. Haus ſub No. 44. 
Pro 2350 Rthl. 
3. Des Saat Frieden, um das it, Simon Seesicht Haus f 
ſub No. 4. pro 1333 Pehl, und A 
4. Des Wilhelm Juerhzmmer, um dae Wie Barbara Roofinnafe 1 
Haus ſub No. 178% pro 600 Riehl. BE 
Naumburg am Queis den 10. Januar 1816. Bey dem Frephentt. 5 
O. Bibranſchen Gerichtsamte Glesmanns dorf find vom 1. Juli bis Ende Decbk⸗ 
1835: folgende Kaͤuſe vorgekommm: 
f 1. Kauf des Götelleb Lüge, um den Seher Garten, pro 150 Ruh, 8 
2, Des Gottfried Sr Kun das ee e Bauer gute 
pro 7880 Nihl. i 
= Des Gottlieb Hofmann, um bas väterliche Bauergut, pro 700 Rih. 
Des Gottkried Borrmang, um den vaͤterlichen Garten, pro 300 Rh. 
Des Gottlieb Blaſche, um den väterlichen Garten, pro 450 Rthl. 
8 Des Gortlieb Fritſch, um den Scholziſchen Garten, pro 750 Rth. 
2 Des Traugott Luge, um den väterlihen Großgarten, pro 206 Rih. 
5 Des Traugott Ludetolg, um das Gottlieb Ludwigſche Haus, pro 
100 es \ 
Reuſſendorf den 1 0 Januar 1816. Bey doſigem Sehnen 


= ſind nachſtehende Kaͤufe zur Confi marion vorgekommen: N . 


13) Gottlieb Arlitts Kauf, um Cart Kotls Schenke, pro 1 100 Kb. 
8 Franz; Krinckes Kauf, um die väterliche Schmiede, deo 400 Rihl⸗ = 

ER 8 Cheiſoph Leupolds Kauf, um Anton Deeslets Bauerzut, pro N 
‚1000 Ned. 3 
f 4) Goltlieb Ulbrichs lte um o Ales Sulgen, pro 


27710 Rihl. 


Neuſtadt den 30 Decbr 18155 Das Gerichtsamt Blau macht dem i 
Publiko bekannt, daß dem Sutsbeſitzer Umand Schwarzer der zu Mohrau ſub 
No, 35 belegene alte Kupfer hammer für 184 Nite ap for. 11 8 Bine Sn 
lich in Coufant zugeſchrieben worden ; 5 

: Herzogswaldau den 23 Januar 1976 Die Anna Hofira Aa 
hat ihre Mühle die Keilmühle genannt, an Sal all u Gottlob un it En 
2760 Ath. Cour. e n N Br 


8 


x 


2 wii 
a Freytags den 23. Februar 1816 b 


. Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ie. ie. = 


5 i allergnaͤdigſten Speeial⸗ Befehl. a 


Zu verkaufen. 


Dohm Breslau den aten December 1815, Von dem Königl. Preuß. 


jofrichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß die ſub No. 23 vor St. Maus 
Hofricht f 20.25 5 


rit beiegene Kloſeſche Erbſtelle nedn dem dazu gehörigen Garten, welche ortsge⸗ 
richtlich auf 1500 Rihlr, abgeſchaͤtzt worden, auf den Antrag eines Realglaͤnbigers 
neceſſarie ſuhhaſtiet werden fol. Es ei zu dieſem Behufe ein Termin coram Com⸗ 
miſfario, Herrn Rath Schnotfeil, auf den 15. Januar, den 16 Februar und den 
saeften März k. Jm, wovon der letzte peremtoriſch UF, anberaumt worden. Wir 5 
llaaden daher alle Kaufluſtige hierdurch vor, in dieſem Termine Vormittags um 


Breslauſches Intelligenz ⸗Blatt zu No. VI. 


9 Uhr an unſerer gewohnlichen Gerichtsſtelle auf dem Dohme zu erſcheinen, ihre 


Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß dem Meiſtbiethenden und Beſtzahlenden 


Behörde, der obermähnte Fundus adindleirt werden wird. 3 / 
Dohm Breslau den sten, August 1815. Von Seiten des Koͤnigl.« 
Holrichteromtes wird hlermtt oͤffentlich dekannt gemach f 
gehoͤrigs von ihm für das Meiſigeboth oon 0 th a 
2.fgr. 28 0 gerichtlich abgeſchaͤtzte, dor St. Mauritz ſub No. 47, gelegene Erbſtelle, 


unter Genehmigung der Ereditoren und Approbation der obervormündſchaftlichen 5 


auf den Antrag einiger Hypothekenglaͤubiger im Wege der nothwendigen Subhaſta⸗ 


gaſten April 1816, anberaumt worden. Wir laden daher Kauſtüſtige und Za h⸗ 
lungsſahige hie durch vor, in beſagtem Termine Vormittags um 9 Uhr vor dem 
ſbierzu ernannten Commiffario, Herrn Rath Rohrſcheid, in hleſtger Gerichtsſtelle auf 
dem Dohme zu erſcheinen, ihre Gebothe ad Protocollum zu geben und hlernaͤchſt“ 
zu gewaͤrtigen daß unter Genehmigung der Hypotbekenglaͤubiger dem Meiſtble⸗ 


thenden und Beſtzahlenden sberwaͤhnte Erbſtelle adiadicirt werden wird. 


. Hirſchderg den zzften Januar 1816. Bey dem hiefigen Land⸗ und 
Stadtgerichte ſoll das ſud No. 197, zu Grunau gelegene, auf 144 Rihlr. 8iggr. 


thüngstermine, Öffentlich verkauft werden. . 


Jordans mühle den zoſten Januar 1816 Da ſich in denen verſchie⸗ 
dentlich angeſtandenen Subbaſtatlons erminen zum Verkauf der zu Markt Vohrau 
Bresluuer Ereiſes gelegenen Altvaterſchen Schar frichterey kein annehmlicher Käu⸗ 

fer gemeldet; ſo iſt guf Antrag der Altvaterſchen Erben und Vormundſchaft ein 

nochmoliger einziger peremtoriicher Termin auf den 2. Abril c. vor unterſchriebenem 5 
Gerichtsamte angeſetzt worden, aß welchem ſich Kaufluſtige, Beſitz⸗ und 1 


| hige 


€: 


2 E 


tion feilgebothen werden ſoll, und tt ein peremtotiſcher Licitaktonstermin auf den 


* 


S% 


4 


kidaß die dem Ak gust Frieb 
o Rthlr erſtandene, auf s za Nilr. 


abgeſchaͤtzte Ebertſche Haus in Termino den 2. April d. J., als dem einzigen Bie⸗ f 
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fähige Vormittags um 9 Uhr im Gerichtsomte zu Wanze elnzeſinden, ihr Geboth 
abzugeben und den Zuſchlag an gen Meiſtblethendſſen und Zahlungstaͤnigſten nach 
Etawilligung der Alevaterſchen Erben und Vormund ſchaft zu bewärtigen haben, 
Die Taxe dieſer Nahrung, welche auf 4043 Rehlr. 11 er. 28 Cour, ausgefal⸗ 
len, kann beym hochloͤbl. Königl. Stadtgericht zu Breblau, im Gerichtsamte zu 
Manze und jm Gerichtskretſcham zu Bohrau, ſo wie bey unteeſcheſedenem Juſti⸗ 
klario, zu jeder ſchicklichen Zeit in Augenſchenn genormen werden. © 
SEEN Gräflich v. Sandreczkiſches Jaſtizamt der Manzer Maldratgüter, 
en a Profe, af 
SE Friedeberg am Queis ben offen Januar ı8ı6. Terminus fubhaffatios 
mis peremtorius des 71 Rthlr. 20 gar. tapirten Hauſes No. 118. aller fieht den 
goſien März c. an. „„ i, Sen, 
„ Bolkenbayn den goſten Jonuar 48 6. Dem Publikö wird hiermit be⸗ 
kannt gemacht, daß wegen Regultrung des Nachlaſſes der weil, Anna Suſanna 
Vogt geb, Semmer zugehörige Saͤegatten von 23 Scheffel Ausſaat, welcher den 
13, Februar 1772, pro 100 Rihlr. exkauft worden, zur Subhaſtation geſtellt aſt und 
der 2. März 1816, peo Termino lieitationis anberaumt worden. Es werden daher 
Kaufluſtige, Beſiz und Zahlungsfähige eingeladen, ch gedachten Tages früh 
um 10 Uhr auf dem Rathhauſe einzuftaden, ihr Geboth abzugeben und hat der 
Meiſtbiethende die Adjadlcatton zu ge wärtigen. Ba 
„ Voͤnigl. Preuß. Stadtgericht. Schnieber .  \ 
) Neurode den tsſen Februat 2816. Auf den Antrag eines Rea glaͤubl⸗ 
gers wird im Wege der Executlon die dem Joſeph Hornich zu Cule zugehorige im 
Hypothekenbuche ſub Nro. 1. verzeichnete und ortsgerichtlich auf 280 Rthl. Cour. 
gewüuͤrdigte Frepgärtnerſtelle hlermit oͤffentlich fellgebothen, und Terminus liclta⸗ 
klonis auf den 27ſten April d. J. Vormittags um 9 Uhr in der hieſigen Gerichts⸗ 
Fanzley anberaumt. Kaufluſtise, Beſig⸗ und Zahlungsfähige werden hiermit zur 
Abgabe ihrer Gebothe eingeladen, und hat der Meiſtvietheude unter Einwilligung 
der Realgläubiger den Zuſchlag zu gemwärtigen, auf fpätere als in Termino abzu⸗ 
gebende Gebothe wird nicht reſtectirt werden. Be 
es rohe Gerichteamt. Heinkich, im Auftkage. 
3 Frankenſſel. des göſten Januar 1816. Auf den Antrag der Johan 
Hoͤbichſchen Erben und Vormaundſchaft wird bas zum Johann Hoͤblchſchen Nachlag 
gehsrige Gut ſub Niro, 8, zu Zadel von 3 Hufen 4 Ruhen Ausſuat, welches ders, 
moge gerichtlicher Abſchaͤtzung auf 9916 Rthl. 1 9 ar. 2 d' gewel diget worden, fer⸗ 
ner das zu demſelben Nachlaß geboͤrige, auf 630 Rihl. geſchaͤtzte Ackerſtück von 
1 Rute, und endlich das zu demſelben Nachlaß gekörige, auf 40 Kehl. geſchaͤtzte 
Ackerſtäck von 2 Ruthe zum freywilligen öffentlichen Vetkauf ausgebothen. Es 
wird ein einziger Termin dazu auf den 2g ſten März d. J. Vormittags um zo Uhr 
vor dem ernannten Commiſſarſo, Jußtiz⸗ Secretair Fogel, auf dem hleſigen Stadt⸗ 
5 gerichts⸗Zimmer angeſetzt, wozu Kaufſöſtige, Beſſtz und Zahlüngsfaͤhlge mit : 
dem Bedrüten vorg laden werben, daß jedes Grundſtück werde einzeln ausgesorden 
werden, und der Meſſt⸗ und reſp. Beitkiethende den Zuschlag auf Einwilligung 
der Hoͤbichſchen Erben und Vormändſcheft gewärtigen konne. DleToxe und dass 
Bey'aß⸗Verzeichniß iſt ſowohl beym Stadtgericht, als in dem Gerichtskreiſcham 


zu Zadel aus gehangen, und kann von Kaufinfkigen inſpieirt werden. a 
RRoönlgl. Preuß. Frankenstein Silberberger Stadtger cht. 
JJ ee 
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DhHleſchberg den 23T Januar iges, Bey dem hleſigen Söutal: dan. 
Ind Sto dtgerichte fol! der ſud Nro. 12. zu Soͤdrich gelegene, auf 2683 Rihlr, abe 
geſchätze Ger ichſskretſcham in⸗Terminis den . Apr, 4. Junt und den 9 Auguſt 
D. J., als dem letzten Buthungstermine oͤſfentlich verkauft werden. 
Dberroſen bey Konſtedt. Hieſelbſt befindet ſich zum Verkauf ein baͤuer⸗ 
liches Haus nebſt gleich daran gelegenen Garten und Feldacker für 500 Rihlr. 
Courant mit zu entıichienden: Zinſen der Grundherrſchaft. . En : 


EIS INA ee SE „ 
) Breslau. In der Stockgaſſe am Ringe iſt ein trockenes Gewoͤlbe zu eie 
ner Diſüillateur⸗Gelegentzeit oder einer Handlung zu vermieihen und zu Ditern zu 
beziehen. Das Nähere deym Fleiſchermeiſtet Herrn Engelhard in Nro. 2017. 
J ((/ ⁵ ee, 
) Kupp den gten Februar 1816. Vom unterzeichneten Koͤnigl. Juſtzamte 
wird dem Publiko hlerdurch bekannt gemacht, daß auf den Grund der von Einer 
Koͤnigl, bochpretslichen Regierung von Schleſien untesm 23flen v. M. exlaſſenen 
Verfügung das Brau⸗ und Brandwein Urbar zu Dammratſchhammer vom 1 Junic, 
ab, bis ult, December 1819, an den Meiſtdlethenden verpochtet werden fol, und 
Terminus lieitgtlonis auf den 23. April c. a als Dienftags früh um g Uhr allhler 
anberaumt worden iſt, weshalb Pachtluſtige und Cautionsfaͤhige, die zugleich fuͤber 
ihr Vermoͤgen, Kenninſſſe und gute Aufführung ſich durch glaubhaſte Atteſte gehörig 
legittmiren können, hierunt eingeladen werden, ſich, mit dieſen Atteſten verſehen, 
gedachten Tages zu beſtimmter Zeit im hieſigen Juſtiſamte, woſelbſt die Verpach⸗ 
tungs Bedingungen zu jeder Zeit nachgeſehen werden koͤnnen, einzufinden,. und 
haben dieſelben zu gewaͤrtigen daß dieſes Brau⸗ und Brandwein⸗Urbar dem Meiſt⸗ 
biethenden mit Vorbehaft hoͤchſter App: obation zugeſchlagen werden wird g,, 
RRonigl. Preuß Rent⸗Jaſiamt.⸗ v. Aulock. 
Ptaäerſon, ſo ihre Dienſte an tragt 
* Breslau. Eln junger Landwirth von 34 Jahren, verheurathet, mit we⸗ 
niger Famile, von guter Bildüng, den beſten oͤkonomiſchen und noͤthigen Sprach⸗ 
Fenntalſſen verſehen welcher den Feldzug von 183. mitgemacht hat, wünſcht in 
IR feine frühere Dienſtberhaͤltuiſſe als Oekondmte⸗Ofrector oder Inſpector einer großen 
MWuſthſchaft wieder einzutreten, und wird jedem, der ein dergleichen Subſect ber 
nöthige, hleymt empfohlen Auf der Reuſchenſtraße in Nro 30, im Gewoͤlbe das 


Nahere zu erfragen. VVV 
5 irstiones Edictales. 
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Bees lau den zöſten Januar 1816. Von Seſten des unterzeichneten“ 
4. Koͤn ig, Ober⸗Londesgerichts wird auf den Antrag des Offich fisci der Cantoniſt 
BR Fiidſich Wilhelm Herrmann aus Frankenſſein, welcher ſich vor mehrern Juh⸗ 
BR ten entfernt und ſettdem by den Lanton⸗Neviſtonen gicht geſtellt, zur Rückkebet 
1 binnen 9 Mondten in die Köulgl. Preuß Lande hierdurch aufgefordert; und da 
1 zu ſeiner Verantwörtung hitrüter in Termin auf den zoften, November e. a Vor⸗ 
IS mittags um 1 Uhr vor den Ober⸗Londesgerich Sr Neierendärio Gad’anberaumf 
wo den, z ſelsigem auf das hieſige Oder Landesgerichts Haus vorgeladen. 
SS Sole; Beklagter in dieſem Lermene nicht etecheinen, auch nicht weuigſtens fhrifte 
lich ſich melden, ſo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdlenſt zu 5 1 0 

DR ER RT : RR usge⸗ 


No f 


Alusgetretenen verfahren und auf Confiscation ſeines gegenwärtigen als auch kuͤnf⸗ g 


Aig ihm etwa zufallenden Vermoͤgens zum Beſten des Fisct erkennt werden. 8. 
a oͤnigl. Preuß. Ober⸗kandesgericht von Schleſien. 


Breslau den sten December 1875 Von Seiten des unterzeichneten 


Roͤnigl. Ober⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Dffirii fisci den Anton Lienert aus 


Klettendorf, welcher ſich vor 14 Jahren entfernt und ſeitdem bey den Canton⸗Re⸗ 


viſtonen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr binnen 12 Wochen in die Koͤnigl. Preuß. 
Lande hierdurch aufgefordert; und da zu feiner Verantwortung hierüber ein Termin 
auf den 29. April 1816. Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober Landesgerichts⸗ 
Auscultator Krauſe anberaumt worden, zu ſelbigem auf das hieſige Ober Landes⸗ 
Nerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erſch einen, auch 
nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden, fo wied gegen ihn als einen, um ſich dem 
Kriegsdienſte zu entziehen Ausgetretenen verfahren und auf Confiscation feines ge⸗ 
genwartigen als auch kuͤnftig ihm etwa zufallenden Bermögeng zum Beſten des 
Hier erkanm werden — 
RNMNRlRRoöoͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 
Brieg den sten Decemder 1815. Von dem Königl. Preuß. Ober⸗Lan⸗ 


i dessgericht von Oberſchleſten iſt auf Anſuchen des Offteialis Fisct der aus fürſtlich 


Langenqu gebüntige, entwichene, enrollirte Cantoniſt Franz Schernich dergeſtalt 
öffentlich vorgeladen worden, daß ee ſich innerhalb zwölf Wochen und dis zum 
FJSten April 8 16, auf dem gedachten Königl. Ober⸗Landesgericht vor dem Deputtr⸗ 
ten, dem eren Obers Landesgerichts Aſſeſſor Schiller, geſtellen, von feiner Ent⸗ 
weichung Rede und Antwort geben und feine Zurückkunft glaubhaft ngchweilſen, 
im Fall ſeines Aus vleibens aber gewärtigen foll, daß er feines ſaͤmmtſichen Ders 
moögens und hier naͤchſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklärt und ſolche 
dem Fisco zuerkannt werden ſollen. x e 
ELSE Königl. Preuß. Ober⸗Landesgerſcht von Oberſchleſten. 
Brieg den sien December 1913. Von dem Könſal Preuß, Ober Paz 
desgericht voy Dberfchieten ſind auf Anſuchen des Officialis Fioel die aus Eiglau, 


8 


Oſterwig und Bieskan Lebbſchützer Ereiſes gebürtige entwichen enrollirte Cantoni⸗ 
a Nodinka, Johann Wierzoreck Carl Raback, Ignatz Röziam, 


fs. Quoflariue, 


Florian und Anton Welcht, Joſebh Müller, Anton Sonntag; dergeſtalt oͤffentlich 


= vorgeladen worden, daß ſie fich innerhalb zwölf Wochen und bis zum Sten April. 
2816. auf den gedachten Königl. Ober⸗Ländesgericht vor den: Diputirten, dem 


Herrn Ober⸗Landesgerichts Aſſeſſor Schiller, geſt len, von ihrer Entweichung Rede 
und Antwort geben und ihre Zuhckkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall ihres Aus⸗ 
bleibens aber gewärtigen ſollen, daß ſie ihres ſämmtlichen Vermoͤnens und hier⸗ 
nächſt noch etwa zufalſenden Erbfchaften verluſtig erklart und ſolche dem Fis eo 
zer faunt werden loten 1 vr 
KRKRoͤnigl Preuß OberzLandergericht von Ober ſchleſtenn 
hiermit oͤffentlch u wiſſen, das über das in einem Bauergute zu Ober⸗Nathen 
bey Wuͤnſchelburg und einigen gußenſte zenden Schulden beſtehende Vermögen des 


daſigen Bauer Joſedh Beinich der Coneurs dato eröffnet und Terminus zur Ligut⸗ 
dation und Juſttficatton der an den Gem inſchuldner beſtehenden Forberungen pe⸗ 


vemtorie auf den 23. April d. J. feſtgeſetzt worden, Es werden daher alle diejenk⸗ 


Bike: 9 8 7 5 . SE f 


5 


Neuvode den sten Jaſuar 1816. Das unterfertigte Gericht fuͤget 


588 


gen, . 


E N 8 ‚©. ra 


gen, „welche an das in Beſchlag genommene Verden des Gemeinſchuldners aus . a 
| itkzend einem Rechtsgrunde Anforüche zu haben vermeinen, hiermit vorgeladen, 
ſich ſpuͤteſſens in dem angeſeßten Termine, den 23. April c. a. Vormittags um 


N 5 9 Uhr auf dem herrſchaflichen Schioffe zu Rathen entweder in Perſon oder durch 


1 . 


zuläßige mit erforderncher Bollmacht und Information verſehene Bevollmächtigte 


zu melden, ihre eee zu Ilquldiren und zu juſt ficiren, demnachſt⸗ aber die 


gen Glaͤubigee ein ewiges Stillſchweigen aufgelegt werden wird. 


8 Nieder Rathen. a Gertner Juſt. 


ber 1815. Bey der klaren Inſufficenz der in 330 Rrölr. Cour beſtſhenden Kauf⸗ 
gelder⸗Summa des von dem Vottfried Strieſe an den geweſenen Schullehrer Schoͤn⸗ 


biger des x, Strieſe zor Liquidation. und Juſtificatton ihrer Forderungen in dem zu 


litatrverſonen, die ihres W halber der Armee ‚gefolgt find, hierdurch edtetali⸗ 
1% ter Lorgeladeg, ö Walcher Juſtit. 


Offener Arreſt. 


Niuguth auf den ten Mär; c. a Vormittags um 10 Uhr anberaumten Termin 
ſub poͤna praͤckuſt von dieſer Kaufgelder⸗Maſſe, mit Vorbehalt der Rechte der Mi⸗ 


weitere kecktliche Sin enung bey ihrem Auſſenblelben aber zu gewärtigen, daß fie 
mit ihren Forderungen an die Concursmaſſe prasudirt und ihnen gegen die üͤtri⸗ 2 


Das Commerzienzath Genedliſche Gerichtsamt zu Der, und 5 
Neudorf zur Heerſchaft Neuguth bey Polkwitz gehörig den a7iien Decem⸗ 5 


witz verkauften Bauerguts hieſelöſt werden alle unbekannt Real⸗ und Perfonalgläus = 


RER Neurode den rsten Januar 816. Demnach über das Vermögen des 


Bauer Joſeph Beinlich zu Ober⸗Ralhen bey Wuͤnſchelburg Concueſus Creditorung 


ſub hodierno eröffnet und der offene Arreſt verhängt worden, ſo wird hiermit allen 
And jeden, die bon dem Gem tuſchuldner etwas au Gelde, Sachen, Effecten und 
Brlefſchaften, als Pfand oder aus irgend einem anderen Grunde hinter ſich oder 


als Schuld zu bezahlen haben, aufgegeben, dem Gemeinſchuldner Beinlich von 
dieſem Augenblick an hlerbon nich! das Mindeſte weiter gu zufolgen, ſondern uns 
deshalb baldigſt treue Anzeige zu machen und die benannten Gegsnftände mit Vor⸗ 


ſitortum abzuliefern und einzuzahlen, entg: gengeſetzten Fakes aber zu gewärtlgen, 

daß eine ag ders geleiſtete Ablixſerung oder Zahlung für nicht geſch⸗ hen angeſehen, 
der Betrag anderweit zum Beſten der Maſſe beyg⸗ trleben, eine gaͤnzliche Verſchwei⸗ 
guny aber außerdem noch den Verluſt des Pfandrechts nach ſich ziehen wird. 


BR Nieder Raben: 2 Gertner, 1 
8 AVERTISSEMENTS 


ſter Carl Kruber junior und der minsrennen Dorothea Pietſch, modo deren Vor⸗ 

e am heutigen Tage geſchloſſenen Ehspacten, die unter Eheleuten buͤr⸗ 

5 geilichen Standes nach hieſtgan Statuten, ſtatt findende SET. Ümter | 
dieſen Brautleuken vollig ausgeſchloſſen worden. 

' 8 5 e ur Sade, 1 Geher. . 


EEE 5 Grüßen 


bhehalt ihres daran habenden Rechts längſtens bis Ende März d J. in un er Depo⸗ 


Das Commerzienrath Genedilſche e zu Ober⸗ und 


5 lan din ten Februar 1816. Das unterieichnete Königl. ei 
gericht macht hierdurch bekannt» daß durch die zwiſchen dem biefigen Züchner netz 


x 


8 ee) 2 


= Gr ihn u den gallen Jonnar 1816... Von dem Kogigl. Gericht ver ehes 
= niafigen Güßalter Stifiegüter wird das ſud No. 14. in Schoͤmberg gelegene, zum 
Vermögen des beseelt verſtorbenen Stadk⸗Chyrurgus Ighatz Weiter gehoͤrige und 
auf 258 Redlt. 15 for. magiſtratugliſch geſchaͤtzte braudekechrigte Haus im Wege 
der er öſchaſtiichen Nuseinanderſegung auf Antrag der Erben ſubheſtirt. Es wer⸗ 
den daher beſſz⸗ und Vablung ide Kap flüſtige hierdurch eingeladen, in dem 
auf den sten April c. a. 

Vormittags um 9: uhr heremtoriſch feſtgeſetzten Hieltationstermine zu er ſcheinen, 
ihr Geboth Kurz n und ſonach zu gewärtigen, daß dem Meiſf⸗ end Beſtbſethen⸗ 
5 dell dieſer Fundus init Vewillgung der Erben gerichtlich zugeſchlagen und adiudi⸗ 
eirt werden wird. Zugleich werden alle unbekannten Gläubiger di: ſer Maſſe vor⸗ 
geladen, in dem gedachten Termine perſoͤnlich oder durch zu! :äßige Bevollmächtigte 
zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und zu erteilen, vemnäcft aber des 
ren geſetzmäßige Auſetzung in dem künftigen Pribritätsurtel, widrigen falls aber 
zu gewärtigen, daß ſie ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklart und mit ih⸗ 


ren Forderungen nur an dasjenige werden verwieſen werden, was nach Belkidi⸗ 5 f 


gung der ſich meldenden Glanbiger von der Maſſe übrlg bleibt, 
a Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Grüßauer Stiftögäter.. 
Orrichtlich confirmirte Kaufcontrace . 
= Do ee Breslau den gien Januar 1816. Von dem Koͤnigl Hoftich 
teramt r wird hiermit bekannt gemacht, daß der Kaufmann Jokob Samſon Sklo⸗ 
wer den ſub Mio. 65. vor St. Mauritz gelegenen Fundum laut Kouf Contract de 
eonfirmato 13 ten December a: p. fuͤr a80 5 Diehl. Cour von dem Cattunfabrikant 
Kuhne erkauft hat, und if der Befistitei für denſelben er Deereto vom 8. Januar f 
ct a. in das Grund und Hypothekenbuch eingetragen worden. = 
Glatz den zten Januar 18 16. Gonfirmirte Kaufe! racte ne Känigl, 
Stadraericits zu Glatz vom 1 Juli bis ultimo December 1915 
Juli. 1. Joh. Anton Franke Kauf um das Haus No. 207. 15 u 270 Re 
2. Anton Dinter dito Rio 97.,. für’ 67 Rthlr. s 
a Friedrſch Halbig. dito Mid. 105. , für 330 Rthlr. 
4. Joſeph Kiteften dito Nio 355%, fuͤr 74 Rthlr. f 
= Hein ch Grün dito Neo, 104., für 103% Rihlr: ; 
6. Ignatz Mücke, um Anton Kappelt Ackerſtuͤck Nro. 56., für 2800 Neffe. 1 
Auguil- 7. Regina: SE 5 des Hauſes Neo. ‚384, für 387 Rihlr⸗ 
gr. 6 pf. f 
8: Eaſpat Fienwald dito Mi 0.258, für 1833. Rthlr. 
9. Morltz Polke dito Nro. 237. für 1800 Rthlr. N 
September. 10, Anton Plifke dito Nro. 10% fuͤr 1476 Kaffe: 
11. Ignatz Franke dito Nro 260, für 200 Mehlr; 2 
12. George Taumltz dito Nro, 384. für 200 Rihlr⸗ 
135 e Erben dito: Nr 502.7: für 388 Als x ; 
£ October. 


* 4514) 


Betobee 14. Barbara Polar dite Ns, 220, Für 1382 le 
18. Feanz Pohl dito Nro. 383. ‚für 200% Rihltt. 

= 16, Joſeph Scharff dito Ren. 502, für goo, le 

7. b. Kleiſt dito Rr rg fut a7 Rib 

8 18. Mareellſche Erben dito Nrd. 17, fuͤr 8663 Rthlr. 
39. Dieſelben dito Fleiſchbauk Nro. 7. für 200 Rthlr. 
20. Johann Anton Franke dito Garten Nro. 24., für 400 Kite. A 

21. Gruͤnſche Erben bild Haus Nero. 559. fur 228 Zn 13 ge el 

24. Franz Eober dito Nro. 506 a., fur 200 Mehle. ER 3 
23. Cart Bleht dito Nro. 559., für 228 Rthlr. 13 gr. BE 
24. Marla Neumann dito Nro. 44 1, fuͤr 80 Rthl. = 
Nov einber⸗ 25. Sram: Ulrich ‚bite ee No. 16. m Semi, 

fir 110 Mthlr. 8 
December. 26. Jonatz Mutel bis Nies 303. 7 für 100 lr, 
er Johanna Marx dito N ro. 647, 7 für 850 Rehlr. ge 7 

Brieg den Toten Jauuat 1816. Beym hleſigen Königl. N und a 

Stadtgericht find folgende Kaufe sonfieinirt worden: a 
1) Des Schuhmacher Ae um das Negroſche Baus No. 1 = bie ; 

1405 Rihl, ; 
2) Des Kaufmann Becker, um bos Hus dir Koptahämibunituns ante 


No. 296 „ pro 3350 Rihl. = ER 
25 3) Des Tuchſcheerer Nehm, un dss Haut er wutbatn wle Kere 5 


No. 102 , pro 3400 Nihl. & 
4) Tradition der Krenberſchen Brepgdrtnecne No. 20. ‚in. Schrelbendar, 


an die Ehlobelh Kreutzer, pro 300 Rthl. 
5) Desgleichen der Irrſackſchen Freygaͤrtnerſtelle No. 24 ner Pape 


hal, an den Phllipp Irrſack, pro 600 Rthl. 
= giegnitz den roten Januar 18 16. Nach ſehenbe Benkohtändshungen 
ih 1d a meinen Juſtitiarigten vom aften Juli bis ult. December 181 5 vorgefallen; 8 
A. Beym Koͤnigl. Gerichtsamte zu Paffendorf, . 
» Kauf des Chriftian Schäfer, um 12 Scheſßel ee pro 200 Nihl, . 


Conrant. 
2) Des Johann Gottlieb Solf, um 2 Set uten der, m: > 


170 Rihl⸗ Cour. ; € 
B. Behm Girichtsannke zu Krümllade⸗ 


i 3) Des Frledrich Wilhelm AO, um . und wenne 7. 15 & 
ro Rthl⸗ u 8 ; 
= ‚350 b 2 | 5 | BET 0, Deyn 


— 


* 


3 0 61% WW 8 


: .. Beym Gerichtsamte zu Buchwäldchen. > er 
4) Des eee Nie del, um aa Angerbaus No⸗ 26. pro 35 5 Wehl 
12 gr. Cour: 
5) Des George bier Hartl, um das aingenbang 1, 24 „ pro 
39 Rthl. Cour. 
6) Des George Sriedrich Schwalm, um die . Nio. 133, pro 
92 Rthl. Eontant.. 
Di Beym Gerichtsainte zu Kunitz. 
7) Des Carl Wllhelm Wierſig, um die Windmühle Nro. 34. pro 
14 434 Rihl. Courant. 
E, Beym Gerichtsamte zu Krain: 5 
8) Dis Gottlleb Karge, um das Bauergut Nro. 4, pro 900 Rthl. Ein. 
a F. Beym Gerichtsamte Gohls dorf. 
=) Des Je hann Gottlob Rothe) um den Dreſchgarten Nro. 55. pro 
290 Rihl. Cour. 


8 » 


Kaulfuß, Inquiſttot publicus und Juſtltiarius. 
Naumburg am Queis den loten Januar 1816. Bey dem hochad lich 
kammerhertlich v» Mutlusſchen Gerlchtsamte der Herrſchaft Bertelsdorf ſind vom 
Iſten Jul bis Ende December 1815; folgende Käufe confirmirt worden: 5 
= ee 1) Des Gottlieb Franke, um den väter. Garten, pro 
80 Rihl. f 
ER 0 Des Ehriſtlan Hoffmann, um den Heinrich e eu, oro 
130 Rthl. s 
\ 3) Des Gottfried Liewald, um das Mayſche Gan pro 1415 Riehl. 
II. Oberthimendorf. 4) Des Gottlob Vagelk, um das roche Bunzel ; 
ſche Haus, pro 140 Rihl. : 
EISEN Des Gottlieb Runge, um ein Stück Akte vom Bauer Srunge, pro. 
220 bl 8 
III. Mittelthimendorf. 0 Des Eiſchler erer, um das Kahnertſc⸗ Haus, 125 
pro 200 Rthl. 
7) Des Ehriſtlan Herheſel, um das Gottlob Hergeſeſche Bauergut; pro 
9 th. 
8) Des Gottlieb Förster, um das Gottfried Foͤrſlerſche Huter Br 
1000 Rihl. 
9) Des Carl Lachmann, um den Ullrich ſchen Kreiſcham, pro 1200 Rtl. 
f 10) Derſelbe, um ein Stuͤck at von 6 Scheffel, vom Bauer Sal pro 
good. 1 
ER aD Des Cheiſtian Runge, um die i Schenke, bro 400 Rl. 3 


Sr VBeylage 


5 


. . 7 „„ 5 
Sr 8 ev fr ge e „ 
z Nro. Vn des Brest lauschen Foteigen) Wins 


= vom 285 Bebtun 1816, 


8 


aa Gal eonfemirte Raufeontence, „„ 
Ne am Aueis 115 31, Die 18153. k Hatten f 
Zzbeichnetem fü nd vom x. Jaga 175 bis Dato folgende bine 
| she; = 8 
1 5 5 y dem geh Königl. Stadtgeriche, . 
= a 10 Vite Getzlted Maͤunnichs, für 900 Rth. der Wütwe Ma; 
l Eliſabeth Seifert Haus und Acke. 
ö 2) Schuhmachermeiſlers Sigismund Menigs, la. 150 o Dt des 
B Oeconom Ebriſtſan Banmerrs- Haus. : 

3) T ſchlermeiſte rs Sigismund Pollſtädts, für 100 Reb, des Stell ER 
macher Gortlieb Köbels Hens. a 355 

4) Jehaune Eleonora dreht, Börrherm her hebel 
des Bottchermeiſter Haſchtiſchen Verlaſenſchafts hauſes. Rees 

5) Färbermeiſter Feiedrid gehe ‚Erben, fe 85 hg. der 

: Gale Vogt, ſchen halben Scheuer. 2 

6) Faͤrbermeiſter Friedrich Kunziſche Cisen, für 406 Rt. des =: 
} väterlichen Verlaſſenſchaffshanſes und Ackers. 
5 7) Bürger Ehkiſtian Gottlieb Vogts für 113 Rib. des eh 5 
Bürger Cbriſtian Vogtifchen Verlaſſenſchaftshaufes f 
. 8) Mauer Gotiked Leders, ‚für 100 u r, der Bine Sufanna. 5 
Peierig Virlaſſenſchaftshauſes. 8 . 
9) Buͤrger Benjamin Werners, gi; fir 53 dub des ohtel Tin - 3° 
Gottlieb. Wetnerſchen Hauſes. 4 
5 10) Burger Chriſtian Got lieb Mamane, für, 100 > delle, der ö 
Wittwe Neumann ed Lk Acker. 


3 Vogts Haus und Acker. 
X 12) Fleiſchermeiſt r Ebriſtoph Helrich Menzels, für 160 Rh. 2 
SDR en a Roſina geb. Kugze ee 8 5 
5 a 75 5 130 Dis 


für 400 ag. 2 


1 Bürger Gertlirb FR für 45 Rühl, des Dinge Sch f BE 


* (64) 2 


1 a Der Ehrifiana Henriette leide und Ehbriſtian Helbeich 
Gudie and Menzel für 106 Rig. 16 ge. der großmuütterl. Jobanng Roſing 


geb, Kunze Verlaſſenſchafts⸗Ackerſiuͤcke. ö 
I3⸗4) B. Jobang Gottlieb Neumanns, für 110 Ribr des großmut⸗ ; 
eich Bürger Gottfr, Neumannſchen Beilaſſenſchaftsbauſts. . 
= 15) Dis Jebann Gottlieb und Johanna Eleonora Neumann, 2 
für 11 Rebl. 16 gr. des groß vaͤte rl. Bürger Gotiſried Reumannfchen 8 


| Sera Ackerſtuͤcks. 


186) Johanna Eliſabeth verehl. Müller ‚Streit, für 11 bir, 
16 ge. des vaͤterlich Bürger San Neumannfagen, Vertoff ruſchafts⸗ 


© 8 Ackerſtücks. 


1 40 7 
N 1 


ö ae ermeifter Gottlob Friedrichs Haus. 


17 Derſelben, für 100 au. des mögert Anna Rofina Witwe 
Neumann geb. Linke Ackeiſtück. 5 


18) Bur ger Chriſtian 91 0 Siegers, für rod Riblr. der Anna 


8 Kofi ing Wittwe Neumann geb. Link Ackerſtück, 


1409) Bölechermeiſter Chriſtian Gottlieb Moͤn ichs, für, 40 Ri. des 
SS vätetli Böttcher Oberälteſten Gottlob Moͤnnichs Haus. 


20) Burger Gottfried S holzs, für 50 Riht. des vat al. Burger 


̃ Gottfried Scholzs Haus. 


21. Bürger Gottlob Siegerts, N 53 Kaffe, des e Bürger 


Gottlieb Siegers Haus. f 


22. Diſſen u fur 40 Nehl, des Gärtner Schäßts Ackerſtͤck. 
2885 Dell (be, 0 für 4 Nil, des Scheokgieth S riferts Ackerſtück. 


hs <ifcjletmaifter: Gottlob Jaume, IN, 45 e des e 


2 8 Schneider Sebaſtian Manos, fur 40 


ES beim Thiemichen Veſlaſſenfchafts hauses. 


26, Nadlerneifter Goltlieb⸗ Schröter 5 für 500 gr des sin 


9885 "Gpandelemänn Gotiftied Schroͤters Haus und Acker. 


27. Steickermeiſt r Gettleb Mateäs, für 150 Niblr. der Wille 
Obmann Haus. a 


28 Backerwe öfter Hr hann Carl Sig; embnd Weiſes, für: 200 Rib. 1 4 


des väteklich? Bäckermeiſter Ehrenfried Meile, Verlaſſeaſchaftshauſes. 


„„ Schneidermeiſter Gottlieb Reumanas, für 100 Rehle. ee 
= gätertich Schneiders iſter Chriſtian Neumann Benrlaſſenſchaftsbauſes. e 
30. Bürger Benjamin, Hüͤbners, für 100 u des Se 2 


beine ee Nerger A 9 . We⸗ 


lle. dee Biege Wil; eh 


Haut. 
5 Muller S Streit Ackerſtuck. 


i 5 : der Gene Metzigs Werlaſſenſchaſtshauſes und Ackers 


. N EI er ERLEIDEN AR 
ä EN 1 
ar * ER r > 


5 5 Kehl, Bauer sm SL Bei N 


5 = 31. Weber ©: orge Hess, fi ur 100 l bes eltern, _ 
nes Haus. 


325 Handelsinann Out Ti Steam, für 176 Reih. des Buren 


Kieſewalthers Haus. 


83 Bürger . Südlets ji für 10 Ref der mee Fiedler 
34. Buͤrger Genres Nenmoms, für 36 Rebte 16 ge. der oh 


35. Des Johann Getll eb 5 Yofanna Sprifiana Neumann, für, 


400 Nibl. der verebl. Müller Streit Ackerſtück 


36. Bürger Etztenfried Huhrichs, für 200 ße, des Witwe 


0 Reirfueche Verlaſſenſchafts Ackerſtuͤcks 


37. Weber Begſamis Gottlieb Grimme, für. 92 Recht. 8 gr. 


des vaͤterl. Kemmmacher . Grimms Waalaſſenſhaftshauſes had 
; Acke ſtuͤcks. = 
38. Mauermeiſtets Gottftid Grimms, für 60 gt 8 ggr. des 
5 1 Kammmächer Gottlieb Glimms Verlaſſenſchafts⸗ Ackerſtuͤcks. 


39. Stadtverordneten Vorſtehers Gottlieb Grimme, für 60 Rb. 


8 var des vaͤterlich Kammer: Ra ‚Scimme. VBeiloſſenſchalts: f 
ee a 


des strich Bie, : 


76 


4. e Siem. ig. für 9° Ei 


41. Buͤrger Gotklieb Walthers, fuͤr 1 38 Ri. dis RS! Burger f 


Semuel Walthers Verlaſſ nſchafts⸗ „Ackerſtücks. 


42: Aung Maria verept. Bürger: Obmann, für 61 Rihlr. des 


vzöterl. Burger Samuel Walthers Verlaſſenſchafts Ackerſtücks. 


43, Maria Roſina verehle Toͤpfermeiſter Friedrich, für: 61 Rth. 


des . Buͤrger Samuel Walthers Verlaſſsuſchafts Ackerſtuͤcks. 


44, Bürger Gottlieb Vogts, . 950 Nibl. des Bürger Gotiflied 
bh Haus und Acker . 
Bey dem Reichsgröſtch v. Breslerſchen Geicprenme 
der Hertſchaft Altkemnitz 
ech, Zu Altkemnitz Hit ſchbergſchen Creiſes. 
4555 Renata verehl. Müllermeiſter Ander geb. Huna, bre 


= 2 Sorte ; 


„ (616 „ ö 


ER 46. Gotiftied Weste, 920 650 Bil de e Meisner 
Verlaſſe enſchafts, Banerguts. 


47, Goͤrtner Gottlob Men, für 34 aut = Dar Ron : 


| Menzeln Ackerſtuͤck. 


4438. Maria Rofina Menzeln, pro 3 s Reb. des aner. Getttes Mei 5 


zelſchen Vetlaſſenſchafts Dienſthauſes. 


49. Gontied Rinkes, pro 40 W Goff Wenne > Die = 


baus 


Menze 8 Dienſtbaus. 


51. Gerber Carl Gollftid Melsners, pro 8 5.5 th. des Hein 


= rich Holfbecherſchen Verlsſſenſchafts; Dienſthauſes. i 


52. Maria Elifaberh vershl, Anſorge geb. Guͤnther, pro 112 Rib. 1 = 3 


des vater! Ehriſtian Güntherſchen Verlaſſen chafts Dienſthauſes. 


5 3. Gottlieb Müllers, zus 48, u des Gottlob Hahnſchen d Bere 


ee Freihauſes. 


54. Weed Michele, pro 80 aut South Seegers Dien, Ss 


Haus. 
58. Christian Benjamin mie, pio 500 Dh. des eöͤtetlich 
Gottlob Meisuers Gartens. 


86. Müll: . nos, pro 200 uch chan S. uanlin a 


Meisners Bieipang, 


57. Öpitlieh u, re 38 Niblr. 27 Br eu Derlei 5 1 


Poß ls Stelbaus. 

ER: Milermeiftes Carl Gottlob abi 55 463 
en Relafenfhaftsmübte. BE 5 0 m #63 2 ea sn 
SR B. Zu Rednitz Hisfhhergfhen. Seife. 

589. Sieg smund Herßenanns, bros 83 Riel. eule = die 
Dienſihaus. 5 

Ho, Gottlieb Scheuekmanns, pro 293 be, 8 gr. des tech 
Sigismund Scheuermanns Verlaſſepſchafts⸗ Großgarcens. 


61. Ehtenfri⸗d Some, 5 pro 22 Rthlr. 20 gor. Ebene x 4 


| . Bettwalds Dienfipauss 

3 0% Gottlieb Sele m 153. re monde m de: Ge 
aus. 
63. Johann au Er bie 20 abr. Christoph We 
ae 5 er Sn 


2 8 3 „ * Be 


50. Gottlieb Mulas, pro 150 a. Aena Sbenſend 5 


J 74 
3 
8 


IR Dieofkane, - a 
8 Sokann. Ger Be Wanne, pro 35, N. gt; si Salon. 


und 30. clvlliter tradiret worden. 8 5 | . 
8 Frankenſtein den Sten 4 18 5. Von de „ Kenel Ba 
Stadigeticht wird bekannt gewacht, daß heute dem Bürger und Gt . 
dern neiſter Aleyſtas König, das von dem Handſchußmacher Franz Konig, Pa 
3 Mtb. Cour. erkaufte Haus ſub No. 182. eiviliter kradipet worden, . 
J Sranfenfein den raten Jauuak 1818. Von dem Koͤnigl. 


„„ 8 car): _ 
1 Sem Dapmats, 3 60 Nit Soufeer Satans 


Ede Fre bonus. Se 
66. Jobann Carl Ganthers, pro 40 N. lr. Be vater! ze) Shrifteng 


Sin ich Geͤntberſch chen Verlaſſenſchafts Dieaß haufes. 


67. Johanna Eleonora verchl. Klage, pro 320 Riblr. »8 aß, 2 


en; = Rücker 8 Verlaſſeschafts; Dieuſtgarten. 


©. Zu Kinder und Kieferbaͤuſer Hirſchbergſchen ( Seife, = 
65. Chriftepp Stelzers, pro 2355 Rihl. Emfi ae Abkehr ö 


ws Liebigs Verlaſſenſchafs Baues gut. 


69. Bauer Johaun Ebrenfried Gibaueis, pro 485 dall des ar, 5 


8 oralichen Getichtskretſchams. 


Julius Stela, Königl. Stadteichter, Fiskal at Suflitierine; 
N) tantenflein den 27. Deehr. 1814. Von dem Koͤnigl. Stadt 


gericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Kauf: und Nathmann Franz 


Weeſe zu Fe anfenglem Das von dem Stephan Hancke zu Olbersdorf, pro 
900 Ripie, Collant erkau fte Baueegut und Ack, ſtbck ſub Rio. u 


Siodtgericht wied bekannt gemacht, daß beute dem Tiſchter Franz Weiß, 
das von. den Schneider Fuldeſchen Erben, pro 350. bl. erkaufte Haus ; 


fſub Ne. 136. civiliter tradiret worden. 


2) Grantenfiein den 16ten Januar 1845. Von dem Königt, e 


0 wird bekannt gemacht, daß heute dem Buͤrger und Fei 2 


ſchermeiſter Carl Wache das von der vereblt Jobanne Eleonote Tre 
pro 1100 Rihl. erkaufte Haus ſub No. 50. eiviliter tradiret worden 


) Frankeyſte in den 28. Januar 1815. Von dem Königl. . = 


Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Seiler Carl Gorcke = 
das von dein: Togearbelter Carl Heide, pro 600 Nibl. erkauſte Haus 


und Garten in ver aten eu ſub Nro, 76. lol iter trading 
. worden. = 


= l = 7 Er . 5 Fran, 


2 (10 


f Frapkenſtein den zten Februar 1815. Von dem Rs ol, 
Stadtgericht wied bekannt gemacht, daß beute dem Haasſer %- 003 
5 Welzel das von dem Franz Welzel erkaufte Nazeſtäck 5 W 63, 
beo 50. Dirbl, eiviliter tradiret worden. 

8 ) Frankenſtein den aten Februar 18152 Son dem. Königl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Schneider otilteb 
Pollmer, das von ſeinem Bruder Maurer Poller me un ub 
No. 995 pro 40 Mtb. eiviliter tradiret worden. s 

5 ) Frankeuſtein den 6. Februar 181 8. Von dem Koͤdigl. 
= 1 wird bekannt gemacht, daß beute dem Deſtilla eur erleskich 
Lamm die von dem Koͤnigl. Juſtizeommiſſtonsrxatb und Stadtgerichts⸗ 
Director Herrn Franke, pro 90 Ahl. ee 8 ſub No. 110. 

Ban eiviltter tradiret worden. 

)Frankenſtein den 15, Februar 7815 Von Nn Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Tatzegaͤrtner Florian 
Jung zu Zadel das son dem Wein Negotianten Amand Rocher zu 


5 Frankenstein, pro 580 s gekaufte Ackerſtuͤck füb No. 684 e 1 


= traditet worden \ 

0 9 Srinfenfein den 45 Mit 1915% Von dem Königl. Side 
gericht wird bekannt gemacht, daß beute dem ‚Defiillareut Marcus Loͤwe 
Namens der flidiſchen Gemeinde bieſolbſt, der von der Magdalena Huſſin 


3 
SNN 


derehl. Ardelt, pro 170 Nehl. e Sause RA. u No. 36. 5 


5 eiviliter tradiret worden. 


*) Franfeuftein den Sten Mär: 1815. Won dem Königl. N 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Gärtner Florian € 


Carlauff zu Zadel das von dem Tatzegaͤrtner Jobanu Bartſch, pro 
1200 Rehl. e Ackregück AB, No 73. in Babel Gioifiter tradis f 


ret worden, 


Y Frankenſtein den 18. März 1815. Von dem ancargeichnen 5 


5 ten Kei Stadtgericht wied bekannt gemacht, daß beute dem Korb 
macher Joſepß Niemſer das von den Schuhmacher Gotiſchlichſchen En 


ben, pro 120 Niblr. Braune u Be a 133. bsc eiviltter 


0 tradiret worden. 8 
„)Frankenſtein den 20. Mt 18185 Von dem 9 = 


ten Koͤnigl. Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem gewe⸗ 
ſenen Hit ao Heumann das von den Franz eee 
: Eu 


3 N % ( 
N Erben, pio 2525 Rıfl. erkaufte Bauergut ju Zabel ſub Rio. 36. rivllter 


ttaditet worden. € „„ 5 
Frankenſtein den sten April 18 15. Von dem Königl. Stadtge⸗ 
richt wird bekannt gemacht, daß beute dem Kupferſchmidt Herrmann das 
vol dem Schuhmacher Anton Hirſch, pro 300 Rehle. erkaufte Haus ſub 

No, 254. elviliter tradiret worden. € 

es Frankenſtein den s. April 1815. Von dem Koͤnigt. Stadege⸗ 

richt wird bekannt gemacht, daß beute dem Bürger und Fuhrmann Ferdinand 
Vogel das von dem Schubmacher Carl Reymann, pro 58 Rihlr Courant 


erkaufte Haus ſub No 325 civiliter tradicet worden. 


— . 
N 


*) Frankenſtein den 20, April 1818. Von dem Königl. Stadtge⸗ 

richt wird bekannt gemacht, daß heute dem Tatzegaͤrtuer Caſpar Tſchoͤpe die 

von dem Bauer Florian Raſchſchen Erben zu Zadel, pro 250 Mehl. Courant 
eerkanfſte halbe Ruüthe Acker ſub No. 77 civiliter tradiret worden. 

Frankenſtein den 24 Apil 818. Von dem Koͤnigl. Stadtger 

richt wird bekannt gemacht, daß beute dem Bauergutsbeſitzer Carl Seidel 

das von dem Bauer Florian Raſchſchen Erben, pro zoo Rib. erkaufte Acker⸗ 

ſtück zu Zadel ſub Ro 79 civiliter tradiret worden. „„ 

) Frankenſtein den 20, April 1813. Von dem Königl. Stadtge⸗ 


daß beute dem Tagegärtner Anton Schäfer, die 
5 richt wird bekannt gemacht, daß heute dem Bauergutsbeſitzer und Gerichts⸗ 


127; ) Srantenftein den 20. April 1815. Von dem Koͤnigl. Stadtge⸗ 
krlaicht wird bekannt gemacht, daß beute dem Tatzegaͤrtner Florian Dittrich zu 
| Zadel, das von dem Bauer Franz Aglaſter zu Zadel, pro 380 Rthl. erkaufte 
Ackerſtück ſub Mo 82. cioillter tradiret worden BE 5 
Frankenſtein den 22 Abril 1815. Von dem Koͤnigl. Stadtge⸗ 
richt wird bekannt gemacht, daß heute dem Gärtner Franz Bogner zu Zadel, 
das von dem Bauer Florian Raſchſchen Eden, pro 360 Rißlr. Courant er⸗ 
kanfte Uckerſtück ſub No. 78, eivilſter traditet worden. ? 
9Frankenſtein den 22 April 1815. Von dem Koͤnigl. Stadige⸗ 
richt wird bekannt gemngcht, daß heute dem Hutmacher Joſeph Klahr hieſelbſt 
das von dem Berger. Alton Haupold, pro 880 Rille, erkaufte Haus ſub 
Vo. 18 1, bieſelbſt eiviliter tradiiet worden- „„ 


v 


e 


worden. f ; 
"gen usenflein: Ba sen May 1816.7 Von dem Koͤnigl. Stabtge⸗ s 
1 rie ht wird bekannt gemacht, daß heute dem Buchbinder Carl Üſcke jun. das 


Ulllter tradiret worden. 


(20) a | 
> Frankenſtein den 22. April 10 Von dem Königl. Stadtge⸗ 


eich wird bekannt gemacht, daß heute dem Nadler & Franz Jobann tudwig Huͤb⸗ 


wer, das von dem Riemermeiſter Joſeph Steiner, pro 900 Rthlr. erkaufte 


Vor ſtadihaus und Garten ſub No. 60. Weib civillter fradiret worden. 


)Frankenſtein den 29. April 18.53. Von dem Koͤnigl Stadtge⸗ 


ticht wird bekannt gemacht, daß beute dem "Schneivermeifer Joſeph Neu: 


mann, das von feinen Vater 7% Franz Me ange pre 409 a erkgufte Haus 
pub: No. 53. civil tes tradiret worden. N 5 
a) Frankenſtein den 29 April 1818. Von dem Koͤnigt Stadtge⸗ 


licht wird bekannt gemacht, daß 0 heute dem Pofamentier Kolbe dat von dm 
Fecher Ceb erfaufte Haus Ab De. Str pro 300 Rille. civillter kradiret 5 
5 N re = 
Frankenſtein dem 30 Apel 1815.7 Woll dem Koͤnigl. Stadige⸗ 4 
eo. wird bekannt gemacht, daß heute dem Seiler Moſe von dem Seilen 


Conrath bro 1 500 Seble« erfauiie, H ws > Nro. 145. eſoiler teadiket : 


bon deffen Barer Carl Ulcke fer. , pro 3000 Rıpt, Coarant erkaufte Gaſthaus 


x hiefelbft ſub No. 122 eiwiltter tradiret worden. 


„ ) Fraukenſtein den Sten May 1815. Von dem Königl. Stadtge⸗ 


licht wird bekannt gemacht, daß beute dem Gaſtwirth Carl Ulcke ſen. das . 4 


von dem Dominicus N Ful 199 100 Rib aufs füb: Ne. 189: civili⸗ 


ter au adicet worden. 8 25 
rant En den J Mh 18459 Won dem Königl Starr , 


cht. wird bekat un daß heute dem Fleiſchetmeiſter Joſeph⸗ Moſe das 

ir deſſen Muster Anna Darin verwi 

erkaufte Haus jub: Ai. 120. und e 
worden, EEE SR 
ER ad kenſte in Bei 11 Mh 18: 5. 


hbauf 


Dan. dem Königl. Stadtges 


‚ac wird bekannt gemacht, daß leute dem Chyrurgus Biſitzeke das als „ 


Me ſſtbtethender erſtaudene Carl Lutzeſche Haus ſub No. 63 „pio 591 Dieb, 
civililer tradiret worden. 


| 4 Franfenſtein den 1 teh Muy 1815. Von dem Koͤnigl. Skadtge⸗ icht 
ick dekannt gemacht, daß heute dem. Buch ſenſchafter Borrmand das ben der 
Tuch nacher Langerſchen Verla ſſenſchaft als Meiſtblethender e Haus ind Sr 


Nro. 206. pro 300 Kehl. eivilltet tradiret worden. 


Frankenſtein den igten May 18155 Von dein Koͤufgl. ne 1 5 
ſcht wird bekannt gemacht, daß hente dem Hon ſchuh mocher König das als Meike 5 


biethend erſtandene Kürfchner SKıdp! 99 Haus ſub Mio. 155. 98 1351 Rthl. ele 


it Moſe geb. Spillmann, pro 600 Rb. 
b Nido 15. doilcker traditet b 


* (6 


Meile davon entlegenen Dorfe Linden des Nachts zum sten dieſes Monats aus dem 


tuchenen Beigkleidern, darüber grauen langen Beinkleidern, wie fie die Zuͤcht⸗ 
linge tragen, mit der No. 75. gezeichnet, und mit Kommisſchuhen : 
R Breslau. e ſſiſcher | in © de völlig | 
num Fabren und Reiten zu gebrauchen / ſind dey Körner vor dem Nicolaitbore zu 
\ verkaufen. | . 


haus gar hängenden Taxe zu 6 pro Cent duf 77333 Rthlr,, und zus pro Cent aut 
| 9290 Nthlr, gerichtlich abgeschätzt worden, in Termini den ag. December e Den 


' 
A 7 


wird. 


lg uit Jufbemativn und Vollmacht verſehene Maudatarien zu erſcheinen, die be⸗ 1 


26, Februar und den 25. April 1846. öffentlich an den Meiſſbiethenden verkauft 
werden. Beſttzfaͤhlge Kaufluſtige haben ſich demnach zur beſttumten Zeit, beſons 
ders in dem auf den 25, April 1816, anſtehenden letztern geremtoriſchen Terming 
Vormittags um 11 Uhr vor dem hierzu geordneten Commiſſarlo, Herrn Juſtizrath N 
Borowsfy, entweder in Perſon oder durch zufäßige Bevolſmächtigte einzufinden, ihr 2 
Goth darauf abzulegen und hiernaͤchſt zu gewärnigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſt⸗ ; 
bietenden gedachter Fuß dus durch das zu eröffnende ArjadlrarionssCrfönntwiß zu⸗ j 
geſchlagen, auch nach gerichtlicher Erlegung des Kauſſchilltugs die Löſchung der 5 
‚eingetragenen ſowohl als auch der leer ausgehenden Forderungen verfügt werden i 


Breslau den 2oflen October 1815. Das auf der Hummerey gelegene, 
mit No. 819. bezeichnete, zum grauen Elephanten genannte, zu Concursmaſſe des 
Kaufmann Wühelem Gottlieb Korn gehörige Haus, welches nach der am Rath⸗ 
haufe aushaͤngenden Taxe auf 8160 Rthlr, zu 6 pro Cent und 9800 Rthlr. zu 3 pro, 
Cent gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, ſoll in Termind den 28. Februar 1816., den 
29. April und den 29. Juni öffentlich an den Meiſidtethenden verkauft werden, 
Sämmtliche beſitzfahige Kaufiuſlige werden demnach hierdurch aufgefordert, ſich 
zur beſtimmten Zeit Vormittags um 9 Uhr, beſonders in dem letztern und perem⸗ 
soriichen Lermino bey unſermn Stadtgericht vor dem hierzu geordneten Commiſſarlo, 
Herrn Juſtizrath Mutzel, einzufinden und ihr Geboth auf den obbemeldeten Fun⸗ 
Damm abzugeben, nid alsdenn derſelbe dem Meiſt⸗ und, Beſtbiethenden durch 
Das zu eröffnende Adiudications⸗Erkenntniß zugeeignet, aach noch gerlchtſicher Erz 
legung des Kaufſchillings die Löſchung der eingetragenen, ſowohl als auch der leer 
ausgehenden Forderungen verfuͤgt werden wird. . 
„ D Voͤnigl. Gericht der Stadt. 
i Dohm Breslau den aten December 1815. Nachdein auf den Antrag 
der Realgläubiger die Subhaſtation der ſub Nro. 1, zu Cammelwitz belegenen Jo- 
hann Gottlieb Häriegichen Erbſcholtiſey Guts, welches im Jahre 1812. nach den 
bey dem hieſigen Koͤnigl Gerichte aushängenden Proclama beygefügten zu jeden 
ſchicklichen Zeit einzuſehenden Faxe auf 34572 Rthlr. in Courant gerichtlich abge 
ſchaͤtzt, verfügt worden; ſo werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfähige öffentlich ae 142 
gefordert und vorgeladen, in den hiezu angeſetzten Terminen, nämlich den ra. Fe⸗ 
bruar und den 9. April, beſonders aber in dem letzten und petemtorlſchen Termine 
den 23, Juni künftigen Jahres Vormittags um 9 Uhr, vor dem Herrn Aſſeſſor 
Forche in. leſtger Dohmkapitular⸗Vogteyamts⸗Canzley in Perſon oder durch gehöoͤ⸗ 


ſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtation daſelbſi zu vernehmen, 
ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchſag und die 
Adjadieafton an den Meift- und Beſibiethenden erfolge. Auf die nach Ablauf dess 
peremtoriſchen Termins etwa noch eingehende Gebothe wird aber keine Ruͤckſichh 
genommen werden. 3 JFC 


Königl. Preuß, Dohmcapitular⸗Vogteyam. 
Hirſchberg den aten Januar 1816. Bey dem hieſigen Land⸗ und Stadt⸗ 
gerichte ſoll das ſub No. 647 hiefſelbſt gelegene, auf 317 Rthlr. abgeſchaͤtzte Kunz 
zendorfſche Haus auf Antrag bet hypothekariſchen Gläubiger in Termino den . Maͤ : 
cy, als dem einzigen Biethungstermine, oͤffentlich verkauft werden, 8 . 
„ ER ER Re Sagan 


J 8 


Sagan den zoſten Jauuar 1816. Auf den Antrag der Erden Meg 
Nleder⸗Hartmanpsdorf Priedusſchen Ereiſes verſtorbenen Gärtnet Heinrich Müuch⸗ 
berger fol die ihnen zugehoͤrige, daſelbſt delegene und gerichtlich cur 209 Kthlr. 
S ggr, gewürdigte Gärtnernahrung den 8. April d. J. früh um 10 Uhr vor uns 
bDierſelbſt an den Meiſtbiethenden öffentlich verkauft werden Bei: und zählungs⸗ 
faͤhige Kauffuſtige werden zu dieſem Termine hierdurch mit dem Bemerken einge⸗ 
laden, daß die Kaufsbedingungen im Termine bekannt gemacht und auf ſpaͤter 


eingehende Gebothe keine Ruͤckſicht genommen werden foll,... 3 
. Er Herzogl. Saganſches Rent⸗Cammer Juſſizamm. 

N Bolkenhayn den aaſten Januar 1816. Dem Publiko wird hiermit 

g bekannt gemacht, daß da weil, der Bäckermelſter Johann Emanuel Gottſchild in 

einem Deſtament de Publ. den a0, hujus beſtimmt hat, daß feine beſeſſene Grund⸗ 

. ſtuͤcke, als: der in der Brauergaſſe No. 53. belegene Obstgarten, der daſelbſt ſub 

Se No. 59, belegene Obſtgarten, das auf dem Neudecken fübNo. 203, belegene Acker⸗ 

2 fuͤck von 13 Scheffel groß Mags Ausfaat, die vor dem Oberthore ſub No; der: 
1 + Scheune, Behufs der Erbesregultrung oͤffenklich verkauft werden ſollen; ſo 


— ur De FRE, Se 8 5 der gte Marz 1816. 5 5 IR 5 ; 
pro Termine icitationis anberaumt worden „und werden daher Kauftuſtige, Beſitz⸗ 
und Fahlungsfaͤhlge eingeladen, ſich gedachten Tages den 9, März a. c. fruͤh um 
9 Uhr auf dem Rathhauſe vor dem Königl. Stadtgericht einzufnden, und hal den 
MWeiſtbiethende und Beſtzahlende die Adjudication zu gewärtige nnn. 8 
a KRaoͤnigl. Preuß. Stadtgericht, » Shnieber . 
x 013®8logawr den 25ften. Januar 1816. Die Joachimſche Gärtnerſtelle zu 
Kleln⸗Graͤditz gewurdigt auf 303 Rihlr. 8 gar. ſoll den 8, Aprll d. J. Vormittags 45 


5 


um 11 Uhr auf hiefigem Rathhauſe an den Beſtblethenden verkauft werden. 
33 ; 5 Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 2 p. Wrochem. 2 
„dels den sten Jannar 1816. Auf den oberwormunbfebaftlich gene, 
migten Antrag der Vorminder der deyden unmündigen Jarraſchſcheu Kinder ol. 
die Oreſch zärknerſtelle fub Pro. 5 zu Schwierſe bey Oels weiche von den dagen 
Dorfgerichten auf 70 Reh]. Cour, abgeſchätzt worden, in Termind den 18, März e. 
du den MeiNbierhenbeirrenPauß; werden; wozn Raufluftige,und Zahlüngsföhige 
auf den herrſchaftlichen Hof zu Schwierſe eingeladen werden 
33 Dias Gerſchtsain zu Schwierſ ; 

*) Hirſchberg den gten Februar 1816; Bey dem hiefigen Königl. Land:! 
und Stadtgerichte ſoll dle ſub Rro. 314; bieſelpſt gelegene, auf 600 Riehl. abge⸗ = 
ichäigre, Brodbanf Getecheſgkei des Häckermeſſter Hentſcher in Termine den 
alſten März, a zſten be e RO. J. als dem letzten Blethüngs⸗ 

termine öffentlich verkauft zperden zz sĩ5?⁊71,“ß et 
Be „ Vrleg den gten Februar 1818. Das Koͤnigl, Preuß Land⸗ und Stadt! 

gericht in Brleg macht hierdurch bekannt, daß das Fuchmacher Kochſche fub No rz. 
gelegene Haus“ welches nac Akan der darauf bafienden dacen auf 803 Hehl 

gewürdiget worden, a dato binnen 3 Monaten, und zwar in Termino peremtorto 

den zaſten May d. J. Vo mittags um 10 Uhr bey demſelben Öffentlich. verkauft wer⸗ a 
den ſolll Es werden demnach Kaufluſtige und Beſtsfähigs hlerdurch vorgeladen, ES 
in dem erwöhnten peremtopiſchen Termine auf den Stadtgerſchts⸗ Zimmern vor 1 5 

VFFVVFVFCCC 


nt 2 N 


NEE N 


gebörigt Bivolmäßtigte zu erfheinen, ihr Sebarb abzugeben und bemnädft zu 


öffentlich verfauft werden. JJ 
8) giebenthal den taten Februar 1916. Da dſe ſud No. 92 in Mittel- 
Schosdorf Loͤwenberger Ereiſes belegene auf 62 Riehl. in Esur. abgeſchatzte Jos 
dann Gottlob Hubrigſche Frephaͤuslerſtele neo dem Pazu gehörigen Oos und 
SGrafegarten in dem auf den z7ſten Apeit a. e. pereintorie anberaumten Bethungs⸗ 
termin Ererbeilungs halber gegen daare Bezahlung an den Meiſt? und Beſidtetben? 


Breslau der em 5 

gericht und den von demſelden auchprifirten Lian mir 
‚Sizparh Muzel, werden hieriult olle und jede, welche an das in 14720 Rib auſſen⸗ 
ſtehenden zum Theil dubleufen Forderungen beßeende Vermögen des berſtorde⸗ 
nen Agenten Ferdinand Koͤntg irgend einen kechtägültigen Anſpruch zu haben 
vermelnen, hierdurch vorgeladen, vom 24fen Februar 1815. an gebechnet, 
binnen 3 Monaten, ſpäteſtens aber in dem auf den zsflen May 1816. Vor. 
mittags um 10 Uhr apſtehenden Termino liquidatlonis peremtoris ihre Forde⸗ 
tung an den Nachlaß des Defuncti entweder in Perfon oder durch einen zulaßigen 
und mit hinrelchender Information derkehenen Wandatarium anzumelden den 
Betrag und die Art ihrer Fotderung umffäͤndlich anzugeben, die Documente, 
Btiefſchaften und übrigen Beweismütel, womit ſie die Wahrheit Wee Ei 
ER : ihrer 


erwähnten Terminus etwa einkommende 


IE onkgl, Preuß, ans: und Stadtgericht. 
„ Hirſchberg den gten Februar 1816. Bey dem hleſtgen Koͤnigl Land⸗ 


und Stadtgerichte ſoll die ab Nro. 373, diefelbſt gelegene auf 625 Rihle. abge⸗ 
ſchaͤtzte Brodbank⸗ Gerechtigkeit des Bäckermelſters Hentſber in Termints den 
giſten März, zaften April und den 2zſten May als dem letzten Biethungsteruine 1 


den öffentlich ve kauft werden ſoll; fo werden die beügiägtge Kauftuſtige hierdurch 


8 1 * 


eingeladen, am gedschten Tage Vormittags um 9 Übe in der Conzeley in Schos⸗ 
dem und iht Geboih ab Re auf die nach Vertauf des 
€ 


dorf ſich einzufin T 
othe nicht weiter reflecrirt werden kann. 

a h Adlich v. Hoffinanniipes‘ Gerichtsame Schesdorf. a 
9 Hlrſchberg den gten Februar 1816. Bey dem biefigen Land⸗ und 
Stadtgerichte ſoll das ſud Nro. 13 hieſeldſſ gelegene, auf 1000 Rihl. abgeſchaͤtzte 
Haus des Bäckermeiſter Heutfcher in Termints den zuſten Mär’, gen April und 


asien May d. J. als dem lebten Btetbungstermine, öffentlich verkauſt werden. 


3 Zu vermiethen. 2 
Breslau. Zu vermiethen und auf Oſtern zu beziehen iſt in der Earlsgaſſe 


eine angenehme Wohnung im zten Stock. Das Nähere zu erfahren in der Schreiben 8 


ſtube bey C. F. Neumann, Carlsgaſſe Nro. 740. 


0 Brestau. Schöne Sommerwohnungen ind zu erktagen im Glasladen 
auf dem Maria Magdalena Klrchhofe. ER Rt Er ee 


) BDresla u. Vor dem Ohlauer Thore in ein Garten zu v temiethen „ und 
das 1 1 85 auf der Hammerey in den 3 Tauben beym Tiſchlermeiſter Deren Eger 
zu erfahren. e 000 


on e ene 15 
u ben zäften November 1918. Vot das biefige 
gen 


1 


miſſarlo, Herrn Aus 


Koͤnigl. Stade 


„gewärtigen, daß erwähntes Haus dem Meiſiblethenden und Beſtzahlenden zuge⸗ 
ſchlagen und auf Nachgebothe nicht geachtet werden ſoll“t.. S 


ls 


* 3 


Und ihre 


cgitimirten Anverwandten außgeantwortet werden Wird. 


8 fläaͤmmtlichen Vermögens und 
erklart und ſolche dem 


* 


zum Protdcoll an uz gen und alsdenn die geſetzmäßige Anſeitzung in dem Clafiifisas 


tons Uetel zu gemärrigen; wogegen ſie dey idrem Ausbleiben und unterlaſener . 


Anmeidung toter An priſche zu erwarten haben, dog ſie aller cher devangen Porr 
kechte ſär verlustig erkları, und mit ihren Forderungen nur an Dagjenigs , was 


1 


nach Beſpiedigang der lich meldenden Gläubiger von der Daffe übrig bleiben möchte, 5 


verwiesen werden ſollen. llebrigens werben, denjenigen Gläubigern, welche durch 
gesetzlich Urſachen an dem perfönlichen Eeſcheinen gehindert werden, und denen 


ks an Dekanntſchaft unter den biegen Rechtstreunden feblt Die Fufilscommifiarien 


Paur und Klette angewirſen, von denen ſie ſich einen zu wäßhſen und mit Voll⸗ 

macht und Information zu verſehen haben. % 
s Soppau Leodſchützer Creiſes den toten Detemder 1815. Das hieſtge 
Gerichtsamt macht hierdurch bekannt, daß uber as fämmtliche Vermoͤgen des 
Bauer Carl Kiofe zu Exeutzendorf der Concurs eröffnet und Terminus zur Anmel? 
dung der Gläubiger auf den 26. März 1816. im Orte Kreutzendorf anderaumt wor⸗ 


en. Es werden dab er alle niejentgen, welche an den Gemeinſchuldner aus was 


immer für rechtlichem Grus de Anſpruche zu haben glauben, hierdurch vorgelg⸗ 
den, erwäbnten Tages in der dortigen Erbeſchterey emweder in Perſon oder durch 
hinlänglich bevvümchtigte Mandatarien, wozu ihnen die Juſtizcommiſſarit Ders 
en Strützky und Kloſe in Leobſchutz vorgeſchlagen g erden zu erſchein n 
Forderungen bestimmt anzugeben, widrigenfalls aber zu gewaͤrtigen, daß 
fe von der Maſſe abgewleſen und ihnen ein ewiges Stillſchwelgen werde auferlege 
/ (8 Juſtitlarlus, 
. Re Citationes Edicteles. 35 
5 Dohm Breslau den zten Junk 1815. Der Anton Boſtey von Men 
leſchwitz oder deſſen zurückgelaſſene Erben werden in Folge des von den Anverivands. 
ten gemachten Astrags auf Todeserklärung hiermit vorgeladen, von ihrem Leben 
und jetzigen Ankenthalte Nachricht zu geben, ſich vor oder in dem auf den 10. Ap 


1816. Borat ags um i0llhe angesetzten Termine an unſerer gewöhnlichen Gerichts BE 
"Räte auf dem Dohme in dem fuͤrſtbiſchoͤfl. Orphanotrophio, coram Commiſſario 


Herrn Rath Scholtz entweder ſchriſtlich oder persönlich zu melden und weitere Au⸗ 
N widrigenfalls aber zu gemärtigen, daß der abweſende und zuletzt in Kot⸗ 
erke wohnhaft geweſene Anton Byſtry für tobt erklärt und fein Vermögen den ſich 


Te 55 Koͤnigl. Preu b Stud | 
Brieg den sten Detemiber 1815. Von dem Julgi. Oder⸗Landesgericht 


N 


don Oberſchleſten find e chen des Offietalls Sigel die aus Katſcher und Bauer⸗ 


Bauerwitz, Florian Fuchs, Anton Meisner, Florian Heisler, Friedrich Preiß 
dus Katſcher, dergestalt öffentlich vorgetaden wofden, daß fie ſich funerhatb ztwslf 
schen und bis zum gten April 1816, auf dem gebeten Königl. Ober⸗Kandesge⸗ 
Acht vor dem Depntirten, dem Herrn Ober⸗Landesgerlchts⸗Aſſeſſor Schiller, geſtel⸗ 
den, don ibrer Eutweichang Rede und Antwort zu geben und ihre Zuruͤckkunft glaub⸗ 
haft nachweiſen, im Fall 100 eich una der gewaͤrtigen ſollen, daß fie Ihre# 
hiernädhit noch etwa zufallenden Ecbſchakten verlufig 

Fisco zuerkannt werden ſollen 3535 
Könige, Preuß, Oder⸗ Landesgericht von Schleſten. 1 


witz gebürtige entwichene ehröllirte Cantoniſten, Joſeph und Franz Resdrick aus 


ihrer Anſprüͤche zu erweiſen gedenken in originalibus vorzulegen % das Nöthige E = 5 


oe 2.2 sAVERTISSEMENTS. „ 
Abfertigung des Audiatur er alters pars des Acciſe⸗Einnehmers Schubekt 
in Schweidnitz vom 9. Jannar d J. Seite 417. der letzten Zeitung. 

*) Breslau den 19. Februar 1816. Den u meiner Anzeige vom 
Zaſten November b. J. werde Ich in dem dereils angeſtellten Prozeſſe rechtfertigen, 
und darum erwiedere ich auf die voreilige Herzeusergießung des Acclſe Elnneh⸗ 
mers Schubert weiter nichts, als daß ſie Unwahrheiten, Ehrenkraͤnkungen und 
Beleidigungen enthält, die ſo wohl gegen den, der fie unter feinem Namen bekannt 


)) 


macht, als auch gegen den, der ſie ungebührlicher Welſe befoͤrdert und veranlant 
bat, nach der Stkenge der Gefege gerügt werden muß — Valaumdungen fürchte 
ich nicht, und gegen Miß deutungen ſchützt nisch die allgemeine Achtung meiner Mit⸗ 
büvger; bie reine Wahrheit aber wird Der Ausgang des zwiſchen und eingelelteren 
Rechtsſtreltes an den Tag legen, deſſen künftige Anzeige ich mir vorbehalte. Bis 
dahin bitte ich jedes weitere Urtel auszuſe zen. „„ 
WWDpDDDier Kaufmann Samuel Daniel Schilling. 
) Breslau. Einem hochzuverehrenden Publikum empfehle ich mich dieſe 
Faſten hindurch mit mehreren Sorten Pfannkuchen als: Punſch⸗ und Aepfeifinens 
Pfannkuchen das Stück 6 gar. , mit Himbeeren gefüllte a 4 ggr., desgleichen ordi⸗ 
naire a 2 und 1 ggr. Nom. M.. C. W. Srewendtt. 
„„ Condftor in 3 Kraͤnzen, dem Theater gegenuber. 
Breslau. Mit neuen Character⸗Masken und neuen Domino's nebſt Lar⸗ 
ven und Barets mit Federn empfiehlt icht 
IJoſ Holſchau jun., in Nr, 11, am Ringe 
* B reslau, Es ſind wieder Su Zanten angekommen im ho⸗ 
hen Haäuſe auf der Nieolaigaſſe und um billige Preiße zu haben. TORE 
) Breslau. Einem hohen und hochzaverebrenden Publiko zeige ieh hier⸗ 
mit gehorſamſt an daß ich zum Faſtnachts⸗Dienſtag als den arten d. M. Boll 


Mas que gebe. Beym Entree zahlt jede Perfon 12 gr. Eour. Billets werden an 1 
dieſem Tage nicht angenommen. 3 
BE RE ee Site, im großen Medoutens Saal, 


Breslau, Einem hohen Ade! und geehrten Publlko zeige ich hiermit 
kegebenſt an, daß ich ein neued aſſprtlktes Lager bon berſchedenen made nen baum 
wollenen wollenen und ſeſdenen Wagren, als auch Tuche halten habe; ich der, 
ſpreche die alerbiligfen uren und verliie Benienang und bitte gehort ſom unt 
geneigten Zuſprüch. Mein Gewölbe iſt in dein Hauſe des Heren Schur in No. 1. | 
an der Ecke des großen Ringes und Nicolaigaffe der Eliſaterh Kirche gegenüber. 
J TE 3 7 Salinger Man heimer. „„ 
5 Dohm Breslau den zöſten Juli 1915. Vor das Königl. Hoftichter⸗ 
amt und deſſen Commiſſarlum, Herrn Rath Rohrſcheid, werden hiermit auf den pa 
trag des Deiigers des fub Nero, 37. vor St. Mauritz gelegenen Fundi, David Peu. 
ckert und des Vicarien⸗Kretſcham ⸗Beſizers Caspar Kluge zn Kolkwitz, lle dtejenk⸗ 
gen, welche aus der Epa Naſſelſchen Erbfonderung d. d. 16. Nobember 178% auß 
deren Grund auf der ſud Mo. 3, vor St, Mauritz gelegenen dem Daold enckerkk 
5 gehörigen Erbſtelle ſub No. 3. für den George Ehriſtian Maſſel und Maria Eile 
keth Raſſeln 249 Mthlt. es er. Cour Erbgelder eingetragen find, und der ana 
Paſchtwitzer Erblondernug vom gr el conſfrmato den 9. Nopember 1791, e 5 
2 g e a 2 * Ba 10 55 nt 8 SE . $ 7 05 5 ‘ A rund 27 
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Grond für den Sriedeih Paſchwitz an mütterlichen ErBgefbern 439 Nthle, 16 fe — 
3 d eingetragen ſtehen, zu fordern oder beſonders an den eingetragenen Erbegels- 
Lern als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pland⸗ oder ſouſt rebliche Briefs- Inhaber 
Aleſprücke zu haben glauben, dergeſtalt öffentlich eitirt und vorgeladen, daß fie bin 
mei einer vom 30. November c. a. anzurechnenden zmonatlichen Friſt, beſonders 
aber in dem Hierzu auf den 18 März 1816. Vormittags um 9 Uhr anberaunten 
Termins pereimtorio et praͤcluſorio an unſerer gewohnlicher Gerichtsſtelle auf dem 
Doßhnze en weder in Perſon oder durch zuläßige Bevollmächtigte, wozu ihnen die 
Inſtizcotumiſfarten Fuhrmann und Müller junior hierwit vorgeſchlagen werden, 
erſch inen, ſich ad Cauſam gehörig legitimiren, die obgedachte Erbforderungen 
uit zur Stelle bringen, ſich darüber, wie ſie zum Befig derſelben gelangt, gehörig 
ausweiſen, ihte Anſprüche daran anzeigen und verificizen und ſolchergeſtalt ihre 
Gerechtſame erforderlich wahrnehmen, wldrigenfalls aber, fo wie bey ihrem gaͤnz⸗ 
lichen Ausbleiben, geiwärtigen ſollen, daß die ober wähnten beyden Erbſonderungen 
für amortiſikt und unfräftig erklart, die auf deren Grund in das Hypothekenbuch 
‚eingetragene Quanta geloͤſcht, die etwantgen Prätendenten aber mit ihren darauf 
zu machenden Anſprüchen für immer präclabirt und ihnen dieſerhalb ein ewiges 
Stiliſchweigen auferlegt werden wird. Wornach ſich alſo zu achten. e 
) Brestau den aten Februar 1816. Da die Schuldenmaſſe des hieſelbſt 
verſtorbenen Bürger und Tuchmachermeiſters Carl Friedrich Koͤlich innerhalb 4 Wo⸗ 
chen vom aaſten Februar c. an gerechnet, vertheint werden ſoll; fo wird ſolches 
hierdurch Öffentlich bekannt gemacht, mit dem Bedeuten, daß, wenn in der Folge 
unbekonnte Glaͤuviger, weiche zur Zelt des ausgebrochenen Unvermoͤgens des ver⸗ 
ſtotbenen Gemeinſchuldners ein Vorrecht vor ihnen auf die vorhandene Maſſe ge⸗ 5 
habt haden würden, ſich melden follten, fie denenſelben nach Verhaͤltniß des Erho⸗ 
benen werden gerecht werden muͤſſen. EEE re 
2 IE DEN - KARA 5 ER Koͤnigl. Stadt. * 
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1 Löwenberg den atem December 1815. Das Koͤnigl. Preuß, Land und 
Stadtgericht ladet zur Blethung auf das ſubhaſtirte Haus des zahlungsunfahig 


verſtorbenen Schuhmachermelſters Johann Gottfried Scholz au der Bunzlauer Gaſſe 
hieſelbſt ſub Nro, 63, belegen und taritt auf 430 Rthl. Cour. auf den ten Ja⸗ 
nuar, oten Februar und raten Marz 186, jedesmal des Vormittags um 10 Uhr 
vuf hieſiges Rathhaus in deſſen Regiſtraturzimmer die Kaufluſtigen mit dem Bey⸗ 
fügen ein, daß gedachtes Grundſtück nach Zuſtimmung der Realgläubiger dem 
Melſiblethenden zugeſchlagen werden wird. Auch etwanige uns nicht bekannte 
Werſonen) welche au dieſes Grundſtück Anſprüͤche zu haben gtauben, werden gela⸗ 
deu, ſolche bis zum letzten dieſer Termine, oder in demſelben anzuzeigen und zu 
beweiſen, widrigenfalls ſie damit gegen den künftigen Beſitzer nicht gehört werden 
könnten, Nur den jetzt noch außerhalb lbren Standquartleren ſtehenden Koͤnigl. 
Preuß. Militairperſonen werden ihre dies faͤſtigen Rechte vorbehalten 
„ ) Fürſtenſtein den loten Februar 1816. Zum Öffentlichen nothwen », 
digen Verkaufe des zu Nieder Wallersdorf Schweibnitzſchen Creifes ſub Nro. 2. 
gelegenen, zu dem Nachlaß des Stempelmeiſters Johann Gottlieb Krauſe gehöͤri⸗ 
gen, nach der ſowohl an hieſiger Gerichtsſtaͤte, als in dem Kretſcham zu Nieder⸗ 2 
Waltersdorf einzuſehenden borfgerichtlichen Taxe auf 63 Rihl ı for, 3 d. abge- 
ſchaͤtzten Hausgenoß⸗Hauſes, iſt eln einziger peremtoriſcher Termin auf ur 11 


2 (63% - 


anberaumt worden Zaßzlungsſähige und Kauflafige werden baber auſgefoedtrt, 
gedachten Tages Vormſttags 9 Uhr in der Scholtiſev zu Neu⸗Waltersdork zu re 
ſcheinen und Ihr? Bebothe, abzugeben, weil auf fpäter einkommende Gebothe niche 
weiter reflect werden wird. Zugleich werden ſämmtliche Gläubiger des zt. Krane 
zu diefem Termine Behufs der Anmelduſg und Ausweiſang ihrer Antpeäche ute 
der Warnung vorgeladen, daß die Yusbleibenden mit allen ihren Forderungen a 
die Nachlaß masse prächubiet and ihnen desbald gegen die übrigen Creditores ein 
dtwigzes Still ſchwe Bag each v. Boch 5 8 i VV 
FE — Dass reichsgr v. Hochbergſche Ger tsamt der Herr 55 
S Fürſtenſtein und Rohnſtock. bs ee a cal 
Getaufte, Copulirte und ee vom 16. bis 22. Februar 18 16. 


etaufte. 


9 Magdalene. Des B. Kauf⸗ und Handelsmannes Herrn Carl Friedrich Leh⸗ 
Er mann T. Friedrike Rolalie Fanap Cecilie. Des B. und Corduaners Carl 


84 Ss Bernardin. Dee B und Tuchmaibtrs Johann Weidner T. Juliane Hens 
tlette. Des B. und Coffetiers Herrn Cart Rothe S. Julkus Augüſt Robert. 


5 u St. Eliſabetĩg, Der P. und Golbarbeiter Heir Jean Baptist Hotton mit Igfr. 
8 Johanne Dorotben Lochmann. Der B. und Diſtillateur 1 5 Jehan RR 


tian 
Sg 


Zu St. Eliſobetht. Der Königl. Ober⸗Bürgermeiſter Herr Benjamin Gottlieb Muͤl⸗ 


hinterl. T. Anne Ehriſtiane, alt 66 J. 


* 


Zu St. Elisabeth. Des B. und Maͤckſers Eudtoig Kirchner 2. Caroline Adelhelde 


%% „ 
zu Ire, VIII. des Dreslauſchen Intehigenz⸗ Blattes 
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a 300 lihlr. 8 ö 
ER Dem Joſeph Prang, ‚dus zu Sonnenberg Kin. 6 | belt Sees i 


2 (630 8 


2 


eartna verwitwet geweſenz en Eckelt itzt orrehe lichte 9 Mickel erkauft hit, und n 
af der Beſttztitel für Denfe: ben er Decreto vom ten Deremker 4. p. in das 


le und Hypothekenbuch eingetragen worden 

5 Neiſſe den 1sten Januar 1816. Bey tem Könler. Fuͤrſtenthums 
Gericht zu Me ſſꝛ ſind vom 1. Januar ar ultimo Beende 8 5 9 Kaufe 
beſtätiget worden 

ECKE Dem Franz Winter, der Athen der ikerm Figen Satin: zu Halte, 
Verf, um 12,649 kthlt. 


2. Dem Joſeph Sieber, 8 fteye Morgen Acker z Kein) wis. 38: 2 um = 


‘72 8 ae 

„ Dem Köbigl Preuß. Premter⸗hleuten aut an Regiment Garde en eres 
Carl v. pr! ewig, der Mitterſſc Korck witz, um 39,250 {hl . 

4 Der Frau Anna Märia Melchsgraͤfn v. Meſtich geb. Graͤffn⸗ 0 rel 


n Donnersmarf, die Büren Ober⸗ und Anıheil Nieder⸗ Langendorf ned der Eu 


vogteh zu Ziegenhals, Rothfeſt und Waldhof um 89,000 str 

5. Dem Franz Nirdenzu zu Neunz, 3 freye Morgen Acker Nro. 1 um 
Gırtöie. 
6, Dem Oekforom Wilhelm Hübner, roz Nulhe freyen Acker Mio. 36. A 
Lindenan, „um 1600 rihlr. 


f 175 Dem Jana Hubrich, die Auge Scholliſey zur Spuralg Nie, um 
‚5333 ethlr. 


S8. Dem Franz Hoffmann auf der Mährengaſſe, bas freye Aderpic a8 
8 Scheffel Aus ſaat auf dem Töpfererke, um 200 Kthles 0 


N 


9. Dem Könige Jshanniterordens Ritter Herrn Ernſt Grafen Seturtieh, = 


f dle Güter Hertwigswalde and Sber⸗omsdork, um 45, docrthlr. . 
40, Dem Fralz Mücke, en Nagerheus Meer 489. 5 Gurſchdorf, um 


114 hir. e A 19 
14. Dein Michael Kst 2 dad Seba au 7 


gut, „ um 1889 kihlr. 


» 


18; Dem, Müllermeſſter Ymand S4 1 das ou Ober + Rusfabenimer | 


ſauunt den Begben Hämmern, um 37 0 rthlt. 
. +4. Der Frau Franelsca verwit, Freyin b. Eon 6 ehre, die 
Mdtlerſttze Koſef und Btuckſteine, um 43000 kthlr. 


15. Der Fran Ober⸗Amtmannin Ehriſtiang Prleöſch 9055 Muräte, der 


Mitterfiß 2 Jallſchau, um 7800 ihn. 


i 16 Dem Anton Stephan, ‚Pie droben Ro. 66 zu Deunrofamik, En 
um . 3 | nn. m dem „ 


1 
1 


ne, am 
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„ Den alen E. teak, bie 5 feryen wohn Acker we, 19. ve 
96 rihlr. 5 f „ 
16. Din Woge Abreſche , ‚den i Rest. Disrgen Acker Rio, 23, 0 
Neun, und Bohr... © & 
„„ ben Suck Ar frepe. Hube Ack; = No. 65 a eien 
um 214 chte. 8 for: 75d. 5 
i 20. Der Anna‘ Muria gucker, die frehe Hube dan e 95 zu kind, nan, 5 
um SERIE 8 ſar. Ar) Br 
21. Dem Mich gel Peter, das Fripbaper gl Neo. 2. zu zig, aim zoon. 
Kaufgeld, 300 rthtlr. Anszug, und 140 ıthir. Ans fartung. 


22 Der Magdalena Daun, die nete mablge Scbolufe n Woßen, um a 


3 3200 rihlr. i 
Br? Dem Joßtph Heckel, 5 ie Dorgen acer za Nun ub Nro. 85 
um a rihlt. 8 
, 2 Detzen Cart g riebkich ‚Brot 6. Peter Erben, als: Fr Frledrich Mo⸗ i 
rl, dem Friedrich Ludwig Heinrich, Adam Friedrich Guſtab, Adam Friedrich Ds 
wald und Flledtich Joſeph v. Pfeil, das Rittergut Sſcheſchborf, um 58, Oo ithir. 
23. Dem Joſeph Schneider, a an NV: 1 1 Grofchwitz, um 
TR N Ein B = 
26. Dem Sn Anton d. Totteaben; auf Malkioig 
Kalkas; Wiesau und Kielubezeft ne +. 25 
5 Kroifwavitz; Banzleufchen tel 
fig Gertchesamte find bisher folgende Hauſhref; Körle word⸗ e 
1) Des Joh. Heinrich Duokels Dünstaue Hi. 6 E x fat 88 Rift. Dem 
Sten Jun sog.. ER 
2 Des Joh. Gottiiel Stellers Haubau De. 50 far 50 dul. Den 
28 ften August 1, { 
3 Des Johann Gotetteb Sduchers Basta 30 für 200 h, 2 
Den 2 Detember 89. 5 85 
Des Joh Eafpir Wielande rastet Br 28 = Si, 100 Kehle, Den 
18ten ande. 1809 5 
5) Der Ann; Roſine we 5 
Den 8 Abri gg: y 
Des J hann Gag ebe Haustanf No. 42. 72 ale 8 Rehl. Den 55 
Acten 5 2 Sr 5 
5) Des Joh. Shoteftied Moſchtes Sartentanf Ned. 9 fir 300, „Den 
2 Bun September 1811. g 
5 8) Des Jehaum Goltlleb eue Gattenkauf No 15 5 fie 20 Rihlr. 
= den 166. n März 1812. ER ER 80 N 


n ente Rs 35. „ bär 133 Bist 
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ee 5 Des 8 800 Gottlieb Wielands Hausfanf be. 28. für ga Riehl. Den i 
osten Juni 1814. 


10) Des Johann Gottlieb sass Hauskauf w 2 5. dt. 132 este. 


8 Den often Juni 1814: 
11) Des Joh. Caſpar Wirlends Hauskauf Neo. 29: 25 5 190 mut Sm 


a oſten Juni 1814. 


12) Des Johann Gottfeied Scholzes Hauskauf No. 5 25 „ ie. 230 Kt. 
Den ıflen April 1914. 


13) Des Joh. Gottlieb Weickelts Zausranf ner 67. „ für 95 dab ‚ai & 
S ien Jul 1815. 8 

14) Des Joh: Gottlob. Saubigs Mühtenkuuf No. 65 . fie roc Nthfr. 

5 Den zaren Juli 4815 

135) Des Joh. Gortfeled Jäckels Saustauf No. 65, für. 100 Ru Den 


27100 Juli 1818. 
169 Des Joh. Grotge Sraufes Müptenfauf No. 60.5 für, 1 300 Rule. 


Den aaſten Juli 1815. 


SE Sagan ben laten Saruar ı 1816. Unter der ſtaͤbtiſchen and Donikläle 
Jurisdlctlon des Gerichts der herzogl, Neſtdenzſtadt Sagan, find, ſeit dem 1. Jai 


bis ult. December 1815. folgende Def igoeränderungen in ben ee vor⸗ 


. als; R 
A: Bey der Stadt. 


0 Kauf des 1 6llakriche Maurer Beßfamin Hohle 5 85 2 um bos 3 


. mütterliche Heuss, pro 130 Rihlr. 


2) Des Maurer Sehen Saulkh Hemani,. im. 008 Aae. Baus, 
5 400 K Fehl 
3) Des Zuͤchner Knothe, um das Bachmannſche Heu, pro 215 pe: 
4) Des Carl Ackekmann, um das Reiherſche Haus, pio 400 Rthlr. 
5) Des Gaſltolrih, Gotllos Siegelſchen Kauſes, um das Konaftſche Haus, 
pio 450 Rthlr. 


6) Der Hlelſchhauer Golchelf Mütkerſchen erben, um den won, berwlt“ AR 


Frau Reytmeiſter Goͤpphern, pio 93 Nihlr. 85 2 
7). Des Böticher Johann Daniel Berndt, um 555 Sitte Wohnhaus, 


pro 100 plan 


89. Sa Zuüchner Span Gotlos Sin, um 0s Scham Eibeahaue, 


rg 203 Bl 5 
90 Des g Fleiſchauer Chrifisn Frtebeich Kublick, um bas Genie) eber . 


i Hemi Muͤllerſche Haus, pio 1600 Rihlr. Ss 
07. Des Hleiſchhaber Carl Kublick, um das maul Ges beſthe DE & 


50 2500 Vahle. a ne „ Dom, er 


2 (55 0 8 


55 „% Vam Lande. er 
Si 5 Er Mitt Roeſina Küänze, um die mor felge Sause z iu : ee 
Brandtfadt, pro do Riehl. „5 
12) Des Gottlob Walther, um die N Sir nen naprig Eckel. 27 
dorff, pro 180 Riß r. 2 

3 13) Des Gärtner Johann Gorge Schuß „ um die Safe Sirtnernaße 

Be: rung zu Eckersdorf, pro 249 alt. = — 

e 14) Des Colo piſt Koͤhlig in der neuen Forſt⸗ Eelente, um die Sroßmanufhe 
Colonie⸗Nohrung, pro 46 Rihlr. 
15) Des Gärtner Johann Gottfried & ſſch, ; um die bätenihe Gctnchape 
rung zu Eckersdorf, pro zoo Rthlr. 
1416) Des Gärtner Gottlieb Bohriſch, um die Sihuhefge ener 
u“ Eetensoonf, pro 240 Re 25 5 
ee RE Das Geiicht 5 Stabt. e 
Te Hultſchin den 30. December 1815. t) Hauskauf des Franz Pabes 
von Johann Papes, pro 152 Rthle. 2). Schenkungsbertrag der Mechthllde Pas 
pes ‚üben drey Stück Accker des Johann Papes, pro 146 Rihlr: 3) Hauskauf 
des Emanuel Jaroſch von der Marlana Jarosch, pro 714 fthlr. zig 4) Haus⸗ 
2 Er der Theodor Zlfferſchen Eheleute von Andreas Kaſtalsky, pro 394 Rthlr.“ 
5) Scheuerkauf des Anton Schwarz von Andres Kaflatsty , pro 57 Nihlr. 
: 6) Hauskauf des Johann Fila von Matthes Thomis, pro 38 Ritt ER 
REAL mh urg am Qneis den roten Januar 1816. Bey dem gruͤflich 
Stoſchſchen Gel ichtsamte der Herrſchaft Logan ſind som ite Jul bis letzten De 
cenber 1815 felgende Käufe conſirmirt worden; 8 
1) Der Kauf des Gottlieb Gtrlach, um das blech Vauergut, ud 
1 20 Rthl. zu Haugsdorf. 2 

2) Der Kauf des Ehriſtlan Mahl, um die ite, Schmide zu benen, ‚ro 
300 Rthl. 

3 Frankenstein den 1 8ten Mah 1815. Von dem Köntal, Stabtgericht 
wird bekannt gemacht, daß heute dem Fleiſchermeiſter Carl Wache das bon dem 
Gättler Dominicus Groſch er 410 aple. Fate Haus ſub Neo. 1 97: elolllter 
tradiret worden. 

ER) Sranfenflein sn 2öflen Man 1815. Bon dem Königl. Stadt leicht 
wird bekannt gemacht, daß heute dem Tuchmacher Caſpar Strauch das von der 
hereſia Raſch pro n soo Rthl, erkaufte Haus ſub No. 146. eiviliter traditet worden. ; 

J Frankenſtein den Affen May 1818 Von dem Königl. Sladige⸗ 

richt wird bekannt gemacht „daß beute dem Pfefferkͤchler Guptiß dos von dem Carl 


Ass ip 2 2 50 Nil. erkaufte Haus ſud A 3 3 eiviliter krodlret werden. 
* Franken⸗ Fr 


SE 


En Nie. 2 59: etwilitet Kadirer worden 


8 (1360 2 


S Granfenfein den loten Junt 181 95 Von dem Rönigt, Stadtgericht 


wird bekzunt gen cht, daß heute dem Bürger Amos State das von der Auna 
Marla Voͤhnun geb, Tiepeld⸗ peo es u. erkaufte 2 Wohnhaus ſub No RER Re 
feloſt eivfitter tradicet worden 

SR) Stanfenfein den kiten Jun 1818. Voß dem Sn! or Stadtgrricht 
tolrd bekannt g macht, daß heute den Kafkargan, Weeſeſchen Ehezeuſen das ehema⸗ 
lig! Kroffe Ackerſtack fd No 1 17% 500 Athl. cibiltter kradiret worden, 
„ önfenftein den zꝛ0flen $ Jui 1815. Von dem Koͤnigl. Stadige⸗ 


richt wird dekannt gemacht, ds as dem Fleiſcher Joſeph. Schromm das BR 


- 119% 8 5 Ackerſtick fi eo. u 14. bro 492 rthl, eivitirer tradiret wordem 
Fer antenſtein den z0ſten Jun 1815 Ven dem Köutgl. ee 


fd bekannt gemacht, daß heute dem Fleiſcher Cafpor Träger das ehemalige = 


Kloſſe Ack esc ſaub N 5 113 Pro 492. Athl. col iter kradiret worden. 

* Feank en ſtein den z oſten Juni 1815, Von dem Köolgl Stadtge⸗ 
richt Wird bekannt gemächt, vo heute dem Machine Heumann das⸗ eh malige 
Kioſter⸗ Acckbrtuͤck für No 1200 pfo 156 Rihl. eielfiter kradtret worten. 


0 Sranfenflein den 27 ffn Jun! 1815. Von dem Könige Stadtge⸗ 


richt kv ird bekünnt gemacht, daß heute deſh Dintfateur, Lamm das ehemalige eee 
Alckerbück füb Neo. 112, pro 3 335 K hl eldiltter tradiret werden 
Y Fankenſtein den Sten Jull 1815. Von dem Königl. Sendtgericht 
wil d be kannt gemacht, deß heute dem Tagearbolter, Jsnatz Winkler das von den 
Antom Lariſchſchen Erb en Bro 7a Rip, Eonzont SE Haus fh Neo: 95 side. 
— ttadirer worde . 826 185 8 
ö Sranfenfein den roren Juli 1815. . n beim Königl. Stibgert 
in bekannt gemacht, daß heute dem Schuß machermeite Earl Re mann das bon 
dem Plelſchermeiſter Joſerh Schromm pro 215 1th Courant Ae ee a 


5 


„ Frankesſtetn Len ki tes Surf 1875. Wen den Köntgl Erüttgericht, 


wird bekannt g macht, daß heute den Nathan Weeſeſchen Eheleuten das. ebema⸗ 


. Kor: Acker fück ſub Nro, 116, pppd, 999 Uthl. ‚eiorlitsr krabiret worden, 


„ Frankvnſtein den i ten Full, 1815. Von dem Kön 91. Side: g 


ird bekannt gemacht, daß heute dem Bäcker Cal Scholz das ehemalige. Tale 
Ackers ſub Pro, 87 pro 900 Rtht. cibiliter traditet worden. 
8 )Frankenſtein den ten Jull 1815. Ven dem Könial St Digerächt 
wird sefannt gemacht, daß heute dem Bäktermeifler CorlScho! 4 jan das von dem 
Weinſchenk Amand Rother pre EL Nihl, eikaufte Ackerſtack ne Rio, 57. clwill⸗ 
ter kradtret worden. 
i h den Taten Juli 1815. Don dem banal Sagen 
5 — Se uhr 


e 


wiede bekannt gemocht, daß heute deut bürgerlich. 1 T. 
des bon dem Backe cheiſter Aa oc Klamer 8 1585 Nhl Cour, e DE 


wird betont gewagt, 559 hegte denn Jun wergeſelen Joseph S 955 4 50 = 


dem bͤrgerl; chen Uhm cher Mathi 38 Rund In 225 a 1 er Dans fab a 
De: 378. einifitet kraditet Werden a 4 = 

27 Seänkendeln den 23 geg Furt 181 5 Ven dem Kitz, Side 2, 
Helshner Anton, Walfang 


a 142 eis alte traditet worden⸗ 
Flankenſteln den z en Jull 180 5. Bon dem Königl. Stebsgertgt: 


Fe eka sat gemacht), daß Heure zen Dauerguts⸗ Vega A Franz 2 br {het Er⸗ 
ben der von dem Baer Auszagles Franz Heumaun pro 09 Nil. Eourant er⸗ 


kauft“ Auengarken ſad Vera! Gg. cb liter tradiret worden. . Ver 5 
e Franken ſtelu den 3 Uſten Jul 1815. Von den Königl. Stodegezichr 5 


wird brkaunt gecnacht, daß heute dem buͤrgerlichen Schubmachexmeiſter Franz Ja⸗ 


ckel⸗ das von dem Gaſtw eth Beruhard Weigang pro 3000 Nihl e 5 
Hus > Nero. 90% cloiktten tradiret worden 8 
Frankenſtein den aten August 18 15. Von dem Königl. Stabtgerſcht 


8 ohrs ec. nentacht, daß heute dem härger). Rothgetbermeiſter Tal Heffwann 2 
das won der Wittwe Carolme Barlſch geb. Scheunekt, pro 971 Riplger kaufte Haus 
in der Vorstadt ſub Res. Lo ci liter tradlr; 0 wol den. 5 


FR: Franken Kein den zten Auguſt 1818. u ben g sen, ele, 
Br | £ Bari 


3 at a i 1815. Von 1 Sb, 


wltd bekannt gemocht, daß heute dem Tatz gartner Fohonn Kaßger die von dem 


Gertner Ignatz. Spittler pro 1591 Nihl. ‚erfanfte ET fub: No; 56. m 
u eioiiiter/trabiiee ei ee ee ERST 
„Frankenſte in den Fiten August 1815.7 5 oh dent Rönat. see 5 
sicht wird bekaunt gemacht, doß beute dem Graupner Lorenz Kuniſch das von den 
Schuldt Joſeph arten Padeüſchen Erben pro ‚28 dipl erkauft Haus liner tra⸗ ö 
diret worden. i ur 
) Relchthal den gten Sara" 1816. Das Königl Gericht ber 99215 1 
mediat⸗Stadt Reichthal macht hierdurch bekannt, daß in dem Jahre 281 5% m 
demſeibhen nachſtehende Kaͤufe und Vekreſchungen boigefallen RR 
1. Kauf des Schuhmacher Phültop Ropwig um nenasarten dle fn: 
2 7 sh 
> 2. Des Koͤnigl. 8b: fir Blaſchke, um den Grögerſchen Pröhez ale far. a4 u 
. Deſſelben um eine Hugeeſge Scheuer, SE 13 fh 8 
2 ie 3 


5 


ee (636). » 


= Des ebend rant Pente, um den er ztasfhen f 2 dun, für 5 
= 180 rthl 


5. Des Schuhmacher Sehen Gabor, um den Benciigen bg 


Pripdzzoler, far 330 kthl! 


6, Des Schuhmacher Franz Gabor, um ei 1 488 für 80 115 55 


a Der Cetharing Spiegeln, um die Kur ffelſch⸗ Scheuer, für 80 Rihl 


5 8. Des Schuhmacher Jakob Sedel, am einen er N Aal, für 
210 bl 

9: Des Schub macher Simon Dinges un inch bapen Enthalten Du, 25 
fuͤr 300 ribl. ® 
10. Stapitien des Stan singt n halten Dull an dien Erbe fir. 
50 rh =; 
12 "Kauf? der le Sande um den Sedos buten © Die, die 125 


175 rihl⸗ 5 
12. Des J Johann Bades, um den e belben Dilic, für 50 nhl. 
13. Der Matlana Sgladatz, um den vater. Ebudmirz⸗ Garten, fur 5 rthl. 


. de Schuhmacher Johann Werbe um den Seiadapfien en Dil: et 
len für 148 ribl. 13 gar. 85 Ef. 


15. Der E Elifaberh Ma uſch, um den Pl dütalchen Gerten, für 60 rtl. 
16. Tradition des e en halben Ozialles, an dle Wittwe Plonka, für 


200 tihl. ER 
I Kuuf des glace Knef, um den: eee beiten, Sul, fie Be 
"200 hl. . „ 
i 18 Der Gatsarina RI. 55 ae, a um 68 Seoßſhe bes, für ER 
362 ih. 49. N 55 
19 DS sem Dirgamaer Pan um va Eupen au 2 He} 5 5 
5 seo lihl. „ 
20. Des d. oibaätber Jung, um CVofk!?!?⸗ {erh e 
ee 21% D. s Schuhwacher Johann U a den Serbtagfhen, in 2 


45 28 


; a fuͤr 180 ribl. a 5 


22. Tradition des Aan, to Gobeiſchen Gartens und- She Sundt, fo | 


E wie eines rzydztäler⸗ unterm Walde, an den Schult ector Gabor, für 210 vrhl, 


* 


9) 23. Tloditton des Kulſerngſchen Garten? und Scheuer Fundi, an den 
Rademache Rochus Kulſirung (ür 30 ithl. b) Kauf des Schuhmacher „ 
renz Goligs, um die Wanckiſche Scheuer, für 47 rihl. e Des Fi elſcher Au⸗ 7 
guſt Spigel, om den Wanckiſchen Urzpdzialek unter Sgoßzelltz, fir 33 rthl. Be 
4) Des Schuhmacher Johann Sebel um den, BAUEN on Unter 
2 un Dr, 20. 0b Se 

Ten enter 


RESET 


